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Herr Holm in Eystrup:
Der Heimatverein
freut sich auf den
16. November.  SEITE | 6

SPORT

Der TV Eiche Winzlar
hat jetzt einen kleinen
„Lebensretter“
installiert  SEITE | 15

HEUTE

LOKALES

54 Brutpaare –
114 Jungstörche
Landkreis. In seiner Zwi-
schenbilanz mit Stand 25.
Juni erwartet Dr. Reinhard
Löhmer, Storchenbeauftrag-
ter für den Landkreis
Nienburg, ein sehr gutes Brut-
ergebnis. Dr. Löhmer schreibt:
Im Landkreis Nienburg hat
sich Anzahl aller Brutpaare
auf nunmehr 54 erhöht. Das
entspricht einem Zuwachs
von mehr als 20 Prozent und
ist populationsbiologisch
gesehen ein gewaltiger
Sprung.  SEITE | 2

NORDKREIS

Hilfe für Lina:
„Hafensänger“ laden
zu Ü-16-Turnier nach
Eystrup ein.  SEITE |12

LOKALES

IGS: Mehr Bewerber
als Plätze
Landkreis. An Nienburgs IGS
haben sich für das kommende
Schuljahr – nicht zum ersten
Mal – mehr Fünftklässler
beworben als Plätze vorhan-
den waren. Es musste also
wieder gelost werden. Das
geht aus der Tabelle hervor,
die der Landkreis Nienburg
der HARKE am Sonntag zur
Verfügung gestellt hat. Fast
genauso gefragt waren die
vier klassischen Gymnasien in
Nienburg, Hoya und Stolze-
nau.  SEITE | 3

Frauen und
Kindern

Schutz bieten
NIENBURG. Schon einmal hat
ein Bericht in der HARKE am
Sonntag dazu geführt, dass
die Frauen aus der Rufbereit-
schaft des Nienburger Frau-
enhauses Verstärkung beka-
men. Sie hoffen, dass das
auch dieses Mal klappt.
Stellvertretend für die ins-

gesamt 13 Frauen, die dann
zu erreichen sind, wenn die
vier festen Mitarbeiterinnen
des Nienburger Frauenhau-
ses Dienstschluss haben,
schildern Heike Boße und Ul-
rike Heuermann aus Nien-
burg sowie Sabine Kauffeldt
aus Rohrsen, warum sie sich
über weitere Mitstreiterinnen
freuen würden. Und was sie
erwartet bei der Aufgabe,
Frauen zu helfen, die es in
den eigenen vier Wänden
nicht mehr aushalten und
dringend den Schutz des
Frauenhauses benötigen.
Eingeladen zu dem Gespräch
mit der HamS hatte Kirsten
Heusmann, neben Renate
Bunke, Birgit Batke undClau-
dia Thieler hauptamtliche
Mitarbeiterin im Nienburger
Frauenhaus.
„Natürlich ist man am An-

fang aufgeregt, wenn das Te-
lefon klingelt. Aber mit der
Zeit wird man sicherer und
ruhiger“, so die drei Rufbe-
reitschafts-Frauen im Ge-
spräch mit der Sonntagszei-
tung.  SEITE | 5

Königinnentreffen bei Kaiserwetter
14 Produktköniginnen aus Nie-
dersachsen, Hamburg und von
der Weinstraße gaben am ver-
gangenen Sonntag dem Som-
mer-Jubiläumsfest in Kuten-
holz und Fredenbeck im Land-
kreis Stade ein farbenfrohes
Bild. Eingeladen hatten Spar-
gelkönigin Feline und der Ver-
ein „Geest Landtouristik Fre-
denbeck“, der in diesem Jahr
sein zahnjähriges Bestehen fei-
ert. Auch Nienburgs Spargelkö-
nigin Leonie Ritz war der Einla-

dung gerne gefolgt. Alle Majes-
täten wurden im Rathaus vom
Samtgemeindebürgermeister
empfangen und trugen sich ins
Gästebuch ein. Danach folg-
te ein Oldtimer-Autokorso zum
Festplatz, wo sich die Hohei-
ten auf der Bühne den zahlrei-
chen Zuschauern präsentierten.
Die Autogrammkarten während
des Rundganges auf dem Fest-
platz waren ebenfalls sehr be-
gehrt. Das Foto zeigt Nienburgs
Spargelkönigin (im roten Kleid)

im Gespräch mit Goldenstedts
Goldkönigin Doreen und ihrem
Schatzmeister. Beide brachten
ein Kamerateam mit, das das
Königinnentreffen komplett be-
gleitet und aufgezeichnet hat.
Zu sehen ist der Beitrag über
das Treffen unter anderem bei
Facebook unter www.facebook.
com/Goldkoenigin. Begonnen
hatte das Fest mit einem Got-
tesdienst im Kutenholzer Hei-
mathaus.

FOTO: AG NIENBURGER SPARGEL..
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„Ausbildung last
Minute“
Nienburg. Unterschiedliche
Arbeitswelten haben ihre
unterschiedlichen Kleiderord-
nungen. Die Kleidung von
Reinigungskräften, Handwer-
kern, Bankangestellten oder
Lehrern kann sich erheblich
unterscheiden, und oft fragen
sich Berufseinsteiger, was das
richtige Outfit für ihren
Arbeitsplatz ist. Diesen und
weitere Tipps finden Sie auf
den Sonderseiten zum Thema
„Ausbildung last Minute“.
Inklusive einer Übersicht über
freie Ausbildungsstellen.

 SEITEN | 25 - 28
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Yvonne Schierholz
Dipl.-Ing. Architektin

täglich von
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in Wietzen-Holte

Familie Windhorst
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Kirschen
• günstig selbst pflücken
• körbeweise ab Feld erhältlich
• Strecken sind abWietzen
und B 214 ausgeschildert

Wir bieten Ihnen
• Rastplatz für Radfahrer
• Eis und kühle Getränke
• Kirschsecco
• Hausgemachtes aus
hofeigenen Früchten

5. - 7. Juli 2019
FORSTHAUS HEILIGENBERG

TÄGLICH 10 BIS 18 UHR

www.rosenfest-heiligenberg.de

Rosen
fest

SKODA
unverschämt günstig!

Tageszulassungen

WirsindfürSiedaundstehenanIhrerSeite

0 50 21-910 200

Fischer & Simon GmbH
Von-Philipsborn-Str. 15, 31582 Nienburg

Neue Immobilienangebote
finden Sie auf unserer Homepage

unter www.fischer-simon.immobilien

MEISTERWERKSTATT

MMMiiinnndddeeennneeerrr LLLaaannndddssstttrrr... 222111 · NNNiiieeennnbbbuuurrrggg · TTTeeelll... (((000555000222111))) 666666888888666
Mo. – Fr. 8.30 – 12.00 und 13.00 – 17.00 Uhr,
Sa. 9.30 – 13.00 Uhr

47 Jahre
1972 – 2019
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Lackanalyse für alle Fabrikate
sowie für Motorrad · US-Cars ·
Oldtimer · Landmaschinen

Alle Farben in Sprühdose mischbar.
Fahrrad-Heckträger
zu günstigen Preisen!
(auch für E-Bikes)



54 Brutpaare – 114 Jungstörche
Storchenbeauftragter Dr. Reinhard Löhmer zieht erfreuliche Zwischenbilanz / „Ostzieher“ mussten um Nester kämpfen

LANDKREIS. In seiner Zwi-
schenbilanz mit Stand 25.
Juni erwartet Dr. Reinhard
Löhmer, Storchenbeauftrag-
ter für den Landkreis Nien-
burg, ein sehr gutes Bruter-
gebnis. Dr. Löhmer schreibt:

2 Rückkehr der Störche und
Horstbesetzung

Wegen des milden Winters
sind die „Westzieher“ schon
ab Anfang Februar zurück
gekommen. Bis zum 10. März
waren sie nahezu vollzählig
auf den Nestern. Viele von ih-
nen haben auch schon in der
letzten Märzdekade komplet-
te Gelege gehabt und mit der
Brut begonnen.
Der Anteil der „Ostzieher“,

der den Winter in der Sahel-
zone im Raum Tschad / Süd-
Sudan verbracht hatte, kam
ab dem 20. März zurück. Auf-
fällig war dann, dass es in
diesem Frühjahr wieder ein-
mal eine größere Anzahl Ost-
zieher gegeben hat, die erst
Ende April/Anfang Mai an-
gekommen sind. Sie waren
bis Südafrika gezogen und
kamen wegen der größeren
Entfernung entsprechend
später zurück.
Fast alle Vorjahresnester

waren zu diesem Zeitpunkt
bereits besetzt. Die Neuan-
kömmlinge mussten um Nes-
ter kämpfen. Das wird ein
Grund dafür sein, warum es
in neun Nestern keine Jun-
gen gibt.
Auffällig sind in diesem

Jahr die vielen Neugründun-

gen im Landkreis. Es gibt
acht neue Neststandorte:
Eystrup (Sportplatz), LLiebe-
nau, Nienburg-Schäferhof,
Rehburg, Steimbke-Sonnen-
borstel, Stolzenau-Müslerin-
gen, Raddestorf-Glissen,
Huddestorf.
Im Landkreis Nienburg hat

sich Anzahl aller Brutpaare
(mit und ohne Junge) auf
nunmehr 54 erhöht – elf mehr
als 2018. Das entspricht ei-
nem Zuwachs von mehr als
20 Prozent und ist populati-
onsbiologisch gesehen ein
gewaltiger Sprung. Nur neun
Paare sind zum gegenwärti-
gen Stand ohne Junge geblie-
ben.

2 Brutsituation

Die „Frühbrüter“ hatten
schon in der letzten April-De-

kade Junge. Sie sind jetzt fast
flügge. Daneben gibt es dann
eine größere Anzahl von Paa-
ren, die erst Anfang Mai Eier
gelegt haben. Ihre Jungen
sind Anfang/Mitte Juni ge-
schlüpft und werden Mitte/
Ende August ausfliegen.
Das Wetter war zwar im

Mai teilweise kalt und win-
dig. Das hatte aber nur be-
grenzte Auswirkungen, weil
es keine Dauernässe gegeben
hat. Kälte und Nässe sind bei
Jungstörchen die häufigste
Todesursache im Nest.
Durch die Trockenheit wäh-

rend der Jungaufzucht stand
der Regenwurm weniger zur
Verfügung. Dafür gab und
gibt es aber die Feldmaus in
großer Anzahl. Mäusejahre
sorgen bei den Störchen be-
kanntermaßen für einen gu-
ten Bruterfolg.
Vorläufig sind im Landkreis

Nienburg 114 Jungstörche

gezählt worden. 2018 waren
es 83. Noch ist die Zahl nicht
endgültig, weil die Jungen so
unterschiedlich entwickelt
sind und es noch Verluste ge-
ben kann. Dennoch kann
man sagen, dass 2019 ein äu-
ßerst erfolgreicher Jahrgang
wird mit einer in historischer
Zeit nie da gewesenen Repro-
duktionsrate.

2Weniger Todesopfer

Die Ursachen für diesen
„Boom“ im Bestand, der für
viele Nachbarkreies ebenfalls
gilt, sind nicht endgültig ge-
klärt. Durch die Überwinte-
rung im spanischen Raum
sind für die Westzieher die
Zugwege wesentlich kürzer
geworden. Dadurch hat sich
die Zahl der Todesopfer ver-
ringert und mehr westziehen-
de Störche kommen zurück.

Auffällig ist weiterhin, dass
immer mehr jüngere, zwei-
jährige Störche schon zur
Brut schreiten. Diese „Früh-
reife“ hat die Anzahl der
Brutvögel erhöht.
Schließlich ist auffällig,

dass die ganz jungen Jahr-
gänge, die früher im afrikani-
schen mediterranen Raum
verblieben sind und damals
frühestens im Juni/Juli in
Mitteleuropa einmal auf-
tauchten, jetzt schon mit den
älteren Brutstörchen ins Ge-
burtsgebiet ziehen. Sie halten
sich während der Brutzeit in
Trupps bei uns auf, sind bei
Aktivitäten der Landwirte
(Feldbestellung, Mahd) sofort
in größerer Anzahl zu sehen,
stören mitunter die Brutpaare
oder versuchen sich auch
schon einmal als „Verlo-
bungspaare“ mit Nestbau
und Paarungsverhalten aber
ohne Gelege. DH

„Vielen Dank für Ihren Tipp über die Storchenführung in Haßbergen mit Ursel Hackbarth. Die Führung war nicht nur äußerst informativ,
es ist uns auch ein besonderer Schnappschuss eines erwachsenen Storches mit ganz viel Futter im Schnabel im Anflug auf sein Nest ge-
lungen“, schreibt HamS-Leserin Ingrid Lohse. FOTO: LOHSE

Storchenexperte Dr. Reinhard
Löhmer. FOTO: HARKE-ARCHIV

Repair-Café:
„Wergwerfen?
– Denkste!“

NIENBURG. Unter dem Motto
„Wegwerfen? – Denkste!“
findet am kommenden Don-
nerstag, 4. Juli, das letzte Re-
pair-Café vor der Sommer-
pause statt. Von 17 bis 20 Uhr
laden das Diakonische Werk
im Kirchenkreis Nienburg
und die Volkshochschule ein,
im großen Saal der VHS in
der Rühmkorffstraße 12 so
gut wie alles reparieren zu
lassen, was einem lieb und
teuer ist. Vom fehlenden
Knopf über das kaputte Ra-
dio bis hin zum defekten
Fahrrad kann alles mitge-
bracht und gemeinsam der
Versuch gestartet werden, die
Dinge wieder in Ordnung zu
bringen.
Auf Grund des zu erwar-

tenden regen Zulaufs emp-
fiehlt es sich, rechtzeitig vor
Ort zu sein. Für die Warten-
den stehen Kaffee, Tee und
etwas Gebäck bereit. DH

IN KÜRZE

Blechkuchen aus
dem Lehmbackofen
NIENBURG. Am heutigen
Sonntag wird von 14.30 bis
17.30 Uhr im Naturnahen
Schau- und Lehrgarten des
Bund für Umwelt und Natur-
schutz Deutschland (BUND)
der selbstgebaute Lehm-
backofen angeheizt. Zum
Abschluss der Frühsommer-
Saison werden dann noch
einmal leckerer Butterku-
chen und andere Blechku-
chen in ihm gebacken. Wäh-
rend dieser fertig wird, kön-
nen die zahlreichen schönen
Ecken im Garten genossen
werden. Die Garten-AG lädt
bei Kaffee, Tee und Was-
ser herzlich zum Probieren
ein. Der Schaugarten liegt an
der Ziegelkampstraße, Ecke
Meerbachbrücke. In den
Sommerferien ist der Garten
ebenfalls geöffnet. Die Ver-
anstaltungen beginnen wie-
der am 18. August mit dem
Sommerfest. DH

Mit der HamS zur
„Hund & Co.“
NIENBURG. In der vergan-
genen Ausgabe haben wir
5 x 2 Karten für die „Hund &
Co.“ in Hannover verlost. Ge-
wonnen haben Oliver Graw
aus Nienburg, Gerd Ah-
rens aus Drakenburg, Mer-
line Asendorf aus Hoyerha-
gen, Perdita Heuer aus Lins-
burg und Yasmin Wester-
warp aus Lemke. DIE HARKE
am Sonntag gratuliert ganz
herzlich und wünscht viel
Vergnügen beim Besuch der
Messe. eha

Steimbke:
Ortsdurchfahrt

gesperrt
STEIMBKE.AbMontag, 1. Juli,
finden Fahrbahninstandset-
zungsarbeiten im Zuge der
Bundesstraße 214 in der Orts-
durchfahrt Steimbke statt.
Betroffen ist auch der Kreisel
der B 214/Sonnenborsteler
Kirchweg. Dies teilt die Nie-
dersächsische Landesbehör-
de für Straßenbau und Ver-
kehr Nienburg mit.
Für die Arbeiten ist die

Bundesstraße voraussichtlich
bis zum 5. Juli voll gesperrt,
eine Umleitungsstrecke wird
ausgewiesen. Eine Durch-
fahrt durch die Baustelle ist
nicht möglich. Der Kreisel
wird halbseitig gesperrt und
über Ampeln geregelt, sodass
die Bundesstraße 214 von/
nach Nienburg sowie der
Sonnenborsteler Kirchweg
weiterhin in beide Richtun-
gen passierbar ist. Für Anlie-
ger wird eine Erreichbarkeit
gewährleistet. DH
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Matthias und Maria Seven sind Ihre persönlichen Ansprechpartner.

Seriös, kompetent, freundlich! Sofort Bargeld,
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Markenuhren werden auch
angenommen.

Schmuckverkauf ist bekanntlich
Vertrauenssache. Viele Kunden
haben uns ihr Vertrauen bereits ge-
schenkt – dafür bedanken wir uns.

Wir beraten ehrlich und kompetent.
Eine seriöse und diskrete Abwicklung
ist genauso garantiert wie transpa-
rente und hohe Ankaufpreise.

Der GOLDMANN ist Ihr An-
sprechpartner für Goldankauf
in Nienburg.

Lange Straße 70 (gegenüber Netto)
31582 Nienburg Tel. (05021) 9229289

Mo. – Fr. von 10 bis 17 Uhr und Sa. 10 – 13 Uhr geöffnet!

Schnell, diskret und unkompliziert
Ihre erste Adresse
für Goldankauf in Nienburg

ist bekanntlich

t
Goldpreis
bei 40€

www.landfleischerei-rode.de
BBBolllsehhhllle • TTTelll.: 000555000222777-111222 333777

Husum-Bolsehle
Angebot vom 2.7. – 6.7.2019

Rinderrouladen
gefüllt 1 kg 9,99 €

Schaschlik 1 kg 7,90 €

Wiener Würstchen Stk. 0,70 €

Teewurst, grobe
Streichmettwurst 100 g 0,89 €

Griechischer Salat 100 g 1,09 €
Dienstag, ab 11.00 Uhr – bitte vorbestellen:
Haxe, gebraten Stück 3,85 €
Mittwoch, TOP-PREIS:
Hackfleisch halb u. halb 1 kg 4,99 €
Donnerstag, ab 11.00 Uhr:
Hähnchengulasch
mit Spätzle und Salat Port. 6,00 €
Suchen Verkäufer/in zu sofort
(auch gerne Quereinsteiger)
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Wann wird‘s mal
wieder richtig
Sommer?
QWann wird‘s mal wieder
richtig Sommer? Hat dieser
Schlager von Rudi Carrell
nicht schon längst eine neue
Bedeutung bekommen? Mal
unerträgliche 40 Grad, am
Tag darauf nur 15. Und vor
allem: kein Regen.
Immerhin ist es die Euro-

päische Union, die beim G 20
Gipfel in Japan keiner Erklä-
rung zustimmen will, die den
Bemühungen, den Tempera-
turanstieg in der Welt zu ver-
langsamen, im Wege steht.
So war es jedenfalls gestern
Morgen zu lesen. Mal sehen,
was am Ende übrig bleibt
von den guten Vorsätzen.
Zu lesen war außerdem,

dass Nienburgs Stadtrat be-
schlossen hat, „Pestizidfreie
Kommune“ zu werden. Auf
allen städtischen Flächen soll
künftig darauf verzichtet
werden, Pestizide einzuset-
zen. Und auch die Bürgerin-
nen und Bürger sollen sensi-
bilisiert werden. Allerdings
wurde der Antrag mit einer
Einschränkung verabschie-
det: auf von Landwirten ge-
pachteten städtischen Flä-
chen – immerhin 41 Hektar
– gilt die Empfehlung nicht.
Aus den Reihen des Rates
kam der Hinweis, dass sich
die Landwirte der Problema-
tik schließlich durchaus be-
wusst seien. Zudem sei den
Insekten viel mehr damit ge-
holfen, Blühstreifen anzule-
gen. Hoffen wir das Beste.
Doch es gibt auch eine gu-

te Nachricht. Sie kommt von
Dr. Reinhard Löhmer, Stor-
chenbeauftrager für den
Landkreis Nienburg. Löhmer
hat 51 Storchenpaare mit 114
Jungstörchen gezählt. Ein
Anstieg von 20 Prozent. Eine
Ursache sieht der Storchen-
experte darin, dass immer
mehr Vögel zurückkommen,
weil immer weniger wegen
der milderen Winter ganz bis
Afrika fliegen und darum
weniger Gefahr laufen, un-
terwegs zu sterben.
Ganz andere Sorgen haben

dagegen die Frauen, die vor
ihren gewalttätigen Partnern
ins Nienburger Frauenhaus
fliehen. Auf Seite 5 lesen Sie,
wenn Sie mögen, einen Be-
richt über die Frauenhaus-
Rufbereitschaft. Wer die
Frauen unterstützen und ger-
ne zwei, drei Dienste über-
nehmen möchte, die dann
einspringen,wenn die haupt-
amtlichen Frauenhaus-Mitar-
beiterinnen Dienstschluss ha-
ben, ist herzlich aufgerufen,
sich morgen ab 8.30 Uhr mit
dem Frauenhaus in Verbin-
dung zu setzen.
Auf unserer Kulturseite auf

Seite 6 finden dagegen dieje-
nigen eine Möglichkeit, sich
zu betätigen, die sich von
den für heute prognostizier-
ten Temperaturen nicht
schrecken lassen und gerne
etwas unternehmen möch-
ten.
Allem voran natürlich Ni-

enburgs Scheibenschießen.
Dort sind heute besonders
die Kinder willkommen.
Morgen geht es dann darum,
die Könige in den Kategori-
en Männer, Jugendliche und
Kinder zu ermitteln.
Die Bäder und Seen in

Stadt und Kreis dürften heu-
te allerdings ebenfalls
schwer gefragt sein. Ein-
schließlich der 28 Grad war-
men „Badewanne“ in Wiet-
zen ;-)

Gerechter und
weniger wuselig

Scheibenschießen: Heute sind die Kinder dran / Morgen Haupttag

NIENBURG. An die Kinder ist
im Rahmen des Nienburger
Scheibenschießens, das am
Freitagabend auf dem Schei-
benplatz eröffnet wurde, am
heutigen Sonntag mit einem
bunten Programm gedacht.
Von 15.30 bis 18 Uhr warten –
wiederum auf dem Scheiben-
platz – jedeMenge Spiele auf
die jungen Besucher.
In diesem Jahr wird es zu

einigen Neuerungen bei der
Kinderbelustigung kommen.
Es soll gerechter und weniger
wuselig zugehen. Damit mög-
lichst viele Kinder die Mög-
lichkeit bekommen, an den
Spielen teilzunehmen, wird
es in diesem Jahr für einige
Stationen erstmals einen
Laufzettel geben. Am Abend
gegen 18.15 Uhr gibt es dann
eine Verlosung, bei der Num-
mern gezogen werden. Wer
diese Nummer auf seiner
vollgestempelten Karte hat,
bekommt einen von insge-
samt 40 Gutscheinen im Wert
von 20 Euro. Kleinigkeiten er-
halten die Kinder aber auch

in bewährter Weise schon di-
rekt nach den einzelnen Spie-
len an den Stationen. Wer an
der Verlosung teilnehmen
möchte, muss bei der Zie-
hung anwesend sein.
Über das Laufkarten-Sys-

tem hinaus wird es auch die
Station des Kletterpfahls in
einer modifizierten Weise ge-
ben. Auch der TKW Nien-
burg, die Jugendfeuerwehr
und die Schützen aus Leese-
ringen bieten Aktionen an,
die mit der „Laufkarte“ aber
nichts zu tun haben. Die Lauf-
karten werden heute ab 12
Uhr auf dem Scheibenplatz
verkauft. Eine Laufkarte kos-
tet drei Euro.
Zudem tritt gegen 16 Uhr

Heiner Rusche auf. Der Auf-
tritt auf dem Festzelt ist kos-
tenlos und wird unterstützt
von der Sparkasse und der
Volksbank Nienburg. Heiner,
der Rockmusiker, verspricht
Musik für die ganze Familie
zum Mitmachen.
Am morgigen Montag ist

dann der Haupttag des Nien-

buregr Scheibenschießens.
Um 8 Uhr treten die erwach-
senen Ausmarschierer am
Rathaus an, die Kinder sogar
schon um 7.45 Uhr. Und erst-
malig wird neben der Königs-
würde für die Kinder auch
der/die Jugendkönig/-köni-
gin ausgeschossen. Nach
dem Marsch treffen sich alle
Korporalschaften auf dem
Scheibenplatz im Festzelt
und in der „Bürgerhalle“ zum
Frühstück, Mittagessen und
Schießen um die Nienburger
Scheibenkönigswürde.
Die Proklamation des Kin-

derkönigs/der Kinderkönigin
und des Jugendkönigs/der
Jugendkönigin erfolgt dann
gegen 15 Uhr und die des
Scheibenkönigs gegen 18.45
Uhr. DH

Heiner, der Rockmusiker, sorgt heute ab 16 Uhr im Festzelt für
gute Laune. FOTO: HEINER RUSCHE

IGS: Mehr
Bewerber
als Plätze

Die Anmeldungen der
Fünftklässler in Stadt

und Kreis auf einen Blick

LANDKREIS. An Nienburgs
IGS haben sich für das kom-
mende Schuljahr – nicht zum
ersten Mal – mehr Fünftkläss-
ler beworben als Plätze vo-
handen waren. Es musste also
wieder gelost werden. Das

Die – vorläufigen – Anmeldezahlen für die weiterführenden Schulen in Stadt und Kreis im Überblick. QUELLE: LANDKREIS NIENBURG

geht aus der Tabelle hervor,
die der Landkreis Nienburg
der HARKE am Sonntag zur
Verfügung gestellt hat. Und
auch wenn es sich um vorläu-
fige Zahlen handelt, ist doch
eine Tendenz zu erkennen.
Mit 158 Anmeldundgen am

meisten gefragt war, wie ge-
sagt, die IGS Nienburg, ge-
folgt von den Gymnasien ASS
(128) und MDG Nienburg
(119), dem Gymnasium Stol-
zenau (105) und dem Gymna-
sium Hoya (100). Genauso
gefragt wie das Gymnasium
war die OBS Hoya.
Unter dem Run auf die IGS

gelitten hat offenbar OBS Ni-
enburg. Insgesant gibt es im
neuen Schuljar 1025 Fünft-
klässler, im Jahr davor waren
es 982. eha
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Wen-Do-Kurs
in St. Michael

NIENBURG. Am 8. und 9. Juli
findet im Familienzentrum St.
Michael, Martinsheidestraße
2, in Nienburg ein Wen-Do-
Kurs für Mädchen und Jun-
gen von sechs bis zwölf Jah-
ren statt. Trainiert wird je-
weils von 8 bis 14 Uhr, ein
kleiner Mittagssnack wird
gereicht. Die Teilnahmege-
bühr beträgt zehn Euro. An-
meldungen nimmt Koordina-
torin Susanne Reinert unter
Telefon 05021/9155312, E-
Mail Familienzentrum.micha-
el.nienburg@evlka.de oder
direkt im Familienzentrum
entgegen. In der Einladung
heißt es: Wen-Do ist leicht er-
lernbar und macht Spaß. Auf
demProgramm stehen Selbst-
behauptungsübungen zum
Erlernen von Körperhaltung
und zur Kräftigung der Stim-
me. Außerdem werden Ge-
spräch zum Thema Mobbing,
Verhalten im Schulbus und
ähnliches geführt. Für den
Kurs sind bequeme Kleidung,
Stoppersocken oder Sport-
schuhe erforderlich. DH

100 Kilometer
wandern

LISNBURG. Das 100-jährige
Bestehen des SV Linsburg in
2020 wirft seine Schatten vor-
aus. Die Wandergruppe des
SVL hat das Projekt „100 Ki-
lometer wandern zum 100.
Geburtstag“ ins Leben geru-
fen.
Ab Juli wird monatlich eine

Wanderung angeboten. Alle
Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer erhalten ein Heft, in
dem jede Teilnahme an einer
der Wanderungen mit der Ki-
lometerangabe des Tages
eingetragen und durch den
Wanderwart abgestempelt
wird.
Projekt-Start ist am kom-

menden Sonntag, 7. Juli, um
10.30 Uhr auf dem Sportplatz
in Linsburg. Die Wanderun-
gen sind mit einer Dauer von
zwei bis drei Stunden und
moderater Geschwindigkeit
auch für Ungebübte zu be-
wältigen. Die Organisatoren
möchten die Freude und den
Spaß am Wandern wecken.
Eine Anmeldung vor dem

Projektstart ist erwünscht, ist
aber auch am Sonntag selbst
noch möglich. Ein späterer
Einstieg in das Projekt, das ja
über ein Jahr laufen wird, ist
durchaus möglich. DH

Wanderverein
wieder unterwegs
NIENBURG. Der Nienburger
Wanderverein fährt am Mitt-
woch, 10. Juli, zum NDR nach
Hannover. Treffpunkt ist um
9:30 Uhr der Bahnhof Nien-
burg. Am Mittwoch, 17. Juli,
steht eine Fahrradtour mit
Elisabeth Thäte über 50 Kilo-
meter über Leese und Stolze-
nau auf dem Programm.
Treffpunkt ist um 10 Uhr der
Nienburger Spargelbrunnen.
Wie immer sind alle Interes-
sierten willkommen. DH

Die giftigen 13: Gefährlich, nützlich, schön
BUND-Kreisgruppe Nienburg informiert noch bis zum 5. Juli über heimische Giftpflanzen

NIENBURG. Seit etwas mehr
als zwei Wochen ist im Nien-
burger Rathaus die Ausstel-
lung „Die giftigen 13: Ge-
fährlich, nützlich, schön“ zu
sehen. Im Innenhof sind die
Pflanzen in natura zu be-
trachten, im Vestibül trifft
man auf die Wanderausstel-
lung, die noch bis zum 5. Juli

über die Pflanzen aus unse-
rem Alltag informiert.
Die BUND-Kreisgruppe Ni-

enburg begrüßte zur Ausstel-
lungseröffnung Jan Wendorf,
1. Stadtrat der Stadt Nien-
burg, und Meike Ried, Dip-
lombiologin vom Regional-
verband Umweltberatung
Nord aus Hamburg und zuge-

lich Ausstellungsmacherin.
Die Biologin berichtete über
die Entstehung und Intention
der Ausstellung ebenso, wie
über die Bedeutung der Gift-
pflanzen in ihrem kulturellen
Kontext.
„Wie aber gehen wir mit

den Giftpflanzen um, die uns
überall im Alltag begegnen:
im Garten, in Parks und
Grünanlagen, auf Brachflä-
chen, in der freien Natur,
aber auch auf der Fenster-
bank“, so die Expertin.
Ausrotten hilft nicht, wie

sie am Beispiel der Eibe deut-
lich machte. Ursprünglich
war die Eibe der einzige hei-
mische Nadelbaum, stand an
allen Wegesrändern, und es
gab kein besseres Holz, um
Bögen und Speere daraus zu
bauen. Weil aber die Eibe
auch für Pferde besonders
giftig war, wurde sie von den
Fuhrleuten am Wegesrand

entfernt und nahezu ausge-
rottet. Heute steht sie auf der
roten Liste. Heute wird sie
wieder gesetzt und angebaut,
um einen der Wirkstoffe, der
in der Krebstherapie große
Bedeutung hat, gewinnen zu
können. An diesen, aber auch
anderen Beispielen wurde
deutlich, dass Schönheit,
Nützlichkeit und Gefährlich-
keit der Giftplanzen gleich-
berechtigt nebeneinander
stehen. Sie machen auf sich
aufmerksam und fordern uns
dazu auf, uns mit ihnen ausei-
nander zu setzen.

Am Mittwoch, dem 3. Juli,
wird die Ausstellung von 9.30
bis 12 Uhr von Ehrenamtli-
chen der BUND-Kreisgruppe
begleitet. DH

2Weitergehende Informatio-
nen gibt es im im BUND-Um-
weltzentrum, Stettiner Straße
2A, Telefon 05021-14499.

Als Ältester zuerst geflohen
CJD-Projekt „Willkommen in Nienburg“ / Heute: die Geschichte von Diyar K. aus Sindschar

NIENBURG. Im Mittelpunkt
der heutigen Folge des CJD-
Projekts „Willkommen in Ni-
enburg“ steht die Geschichte
von Diyar K., einem Yeziden
aus der Stadt Sindschar (Irak).
Das Gespräch führte CJD-
Mitarbeiterin Nurten Akan.
Sie schreibt:
Mein Name ist Diyar K.. Ich

bin 28 Jahre alt und bin 2017
nach Deutschland geflüchtet.
Heute wohne ich in Nien-
burg, vorher in Hannover. Ich
bin Yezide und komme aus
der Stadt Sindschar (Irak). Ich
bin nach Nienburg gezogen,
weil meine Bekannten hier
wohnen.
Als 2013 der Massenan-

schlag der IS in Sindschar
war, bin ich mit meiner Fami-
lie nach Duhok (Irak) geflo-
hen. Damals lebte meine Fa-
milie (Eltern und Geschwis-
ter) noch da. Ich bin aber als
Erster nach Deutschland ge-
kommen, damit ich erstmal
als junger Mann mein Leben
und meine Zukunft hier auf-
baue, ein paar Jahre arbeite,
um dann den Flug meiner Fa-
milie nach Deutschland be-
zahlen zu können.
2017 habe ich an der VHS

Nienburg die Sprachkurse
gemacht. Sofort danach habe
ich meine B1-Prüfung in der
Rahn-Schule erfolgreich ab-
solviert. Auf Grund dessen
wurde dann auch Anfang
2018 mein Asyl-Antrag aner-
kannt, und ich habe hier ei-
nen unbefristeten Aufenthalt
bekommen. Im Februar 2018
habe ich angefangen, in ei-
nem Restaurant in Nienburg
fest zu arbeiten. Meine Ar-
beitszeit geht von 12 bis 22
Uhr. Ich wollte schon immer
in der Gastronomie arbeiten,
weil mir der Job Spaß macht.
In der Heimat habe ich den
Beruf des Koches gelernt.
Durch meinen Beruf habe

ich sehr viele Kontakte ge-
knüpft, weil ich sehr viel auch
als Kellner arbeite. Das tut
mir echt gut, viel mit Men-
schen in Kontakt zu treten,
weil man so eigene Sorgen
vergisst, weil man nie alleine
ist.
Meine Familie ist dann An-

fang 2019 hinterher gekom-
men. Nicht durch Familienzu-
zug, weil ich schon über 18
Jahre alt war. Heute leben sie
in Dortmund. Ich werde ir-
gendwann auch dahin zie-
hen, aber erstmal bleibe ich

hier. Kann aber auch sein,
wenn ich eine Freundin hier
finde, dass ich meine Famili-
enplanung hier gestalte. Ich
bin ja schon seit fast drei Jah-
ren hier. Nienburg ist zu mei-
ner Heimat geworden.
Insgesamt habe ich sechs

Geschwister. Diese sind alle
jünger als ich. Ich wünsche
sehr, dass sich meine Ge-
schwister genauso schnell
hier einleben wie ich. Natür-
lich helfe ich hier auch. Gebe
ihnen Tipps. Meinen Führer-
schein habe ich auch hier ge-
macht. Ein eigenes Auto
kann ich mir noch nicht leis-
ten. Ich hoffe aber, bald.
Ich lege mir jeden Monat

etwas Geld zur Seite, damit
ich mir hoffentlich Ende 2019

ein Auto kaufen kann. Ei-
gentlich brauche ich hier in
Nienburg kein Auto, weil
man sehr gut mit Bus und
Bahn fahren kann. Nur wenn
ich mal zu meiner Familie
fahre oder weite Wege vor
mir habe, könnte ich das Auto
gut gebrauchen. Mal gucken,
wie sich das mit dem Auto er-
gibt. Muss ja nichts großes
sein. Meine Mutter ist sehr
stolz auf mich, dass ich seit
fast drei Jahren alleine klar
komme, weil sie das von mir
gar nicht kennt. Wie denn
auch, wenn sie mir damals in
der Heimat immer alles vor-
gekocht, meine Kleidung ge-
waschen und immer alles
sauber gehalten hat.
Also, ich war dort nur arbei-

ten. Haushalt musste ich nicht
machen. Deswegen wundert
meine Mutter sich, dass es
bei mir immer sehr sauber ist.
Sie sagt immer, dass es so
aussieht als hätte ich eine
Frau zu Hause. Ich sage ihr
dann immer: ja, ab und zu.
Natürlich mache ich sehr viel
Witze mit ihr, damit sie sich
keine Sorgen machen muss.
Mir geht es Gott sei Dank
sehr gut hier. DH

2Und wie immer der Hinweis:
Das nächste Begegnungs-Ca-
fé der Nienburger Kirchenge-
meinde St. Martin findet kom-
menden Dienstag ab 16 Uhr im
Gemeindehaus am Kirchplatz
statt. Alle Menschen sind herz-
lich dazu eingeladen.

„Problem-
Fässer
müssen

zuerst raus“
LEESE. Die ersten Atommüll-
fässer aus dem Lager Leese
seien abtransportiert worden,
diese Meldung sorgte im Ap-
ril für Aufregung. Mittlerwei-
le stellte das niedersächsische
Umweltministerium richtig:
1 484 Fässer aus dem Lager
Leese sollen schrittweise aus-
gelagert und von einem
Dienstleister im nordrhein-
westfälischen Jülich neu ver-
packt werden. Die Transporte
haben jedoch noch nicht be-
gonnen. Die Grünen im Land-
tag wollten nun wissen, wie
genau die weiteren Planun-
gen aussehen.
Helge Limburg, grüner

Landtagsabgeordneter für
Nienburg, ist mit den Ant-
worten des niedersächsischen
Umweltministeriums nicht
zufrieden: „Die Landesregie-
rung will bislang keine Aus-
sagen treffen, wann die ers-
ten Fässer aus dem Lager
Leese abtransportiert werden
sollen.“ Klar ist jetzt aber: In
den nächsten zehn Jahren
soll es mindestens 25 Atom-
transporte geben, um die
Atomfässer von Leese nach
Nordrhein-Westfalen zu brin-
gen. Je 30 Fässer sollten für
den Abtransport in einen
Container gestellt und per
LKW abtransportiert werden.
Limburg weist darauf hin:
„Bislang ist geplant, die Fäs-
ser nach der Konditionierung
wieder zurück nach Leese zu
bringen. Für den Rücktrans-
port wird es also mindestens
noch 25 weitere Transporte
geben. Das niedersächsische
Umweltministerium muss vor
Ort frühzeitig und regelmäßig
informieren, wie es mit den
Abfällen aus dem Lager Lee-
se weitergehen soll. Viele
Fragen sind bislang unge-
klärt“, so Limburg.
Die grüne Atomexpertin

Miriam Staudte fordert zu-
dem ein Konzept für den Um-
gang mit den schadhaften
Fässern in Leese: „Mit erster
Priorität müssen die Problem-
fässer geborgen werden, die
Rostspuren oder geblähte De-
ckel aufweisen. Niemand
weiß, wie es in diesen Fässern
aussieht. Die Lagerung in
Leese ist so beengt, dass ver-
mutlich noch gar nicht alle
schadhaften Fässer entdeckt
wurden. Die auffälligen Fäs-
ser müssen untersucht wer-
den, um zu klären, ob auch
hier Abfälle illegal entsorgt,
falsch verpackt oder falsch
deklariert wurden.“
Ein erstes Problemfass aus

dem Lager Leese wurde vor
drei Jahren untersucht. Das
Fass wurde zu Untersu-
chungszwecken geöffnet, im
Inneren fanden sich Stoffres-
te, Blechbehälter und Flüssig-
keiten, was bereits zum Zeit-
punkt der Verpackung illegal
war. Auf Nachfrage der Grü-
nen bestätigte die Landesre-
gierung nun allerdings, dass
sie keine rechtlichen Schritte
wegen der illegalen Atom-
müllentsorgung einleiten
wird.
„Wenn Atomabfälle nicht

sachgerecht konditioniert
und mit falschen Papieren ab-
geliefert werden, ist das ein
Sicherheitsrisiko für das Zwi-
schenlager und die Umge-
bung. Die Landesregierung
darf solchen Straftaten kei-
nen Freifahrtschein ausstel-
len, die Verantwortlichen
müssen ermittelt werden. Es
ist schlimm genug, dass das
Fass erst nach 25 Jahren ent-
deckt wurde, so Limburg. DH
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Spaß und Lernen miteinander verbinden
Vom 8. bis 12. Juli findet an der VHS Nienburg die Kinder-Uni statt / Anmeldungen noch möglich

NIENBURG. Die Kinderuni der
VHS Nienburg findet von
Montag, dem 8. Juli, bis Frei-
tag, dem 12. Juli, statt. Kin-
dern im Alter von sieben bis
zwölf Jahren wird eine Wo-
che lang jeweils von 9 bis
10:30 Uhr und von 10:45 bis
12:15 Uhr ein buntes Pro-
gramm geboten, das Spaß
und Lernen miteinander ver-
bindet. Die Kinderuni ist kos-
tenlos und wird von der Stif-
tung der Sparkasse Nienburg
gefördert.
• Am Montag, dem 8. Juli,

können die Kinder von 9 bis
10:30 Uhr verschiedene
Drucktechniken kennenler-
nen (Kursnummer
19A1A510). Die Spanne
reicht vom Drucken mit Blät-
tern bis hin zum Linoldruck.
Treffpunkt ist ausnahmsweise

die Ecke Mühlenstraße 20/
Weserwall. Nur bei Regen
findet die Veranstaltung in
der VHS statt.
• Am Dienstag, dem 9. Juli,

geht es von 9 bis 10:30 Uhr
um „Karl der Große und die
Sachsen“ (19A1A520), die
miteinander im Zwist lagen.
Die Suche nach einem ver-
schwundenen Kelch und eine
zerbrochene Münze spielen
dabei ebenfalls eine wichtige
Rolle.
• „Pilger, Wegelagerer und

Drachentöter“ (19A1A530)
lautet der Titel des Kurses am
Mittwoch, 10. Juli, von 9 bis
10:30 Uhr. Dabei geht es auch
um die Frage, wie man sich
im Mittelalter ohne Kompass,
Landkarte oder Navigations-
gerät eigentlich auf Wander-
schaft begeben hat.

• „Sinneswahrnehmun-
gen“ (19A1A540) sind das
Thema am Donnerstag, dem
11. Juli, von 9 bis 10:30 Uhr.
Wie viele Sinne der Mensch
hat und ob es einen „sechsten
Sinn“ gibt, erfahren die Teil-
nehmenden hier.
Von Montag, 8. Juli, bis

Donnerstag, 11. Juli, kommt
zudem jeweils von 10:45 bis
12:15 Uhr eine gemeinsame
Gruppe unter dem Motto
„Wir drehen einen Trickfilm“
(19A1A560) zusammen. Da-
bei können selbstgemalte Bil-
der als Legetrick genutzt oder
Spielfiguren verwendet wer-
den. Am Donnerstag kann
der fertige Trickfilm mitge-
nommen werden.
• Am Freitag, 12. Juli, fin-

det von 9 bis 12:15 Uhr ein
Besuch beim Betrieb Abfall-

wirtschaft Nienburg (BAWN)
(19A1A550) statt. Die Kinder
können den Ablauf dort haut-
nah miterleben und die Son-
nenuhr auf demGelände aus-
probieren. Treffpunkt für die-
se Veranstaltung ist der
BAWN, An der Steingrube
1-3. DH

2Eine Anmeldung ist Vor-
aussetzung für die Teilnah-
me. Diese ist persönlich bei
der VHS in der Rühmkorff-
straße 12 in Nienburg, per
E-Mail unter vhs@kreis-ni.
de oder telefonisch unter
05021/967-600 möglich. Da-
bei muss der Name und das
Geburtsdatum des Kindes,
die Kursnummer der jeweili-
gen Veranstaltung und eine
Telefonnummer für Notfälle
angegeben werden.

IN KÜRZE

22. Literatur
Gottesdienst
MARKLOHE. Am heutigen
Sonntag, 30. Juni, findet um
18 Uhr in der St. Clemens-
kirche Marklohe unter dem
Motto „Jetzt ist die beste
Zeit!“ der 22. Literaturgot-
tesdienst zum Buch „Hec-
tor und die Entdeckung der
Zeit“ von François Lelord
statt. Der Psychiater Hec-
tor versucht dem Geheim-
nis der verrinnenden Zeit auf
die Spur zu kommen. Viele
seiner Patienten – und auch
er selbst – fühlen sich getrie-
ben von der Zeit. Sie haben
das Gefühl, dass eine Uhr im
Bauch den Rhythmus ihres
Lebens immer schneller vor-
antreiben würde. DH

Seniorenbeirat lädt
zum Klönschnack
NIENBURG. Der Senioren-
beirat der Stadt Nienburg
lädt am morgigen Mon-
tag ab 15 Uhr zum zwanglo-
sen Klönschnack in den bar-
rierefreien GBN-Mietertreff,
Friedrich-Ludwig-Jahnstraße
28, in Nienburg ein. Die Ver-
anstaltung ist kostenfrei. Für
Rückfragen steht die Vorsit-
zende Rosel Wandmacher
unter Telefon 05021/15769
zur Verfügung. DH

www.
HamS-Online.de

Frauen und Kindern Schutz bieten
Zwei, drei Dienste im Monat: Frauenhaus-Rufbereitschaft würde sich sehr über Verstärkung freuen

VON EDDA HAGEBÖLLING

NIENBURG. Schon einmal hat
ein Bericht in der HARKE am
Sonntag dazu geführt, dass
die Frauen aus der Rufbereit-
schaft des Nienburger Frau-
enhauses Verstärkung beka-
men. Sie hoffen, dass das
auch dieses Mal klappt. Stell-
vertretend für die insgesamt
13 Frauen, die dann zu errei-
chen sind, wenn die vier fes-
ten Mitarbeiterinnen des Ni-
enburger Frauenhauses
Dienstschluss haben, schil-
dern Heike Boße und Ulrike
Heuermann aus Nienburg so-
wie Sabine Kauffeldt aus
Rohrsen, warum sie sich über
weitere Mitstreiterinnen freu-
en würden. Und was sie er-
wartet bei der Aufgabe, Frau-
en zu helfen, die es in den ei-
genen vier Wänden nicht
mehr aushalten und dringend
den Schutz des Frauenhauses
benötigen. Eingeladen zu
dem Gespräch mit der HamS
hatte Kirsten Heusmann, ne-
ben Renate Bunke, Birgit Bat-
ke undClaudia Thieler haupt-
amtliche Mitarbeiterin im Ni-
enburger Frauenhaus.
„Natürlich ist man am An-

fang aufgeregt, wenn das Te-
lefon klingelt. Aber mit der
Zeit wird man sicherer und
ruhiger“, so die drei Rufbe-
reitschafts-Frauen. Klingelt
es donnerstags nach 16 Uhr,
sind es oft irgendwelche Be-
hörden, die noch irgendwel-
che Informationen benötigen.
Oder Handwerker. Oder
Frauen, die schon im Frauen-
haus leben. Aber es sind eben
auch Frauen, die endlich den
Mut aufbringen, sich von ih-

ren gewalttätigen Partnern
trennen zu wollen. Und das
nicht erst am nächsten Tag in
aller Ruhe, sondern sofort.
„Wir haben noch keine

Frau abweisen müssen“, be-
richtet Kirsten Heusmann.
Auch dann nicht, wenn Kin-
der mit dem Spiel sind. Aller-
dings sei es vorgekommen,
dass sie eine Mutter mit ih-
rem 18-jährigen Sohn erst
einmal für eine Nacht in einer
Pension einquartiert haben.
Junge Männer haben im
Frauenhaus keinen Zutritt.
Und auch Hunde sind nicht
erlaubt. In diesem Fall kann
jedoch die Polizei weiterhel-
fen. Sie bietet an, das Tier erst
einmal im Tierheim Draken-
burg unterzubringen, wenn

es nicht zurückbleiben soll.
Und auch die Frauen selbst
werden von den Rufbereit-
schafts-Frauen bei einer Poli-
zei in Empfang genommen.
Oder an einem anderen öf-
fentlichen Ort. „Niemand er-
wartet von uns, dass wir uns
selbst in Gefahr begeben und
zu der Frau nach Hause fah-
ren“, so Ulrike Heuermann.
Im Frauenhaus angekom-

men gilt es, die Frau und ihre
Kinder in Ruhe aufzunehmen,
ihnen ihr Zimmer zu zeigen
und – wenn gewünscht – noch
ein bisschen Gesellschaft zu
leisten.
„Die Frauen, die sich bei

uns melden, sind immer so
dankbar, dass wir ihnen hel-
fen. Und so froh, dass sie es

bei uns so gut haben“, so
Kirsten Heusmann. Und nicht
selten hören sie den Satz:
„Wäre dich doch schon viel
früher gekommen“.
Frauen, die sich entschei-

den, bei der Rufbereitschaft
mitzuwirken, können selbst
entscheiden, wieviel Dienste
sie übernehmen möchten.
Zwei bis drei pro Monat wä-
ren wünschenswert. Die
Dienste beginnen wochen-
tags ab 16 Uhr und dauern bis
zum nächsten Morgen um
8.30 Uhr. Freitags beginnen
sie um 13 Uhr, die Sonn-
abend, Sonn- und Feiertage
müssen ebenfalls abgedeckt
werden. Die Rufbereitschafts-
frau sollte einen Pkw zur Ver-
fügung haben und bereits

über eine gewissen Lebenser-
fahrung verfügen, also min-
destens 30 sein. Die Tätigkeit
ist versichert, eine Aufwands-
entschädigung gibt es eben-
falls.

2 Für weitere Informationen
ist das Frauenhaus wochen-
tags ab 8.30 Uhr unter Telefon
05021/2424 zu erreichen.

2 frauenhaus-nienburg.de

Heike Boße, Ulrike Heuermann, Kirsten Heusmann und Sabine Kauffeldt (von links) würden sich sehr freuen, wenn sich auch nach die-
sem Bericht Frauen melden, die bereit sind, die Frauenhaus-Rufbereitschaft zu verstärken und zwei, drei Dienste im Monat zu überneh-
men. FOTO: HAGEBÖLLING
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Wir bitten um 2 bis 3 Tage Vorbestellung. Außerhalb Liebenau + Liebenauer Heide Service-Bring-Dienst 7,50 €Un
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10 kl. SSchnitzel, 10 SSchaschlik in CCurrysauce,
10 Frikadellen, Pellkartoffelsalat
mit Ei, Bohnensalat f. 10 Pers. 7799,,-

Fleischerei Süchting
Liebenau · Z (0 50 23) 5 39 · www.fleischerei-suechting.de

»Kalt-warmes Büfett«
warmer Kasseler Braten, Schnitzel,
Mettbällchen, Mettwurst-Schinken-
platte, Kartoffel-, Nudel-, Karotten-
salat, Brot, Butter 89,–
Gyrosteller
Pfannengyros, Cevapcici, Roter Reis,
Zaziki, Krautsalat, Peperoni,
Zwiebelringe 89,–
Kalbsgeschnetzeltes
in Sahnesauce, mit Champignons,
Butterreis o. Spätzle, Bohnensalat 99,–
Sommerbüfett
Hähnchenkeule, Hähnchenschnitzel,
Lummerbraten, Kartoffelgratin,
Kartoffelsalat, Bohnensalat,
Florida-Krautsalat, belegte Brote 99,–
70er-Jahre-Büfett
Currywurst, Schaschlik, Mini-Frikadellen, kleine
Wiener, Nudel- und Kartoffelsalat, Th. Mett,
Käse, gefüllte Eier, Brotkorb,
Butter, Nachtisch 119,–
Arkenberger Spargelgemüse
Schweine- oder Hähnchenschnitzel,
Landschinken, Kartoffeln 129,–

Partyservice 2019
Täglich Mo.–Sa. 8.00–18.30 Uhr
Sa., 6.7. 8.00–14.00 Uhr
So. 8.00–12.30 Uhr

XXL-Büfett
Schnitzel, Hähnchenschnitzel, Currywurst,
Schaschlik, Rahmsauce, Gratin,
Kartoffelsalat, Mexikosalat 129,–

Hähnchenbrust
natur, in Zwiebel-Sahnesauce,
Kartoffeltaschen, Karottensalat 85,–
20 kleine Schnitzel
mit Pilzen, Zwiebeln und Käse über-
backen, Kartoffelgratin, Bohnensalat 85,–
20 Schaschlik
in Paprikasauce,
Ofenkartoffeln oder
Kartoffelsalat, Krautsalat 85,–
20 Hähnchenschnitzel
Cocktailsauce,
Reisgemüsepfanne 85,–
Gyros überbacken
in Rotweinsauce,
Butterreis, Krautsalat 89,–
Schweinefiletspieße
in Paprikasauce, Djuvecreis,
Krautsalat 89,–
Schweinefiletmedaillons
in Rahmsauce, Kartoffelgratin,
Erbsen und Möhren 89,–

Süchtings Hochzeitssuppe
m. Eierstich, Mettklößchen, Nudeln,
Geflügelfleisch, Blumenkohl 49,–
Süchtings Saunasuppe
mit Tomaten, Mett, Paprika,
Zwiebeln, Sahne, Käse, Kaviarbrot 49,–
Gem. Häppchenplatte auf Brot
mit Käse, Kasseler, Schinken, Mettwurst,
Thüringer Mett, Hackbällchen,
kleine Schnitzel, Jagdwurst 49,–
Currywursttopf
in Tomatencurrysauce,
Ofenkartoffeln, Krautsalat 69,–
20 kleine Schnitzel
mit Sauce nach Wahl,
Ofenkartoffeln 69,–
Schweinehaxen
Sauerkraut oder Krautsalat,
Kartoffelbrei oder Brot 75,–
Sahnegeschnetzeltes
Reis oder Kartoffeln oder Spätzle,
Bohnen- und Krautsalat 79,–
Krustenbraten oder Spanferkel
Bratenstücke im Ganzen,
Krautsalat oder Sauerkraut,
Kartoffelbrei oder Brot 79,–

Mo.: Mettbällchen
in Kohlrabigemüse,
Kartoffeln 5,00

Di.: Geschnetzeltes
in Chinagemüse,
Butterreis 5,00

Mi.: Matjes
Hausfrauensauce,
Pellkartoffeln 5,50

Do.: Schnitzel „Milano“
Nudeln, Tomatensauce,
Salat 5,00

Fr.: Kasseler
Sauerkraut, Kartoffelbrei 5,50

Sa.: Rinder-
hochzeitssuppe 3,00

Warmes Mittagessen: Unsere Wochenangebote vom 1.7. bis 6.7.2019:

Wochen-
knüller

Schinkenschnitzel
aus der Oberschale

1 kg5,99
Süchtings Grillplatte
Nackensteak, Kotelettsteak, Bratwurst,
Krakauer, Kartoffel- u. Nudelsalat,
Krautsalat (zum Selbergrillen) 75,–
Süchtings Schlemmerplatte
Putensteak, Filetspieß, Bratwurst, Schinken-
wurst, Kartoffelsalat, bayr. Kartoffelsalat,
Rohkost/Dressing (zum Selbergrillen) 85,–

Th. Mett
frisch . . . . . . 100 g –,65
Stielkotelett
frisch . . . . . . 100 g –,59
Filetschaschlik
. . . . . . . . . . 100 g –,99

10 Bratwürste
. . . . . . . . . . . Paket 7,49

Fleischsalat
. . . . . . . . . . . 100 g –,79
Rauchenden
. . . . . . . . . . . 100 g –,89
Kl. Portions-
würste . . . Stück 2,49
Schinkenspeck
. . . . . . . . . . . 100 g –,99

Sommermenü 1
Hochzeitssuppe, Schweinefilet, Hähnchenbrust,
Kartoffeln, Kaisergemüse, Karottensalat,
Nachtisch 139,–
Sommermenü 2
Rindfleischsuppe, Schweine- u. Rinderrouladen,
Rotkohl, Kartoffeln, Krautsalat, Nachtisch 139,–

Schützenfest Liebenau 2019
Vorverkauf zum Matjesessen, hier bei uns!

www.blockbusreisen.dew

06.07. Insel Langeoog genießen inkl. Überfahrt und
Mittagessen 72,50 €

20.07. Erlebnis Büttenwarder inkl. Reiseleitung, Mittag-
essen, Schnaps in der Dorfkneipe, Kaffeegedeck 66,50 €

04.08. Seehafenstadt Greetsiel inkl. Bootsfahrt über die
Kanäle, Mittagessen und Zeit zur freien Verfügung 59,50 €

17.08. Besuch der Insel Norderney inkl. Überfahrt von
Norddeich 61,50 €

24.08. Wochenmarkt Groningen inkl. Grachtenfahrt 49,00 €

28.08. Höfkäserei Warpe inkl. Führung vom Kalb bis zum
Käse und Kaffeetrinken 36,50 €

11.09. Lüneburger Heide inkl. Eintritt/Führung Heidekastell
Iserhatsche, Mittagessen, Kutschfahrt und Kaffeetrinken 78,00 €

24.09.
Gemütliche Schifffahrt auf der Weser an/ab
Hameln inkl. Mittagessen, Schifffahrt und Kaffee-
trinken im Hofcafé Fleggesen

62,50 €

29.08.–01.09.
Die Romantische Straße – Bad Mergentheim inkl. HP,
Altstadtrundgang Bad Mergentheim, Reiseleitung:
Fränkisches Weinland, Dinkelsbühl und Nördlingen

449,00 €

18.–22.09.
Inselzauber an der Polnischen Ostseeküste inkl. HP,
Ganztagesführung Wolinski Nationalpark und Ostsee-
küste

569,00 €

20.–22.09.
Rhein in Flammen inkl. HP, Stadtbesichtigung Wies-
baden, Schifffahrt zur „Nacht der Loreley“ inkl. Musik/
Tanz, Feuerwerk

398,00 €

27.–29.09.
Weinanbaugebiet Saale-Unstrut inkl. HP, Reiselei-
tung, Weinverkostung, Eintritt/Führung Rotkäppchen
Sektkellerei

333,00 €

05.–13.10.
Naturerlebnis Südtirol inkl. HP, 1x Abendunterhaltung,
Eintritt in die Gärten Schloss Trauttmansdorff, Stadt-
rundgang Trento

798,00 €

20.–23.10.
Die Pfalz – Weingenuss inkl. HP, Weinprobe mit
regionalem Gericht, Altstadtrundgang Deidesheim,
Reiseleitung „Weinstraße“

485,00 €

Ausführlicher Fahrtverlauf und Programm im Internet unter
www.blockbusreisen.de oder fordern Sie unseren Prospekt an!

Sie haben Fragen? Gerne beraten wir Sie persönlich: 05027-349
Block Busreisen GmbH & Co. KG • Nienburger Str. 8 • 31632 Husum
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Anne Haigis kommt
nach Liebenau

Kulturscheunen-Verein stellt das neue
Programm für Sommer und Herbst vor

LIEBENAU. Pünktlich zum
Sommeranfang präsentiert
die Kulturscheune Liebenau
ein buntes Programmmit gro-
ßen Highlights im Sommer
und Herbst diesen Jahres.
Den Start machen am Sams-
tag, 10. August, der Ausnah-
megitarrist Franco Morone
und die Sängerin Raffaela
Luna. Anlässlich des 20jähri-
gen Bestehens der Dokumen-
tationsstelle Pulverfabrik ge-
ben die beiden international
gefragten Künstler ein Kon-
zert in Liebenau.
Franco Morone gilt als ei-

ner der bedeutendsten Fin-
gerstyle-Gitarristen der inter-
nationalen Musikszene. Ne-
ben Solostücken wird er zu-
sammen mit der großartigen
Stimme von Raffaella Luna zu
hören sein: eine magische
Atmosphäre an einem Som-
merabend.
Am Freitag, 25. Oktober, ist

die Martfeld Blues Band in
neuer Besetzung zu hören.
Am 8. November folgt dann

das Highlight des Herbstes:
Anne Haigis kommt! Die Sän-
gerin mit der internationalen
Klasse stand schon mit Melis-
sa Etheridge, Eric Burdon,
Tony Carey, Barry Beckett
(Dire Straits), Nils Lofgren,
Wolf Maahn, Wolfgang Dau-
ner und den Harlem Gospel
Singers auf der Bühne.
Am 15. November kommen

dann alle Krimifreunde auf
ihre Kosten: Der erfolgreiche
schreibende Förster Christian
Oehlschläger und sein Lektor

Ulrich Hilgefort lesen aus
dem Kriminalroman „Der
Neunwürger“ und aus dem
Kurzgeschichtenband „Auf
trügerischer Spur“. Der
deutschlandweit bekannte
Autor aus Großburgwedel
siedelt seine Geschichten
gern in vertrauter Umgebung
an. Sein ungleiches Ermittler-
Duo von der Kripo Celle geht
meist in Wald und Flur auf
Verbrecherjagd.
Zum Abschluss der Veran-

staltungsreihe ist am 22. No-
vember Klezmer von und mit
Di Chuzpenics zu hören. DH

2 Für alle Veranstaltungen
gibt es Karten im Vorverkauf im
Café Grabisch in Liebenau. On-
line-Reservierungen über www.
kulturscheune-liebenau.de.

„Herr Holm“ im Güterschuppen
Heimatverein Eystrup freut sich auf sein Highlight im Programm der kommenden Saison

VON SABINE LÜERS-GRULKE

EYSTRUP. Seit 1991 steht Herr
Holm nun schon auf der Büh-
ne, mit annähernd 2000 Auf-
führungen in acht verschie-
denen Programmen: Herr
Holm, der unvergleichliche
Polizist aus Hamburg. Am
Samstag, 16. November, 19
Uhr, kommt er mit seinem
neuen Programm „Neben der
Spur“ auf Einladung des Hei-
matvereins Eystrup in den
Güterschuppen.
Mürrischer Blick, schlur-

fender Gang und Hornbrille
sind ihm zum Markenzeichen
geworden. Immer fest in sei-
nem Glauben, dass nur Ruhe
und Ordnung diese Welt vor
Chaos und Willkür schützen
können und unermüdlich in
seinem Bemühen die Men-
schen unseres Landes zu
mündigen und gesetzestreu-
en Bürgern zu machen. 25
Jahre – das ist eine lange Zeit.
Hat Herr Holm dabei viel-
leicht auch ein bisschen ver-
gessen, an sich selbst zu den-
ken? Hätte man öfter mal in-
nehalten, Unbekanntes aus-
probieren sollen?
Wird man älter, stellen sich

diese Fragen zunehmend
drängender. Wie wäre es, mal
neben der Spur zu sein? Und
muss es denn immer nach
oben gehen? Immer be-
schwerlich? Am Ziel, oben
auf dem Gipfel, in eisiger
Höhe ist es verdammt einsam.
Der Absturz droht und der
Fall ist tief. Warum wohl ste-
hen da oben Kreuze? Von nun
an geht’s bergab. Ist das nicht
eher ein Versprechen?
Herr Holm macht sich auf,

das Gelände neben der Spur
zu erkunden und entdeckt
dabei vieles, das nicht nur für
die Älteren, sondern gerade
auch für junge Menschen von
Interesse sein sollte.

2Karten im Vorverkauf für 20
Euro gibt es bei Horst Wyss un-
ter Telefon (04254)769. Auf
der Homepage www.heimat-
verein-eystrup.de sind weitere
Highlights zu finden: Unter an-

derem kommen „Lady Sunshi-
ne & the Candy Kisses“ am 17.
August ab 20 Uhr zum Som-
merfest, und der plattdeutsche
Kultbauer Matthias Stührwoldt
ist am 13. Oktober zu Gast.

„Herr Holm“ kommt in
den Eystruper Güter-
schuppen: Mit seinem
neuen Programm „Ne-
ben der Spur“ wandelt
Deutschlands bekann-
tester Ordnungshüter
am 16. November auf
neuen Wegen.

FOTO: BIELEFELDT

Narren und
Sterbliche

L o n d o n ,
im Winter
1595: Die
Truppe von
W i l l i a m
S h a k e s -
peare soll
zur Hochzeit
einer hoch-
ge s t e l l t en
Dame ein neues Stück auf die
Bühne bringen, den „Som-
mernachtstraum“. Mit von
der Partie: Williams Shakes-
peares jüngerer Bruder Ri-
chard, vom Älteren wenig ge-
liebt und auf der Bühne nur in
Frauenrollen geduldet.
Dann geschieht eine Katas-

trophe: Eine konkurrierende
Kompanie lässt das Stück
stehlen. Aber Richard weiß,
wie die Uraufführung zu ret-
ten ist. Er wird das Stück zu-
rückstehlen und damit Wil-
liam dazu bringen, ihn end-
lich zu respektieren, ihm end-
lich eine Männerrolle zu ge-
ben – und dann fehlt ihm zu
seinem Glück nur noch die
Hand der schönen Silvia. Ein
spannender und historischer
Roman zur Tudorszeit. DH

2Gelesen von Janine Heidorn,
Bücher Leseberg: Cornwell,
Bernard, Narren und Sterbli-
che, Rowohlt Verlag, 512 Seiten,
zwölf Euro Auch als Ebook lie-
ferbar.

Anne Haigis kommt nach Lie-
benau. FOTO: VOLKER NEUMANN

Kultur in
der Region

Sonntag, 30. Juni, ab 11 Uhr:
Sommerfest an der Wasser-
mühle Harrienstedt. Mit
Frühschoppen und Unterhal-
tung.

Sonntag, 30. Juni, ab 12 Uhr:
Traditioneller Bauernmarkt in
Friedewalde. Grundschule.
Unterhaltsames und informa-
tives Programm rund um die
Landwirtschaft.

Sonntag, 30. Juni, ab 15 Uhr:
Kinderbelustigung beim
Scheibenschießen, Nienburg.
Scheibenplatz. Bunter Ver-
gnügungspark mit unterhalt-
samen Spielen.

Montag, 1. Juli, ab 8 Uhr:
Großer Scheibenschießen-
Ausmarsch, Nienburg. Innen-
stadt. Antreten der Corporal-
schaften am Rathaus um 8
Uhr. Ausmarsch mit ca. 600
Teilnehmern zum Scheiben-
platz.

Dienstag, 2. Juli, 15 Uhr: Ur-
mel taucht ins tiefe Meer,
Nienburg. Posthof. Bilder-
buchkino.

Mittwoch, 3. Juli, 16 Uhr:
Rocca verändert die Welt –
Film, Hoya. Filmhof. Ferien-
Kino für Kids.

Donnerstag, 4. Juli, bis
Sonntag, 8. Juli: Die ganze
Welt ist eine Bühne – Work-
shop, Nienburg. Kulturwerk.
Sommertheaterwerkstatt für
Kids von elf bis 16 Jahren.
Anmeldung erforderlich un-
ter Telefon (0 50 21) 87 309
oder E-Mail an h.schuma-
cher@nienburg.de; es gibt
noch freie Plätze.

Donnerstag, 4. Juli, 19.30
Uhr: Eltern können so nervig
sein – Film, Windheim. Haus
No2. Kino auf der Deele.

Freitag, 5. Juli, 20 Uhr: Die
Große Verdi-Gala, Kirchwey-
he. Marktplatz. Klassik-Ope-
nair. Agentur Paulis.

Samstag, 6. Juli, 10 Uhr:
Große Modellflugshow des
MSC Sperber, Neuenknick.
Modellflugplatz Brennwisk.

Samstag, 6. Juli, 11 Uhr: Ex-
kursion zur aktiven Dinospu-
rengrabung, Münchehagen.
Naturdenkmal im Dinosauri-
er-Park.

Samstag, 6. Juli, 11 Uhr: Die-
sel-Wochenende bei der Mu-
seums-Bahn, Bruchhausen-
Vilsen. Diesellokomotiven
und Triebwagen des Deut-
schen Eisenbahnvereins.

Samstag, 6. Juli, 22 Uhr: Jan
Pape – live, Weyhe.
Shakespeare’s Theater-Pub.
Kusik – klar, schnörkellos,
tiefgängig.

Sonntag, 7. Juli, 11 Uhr:
Traumfabrik – Film, Hoya.
Filmhof. Frühstückskino mit
frischen Brötchen, Kaffee und
Sektbar.

Sonntag, 7. Juli, 11 Uhr:
Künstlermarkt Gut Nordholz,
Petershagen. Künstlerarbei-
ten aus Holz, Keramik und
Metall. Mitmachaktionen.

Sonntag, 7. Juli, 14-18 Uhr:
Kaffeetafel im Dielenmuse-
um, Riethausen-Wöpse. Kaf-
feetafel am Sonntagnachmit-
tag im historischen Ambiente.

Sonntag, 7. Juli, 15 Uhr:
Rumpelstilzchen, Syke.
Wolfsschlucht. Familienthea-
ter unter freiem Himmel. DH

2www.Mittelweser-Events.de
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Berufliche Zukunft auch vor Ort möglich
Regionale Unternehmen präsentierten sich im MDG / Berufsmesse zu dualen Studiengängen und Ausbildungsberufen

NIENBURG. Für den 10. und
11. Jahrgang des Marion-
Dönhoff-Gymnasiums fand in
der vergangenen Woche wie-
der eine Berufsmesse in der
Schule statt. Schwerpunkt
der Messe waren Studien-
und Ausbildungsmöglichkei-
ten in der Region.
Wie in den Jahren zuvor

schickte eine bunteMischung
an Unternehmen und Institu-
tionen Studentinnen und Stu-
denten, Auszubildende und
Personalverantwortliche, um
aus erster Hand über die
Möglichkeiten nach der
Schule zu informieren. Stell-
vertretend für alle Unterneh-
men, die nicht vor Ort sein
konnten, informierte dieWirt-
schaftsförderung im Land-
kreis Nienburg GmbH (WIN)
über deren Ausbildungsan-
gebote.
„Viele Schülerinnen und

Schüler wissen gar nicht, wel-
che hervorragenden Mög-
lichkeiten die Unternehmen
der Region bieten“, stellte
Christian Dummeyer, Verant-
wortlicher für die Berufsori-
entierung am MDG, zu Be-
ginn der Veranstaltung fest.
„Wir möchten den Unterneh-
men auf diesem Wege die

Möglichkeit geben, unseren
Schülerinnen und Schülern
zu zeigen, welche hervorra-
genden Zukunftschancen sie
vor Ort zu bieten haben.“
Ein Infostand der Studien-

und Berufsberatung der
Agentur für Arbeit, an dem
allgemeine Informationen zur
Berufswahl eingeholt werden
konnte, rundete das Angebot
ab.
Die Veranstaltung fand im

Rahmen des Projekts Regio-
Save der Ausbildungsstätten
Rahn GmbH in Kooperation
mit dem Marion-Dönhoff
Gymnasium statt. Das Projekt
bietet verschiedene Veran-
staltungen zur Berufsorientie-
rung für alle Schulen in der
Region Mitte Niedersachsen
an und wird unterstützt von
der Agentur für Arbeit sowie
einiger Kooperationsunter-
nehmen. DH

Dass es auch vor Ort eine be-
rufliche Zukunft geben kann,
verdeutlichte die Berufsmesse,
die jetzt an Nienburgs Marion-
Dönhoff-Gymnasium für den
10. und 11. Jahrgang stattfand.

FOTO: MDG NIENBURG

Teen to Teen: Deutschland trifft auf Frankreich
Klasse 7d des Nienburger Marion-Dönhoff-Gymnasiums beteiligte sich an internationalem eTwinning-Projekt

NIENBURG. Die Klasse 7d des
Marion-Dönhoff-Gymnasi-
ums beteiligte sich in diesem
Schuljahr zum ersten Mal an
einem internationalen eTwin-
ning-Projekt der Europäi-
schen Kommission.
Projektarbeit im Unter-

richt? Das war für die Klasse
7d desMarion-Dönhoff-Gym-
nasiums nichts Neues. Aber
Projektarbeit zusammen mit
einer Klasse im europäischen
Ausland schon. Wie das geht,
sollten die Schülerinnen und
Schüler der 7d in diesem
Schuljahr erfahren.
Zusammen mit ihrer Eng-

lischlehrerin Simone Volk-
hausen machten sich die Ju-
gendlichen auf die Suche
nach einer ebenso motivier-
ten gleichaltrigen Klasse im
europäischen Ausland. Und
fanden diese in Font Romeu,
einem kleinen Ort mit nur
2000 Einwohnern in den fran-
zösischen Pyrenäen. Schnell
war dann auch die Idee für
ein gemeinsames englisch-
sprachiges Projekt geboren.
Der Titel? „Teen to Teen“!
Wie der Titel erahnen lässt,

sollten die beteiligten Teen-
ager im Vordergrund des Pro-
jektes stehen und miteinan-
der kommunizierend viel
über die Region und das Le-
ben der anderen erfahren. In
unserem digitalen Zeitalter
stellt die räumliche Distanz

natürlich kein Hindernis
mehr da, und so erstellte Si-
mone Volkhausen zusammen
mit ihrer französischen Kolle-
gin Anca Couasnon einen
Projektplan.
Zum ersten Kennenlernen

aller Beteiligten verfassten
sowohl die MDGler als auch
die französischen Schüler
Texte in englischer Sprache
über sich selbst, ihre Vorlie-
ben und Hobbys. Im An-
schluss veranstalteten die Ju-
gendlichen einen Wettbe-
werb, um ein Logo für ihr Pro-
jekt auszuwählen. Das Ren-
nen machte ein Bild mit zwei
Schmetterlingen, deren Flü-
gel jeweils die deutsche und
die französische National-
flagge zeigen.
Um auch etwas „Handfes-

tes“ aus dem Projekt mitzu-
nehmen, wollten die Schüle-
rinnen und Schüler sich zu
Weihnachten Karten schi-
cken – aber keine eCards,
sondern richtige Karten per
Post. So wurde im November
kräftig gebastelt und ge-
schrieben, denn neben den
Weihnachtsgrüßen wollten
alle ihrem jeweiligen Partner
auf der Karte auch vomWeih-
nachtsfest im eigenen Land
berichten. Entsprechend groß
war die Freude in der 7d, als
die Karten aus Frankreich
eintrafen!
Im neuen Jahr stand als

erstes die Präsentation der ei-
genen Schule und Stadt auf
dem Programm. In Gruppen
erarbeiteten die Schülerin-
nen und Schüler der 7d eng-
lischsprachige Texte, in de-
nen sie den französischen
Partnern ihr Marion-Dönhoff-
Gymnasium und Nienburg
vorstellten, und machten vie-
le Fotos, um ihnen auch einen
optischen Eindruck zu ver-
mitteln. Die Schüler aus Font
Romeu machten das gleiche,
und die MDGler zeigten sich
sichtlich beeindruckt von der
Schönheit der kleinen Pyre-
näenstadt und insbesondere
der Ausstattung der Partner-
schule, nennt diese doch, als
Sportinternat, ein großes
Schwimmbad, eine Eislauf-
halle, eine Wrestlingarena,
einen Kletterraum, eine Reit-
halle, einen Fußballplatz so-
wie ein Rugbyfeld ihr eigen.
Den Höhepunkt und

gleichzeitig Abschluss der
deutsch-französischen Ko-
operation sollte die gemein-
same Erstellung einer Teen-
agerzeitschrift darstellen.
Auch hierfür wurden binatio-
nale Teams gebildet. Entstan-
den ist ein beeindruckendes
30-seitiges Online-Magazin,
in dem die Jugendlichen
deutsche und französische
Sehenswürdigkeiten, Traditi-
onen und Feste vorstellen,
über typisches Essen ihrer

Länder schreiben, Freizeitak-
tivitäten, Musik und Sportler
einander näherbringen, und
natürlich auch Berichte über
Tiere nicht fehlen dürfen.
Nun, mit Ausklang des

Schuljahres, endet auch das
Projekt „Teen to Teen“ am
MDG.
Die Schülerinnen und

Schüler erhielten abschlie-
ßend die Gelegenheit, das
Projekt zu bewerten, und den
Antworten ist zu entnehmen,
dass sie mit viel Spaß bei der

Sache waren und ihr interkul-
turelles Verständnis, ihre
Englischkenntnisse und ihre
Fähigkeiten im Umgang mit
Webtools erweitern konnten.
„Und offensichtlich wurden
sie vom eTwinning-Virus ge-
packt, denn eine überwälti-
gende Mehrheit in der 7d
würde gerne wieder an ei-
nem Projekt gemeinsam mit
einer oder mehreren europäi-
schen Partnerklassen teilneh-
men“, freut sich Englischleh-
rerin Simone Volkhausen. DH

Vom e-Twinning-Virus gepackt: die 7d des Nienburger Marion-Dönhoff-Gymnasiums. FOTO: MDG NIENBURG

Liebenau fragt:
„Ist da jemand?“
LIEBENAU. Beim Vorstel-
lungsgottesdienst für die
Liebenauer Konfirmanden
stellt das „Salut-Team“ die
Frage nach Gott. Für heu-
te um 17 Uhr in der St. Lau-
rentiuskirche sind besonders
die neuen Konfirmanden mit
ihren Eltern und Paten, aber
auch alle anderen Menschen
eingeladen, die gerne einen
musikalischen, aktiven Got-
tesdienst unter dem Titel
„Ist da jemand?“ mitfeiern
möchten. DH

IN KÜRZE
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Sie haben mindestens Pflegegrad 2 und
möchten Ihr Leben weiterhin aktiv selbst
gestalten? Sie würden gerne mit anderen
zusammen leben, ohne auf private Räume
verzichten zu müssen?
Dann sind Sie im La Vie genau richtig!

Selbstbestimmt
leben? Aber Sicher!

infos über 05021/97040 oder 7770

WOHNUNGSUNTERNEHMEN
GBN Di

ak
on

ie-Sozialstation

Nienburg

Sie haben mindestens Pflegegrad 2 und

Willkommen in unseren
Pflegewohngemeinschaften:

• Selbstbestimmung trotz Pflegebedarf

• einzelzimmermit eigenem bad und balkon

• 24-Std.-Präsenzkraft zu ihrer Unterstützung

• Gemeinsam statt einsam



Von Falken, Ferkelchen undWölfen
Für die Grundschulkinder aus Heemsen und Rohrsen beginnen am 8. Juli die Ferienspaß-Aktionen

VON EDDA HAGEBÖLLING

HEEMSEN. Im Vereinsraum
des SV Heemsen trafen sich
am Donnerstagabend die Or-
ganisatoren des Ferienspaßes
2019 zu einer letzten Lagebe-
sprechung. Zu den bewähr-
ten Organisatorinnen aus
Förderverein, Sportverein
und Jugendpflege gesellten
sich dieses Mal erstmals Ma-
nuela und Marco Hartje und
Carsten Siepmann.
Carsten Siepmann und sei-

ne Mitstreiter vom SV Gades-
bünden laden die Mädchen
und Jungen ein zu einem Fe-
rien-Tischtennis-Cup in der
Heemser Sporthalle. Mit Ma-
nuela Hartje geht es zu Falk-
ner Douwe van der Meer
nach Haßbergen, Marco
Hartje vom Schützenverein
Heemsen bietet einen klei-
nen Schießwettbewerb mit
dem Lasergewehr an. Aus
dem Ferienspaß schon lange
nicht mehr wegzudenken
sind die Angebote „Kerzen
ziehen“ und „Glasmalerei“
im Heemser Gemeindehaus
mit Martin Gerlach. Bewährt
haben sich auch das Angebot
„Wirmachenunser Eis selbst“
in der Eisdiele Ferrara in Haß-
bergen mit Marc Kuhlen-
kamp, der Ausflug zu Krei-
ßigs Ferkelchen in Draken-
burg mit Monika Timke und
das Üben für das Sportabzei-
chen mit Simone Schulze vom

SV Heemsen. Nach einem
Jahr Pause ebenfalls wieder
im Angebot sind die Fahrrad-
werkstatt und das Flieger
Basteln mit Sven Nordmann.
Jugendpflegerin Ilka
Schaumberg und ihre Mit-
streiter aus dem Jugendtreff
bieten in diesem Jahr ein
Chaos-Spiel an. „Wir verwan-
deln Porzellanbecher in klei-
ne Kunstwerke“ heißt es bei
Andrea Rehberg. Und wäh-

rend sich alle Organisatorin-
nen und Organisatoren auf
ihre Aktion freuen, sieht Cat-
rina Lohmeyer ihrem Ange-
bot „Wir besuchen das Wolf-
center in Dörverden“ mit ge-
mischten Gefühlen entgegen.
Für diesen Ausflug haben
sich so viele Kinder angemel-
det, dass sie sich in den nächs-
ten Tagen schweren Herzens
daran machen muss, den
Zweit- und Drittklässlern ab-

zusagen. Die Gruppe einigte
sich am Donnerstag darauf, in
diesem Jahr mit den Viert-
klässlern ns Wolfcenter zu
fahren und die Aktion im
kommenden Jahr erneut an-
zubieten. „Natürlich sind wir
immer bemüht, allen Kindern
alle Wünsche zu erfüllen, lei-
der ist das jedoch aus organi-
satorischen Gründen nicht
immer möglich“, so die Ver-
antwortlichen.

Kinder, denen abgesagt
werden musste, bekommen
ihr Geld nach den Ferien zu-
rück. Gedanken gemacht hat
man sich amDonnerstag auch
bereits um die Kinder aus
Drakenburg, die nach den
Ferien zur Grundschule
Heemsen kommen. Schnell
stand fest: Natürlich können
auch sie sich im kommenden
Sommer für den Ferienspaß
in Heemsen anmelden.

Gewerbegebiet Kräher Weg in Nienburg

Neueröffnung Optimal Lack ANZEIGENSPEZIAL

Rene Dörge und Björn John wagen
mit eigener Lackiererei den Schritt in die Selbständigkeit
NIENBURG. Nach Aufgabe der ehema-
ligen HKS-Autolackiererei Sigurd Stahn
an der Rudolf-Diesel-Straße in Nienburg
übernahmen Rene Dörge und Björn
John als neue Pächter die Werkstatt, der
sie in Eigenregie wieder neuen Glanz
verpassten.
Nach der Ausbildung bei AS Lack in
Stolzenau absolvierte Dörge in der
Abendschule seinen Meistertitel. John
beendete seine Ausbildung erfolgreich
bei Renner in Hoya. Beide haben sich
beim gemeinsamen Arbeitgeber ken-
nengelernt und verstanden sich auf
Anhieb. Ihre gemeinsame Leidenschaft
zum Beruf haben sie auf diesem Wege

in eine eigene Lackiererei umgesetzt
und somit einen großen Traum

verwirklicht. Die Ausrüstung der beiden
engagierten Männer ist natürlich auf
dem neusten Stand. Von der Lackier-
pistole über hochwertige Wasserbasis-
lacke und 2k-Lacke sowie Farbtonmess-
gerät bis hin zu der fachmännischen
Beratung ist alles dabei. Unter anderem
werden Staubeinschlüsse fachmän-
nisch rausgeschliffen und hochpoliert.
Sie bieten Lackierungen von Fahrzeu-
gen – auch Motorrädern – und einzel-
ner Fahrzeugteile und Felgen sowie
von Sportbooten ebenso an wie Smart-
Repair sowie Lackierungen von Möbeln,
Küchenfronten und Heizkörpern.
Geöffnet ist montags bis donnerstags
von 8 bis 17 Uhr und freitags von 8 bis
13 Uhr.

Erreichbar sind die beiden Jungunter-
nehmer auch bei Facebook „Optimal
Lack“ und bei Instagram „optimallack“.

DH

Wir begrüßen unseren
neuen Nachbarn:

ÖÖffffnnuunnggsszzeeiitteenn::
Mo. bis Do.: 8 bis 17 Uhr
Freitag: 8 bis 13 Uhr

Folge uns auf

Optimal Lack
Rene & Björn
Rudolf-Diesel Str. 6
31582 Nienburg

0 50 21/23 00

Nienburger HAUSTECHNIK

HEIZUNG

SANITÄR

SOLAR

LÜFTUNG

Tel. 0 50 21 / 92 45 005

Rene Dörge (links) und Björn John.
FOTOS: CARMEN FREDRICH (2)

Gemeinsame
Leidenschaft umgesetzt

Freuen sich auf den Ferienspaß 2019: Carsten Siepmann, Monika Timke, Andrea Rehberg, Martin Gerlach, Antje Schaardt, Manuela Hart-
je, Catrina Lohmeyer und Marc Kuhlenkamp (von links). Stets für ein Späßchen zu haben ist auch Sven Nordmann (mit dem blauen Pu-
schel auf dem Kopf). Nicht dabeisein konnten an diesem Abend Simone Schulze, Ilka Schaumberg und Marco Hartje. FOTO: HAGEBÖLLING

Sommerfest an
derWassermühle
HARRIENSTEDT. Den Höhe-
punkt der diesjährigen Müh-
lensaison des Heimatvereins
„Woatermöhln“ Raddestorf
bildet am heutigen Sonntag
das traditionelle „Große Som-
merfest“. Die Mühle ist von
11 bis 18 Uhr geöffnet. Wie an
jedem offenen Tag ist für das
leibliche Wohl gesorgt. Auch
können die Besucher sich ei-
nen Teller der traditionellen
Erbsensuppe schmecken las-
sen.
Eine besondere Attraktion

wird es dieses Jahr für die
Kinder geben. Während die
Eltern in Ruhe eine Tasse Kaf-
fee trinken und der Musik
lauschen, können die Kinder
sich auf einer Hüpfburg aus-
toben. DH

Heute Flohmarkt
in Rohrsen

ROHRSEN. Heute findet in
Rohrsen rund um die Alte
Schule von 14 bis 17 Uhr ein
großer Außenflohmarkt statt.
An den 60 angemeldeten
Flohmarktständen kann nach
Herzenslust gestöbert wer-
den. Das Angebot reicht von
Haushaltsdingen, Deko bis
hin zu Garten- und Kinderbe-
darf. Für das leibliche Wohl
ist mit Kaffee und Kuchen,
Bratwurst, Pommes und kal-
ten Getränken gesorgt. Der
Erlös kommt der Jugendar-
beit des Spielmannszuges zu-
gute. DH

Sonntag, 30. Juni 2019 · Nr. 26Lokales8 DIE HARKE am Sonntag



Liebevolle Betreuung für
Kinder von null bis drei

Im Bereich der Stadt Rehburg-Loccum sind noch Krippenplätze frei

REHBURG-LOCCUM. Spätes-
tens ab August 2019 haben
die folgenden Betreuungsein-
richtungen noch Plätze für
Krippenkinder aus Rehburg-
Loccum frei:
• Kindertagespflege Lee

Luna: Kleingruppe für fünf
Kinder zwischen einem und
sechs Jahren, montags bis
freitags von 8 bis 16 Uhr;
Kontakt: Dana Schmelzer,
Mühlentorstraße 24, Ortsteil
Rehburg, Telefon 05037/
979 555 und 0163 4755 488, E-

Mail leeluna@outlook.de
• Großtagespflegestelle

„Pünckelchen und seine
Freunde“: Kleingruppe für
zehn Kinder von null bis drei
Jahren, montags bis freitags
von 7 bis 13 Uhr; Kontakt:
Anke Luther, Mardorfer Stra-
ße 45, Ortsteil Rehburg, Tele-
fon 05037 966700, E-Mail pu-
enckelchen@gmx.de
• DRK-Krippe „Pfiffikus“:

Kleingruppe für zehn Kinder
zwischen einem und drei
Jahren, montags bis freitags

von 7 bis 13 Uhr, Weiden-
damm 15 c, 31547 Rehburg-
Loccum, Telefon 05037/
9685420, E-Mail pfiffikus@
drk-nienburg.de. DH

2Auskünfte zu Fragen
rund um die Kinderbetreu-
ung in Rehburg-Loccum er-
teilen zudem Birgit Völlers
und Ute Grolms aus dem Fa-
milien-Servicebüro im Rat-
haus Rehburg, zu erreichen un-
ter Telefon 05037/9701-42 oder
05037/9701-36.

Im Bereich der Stadt Rehburg-Loccum sind spätestens ab August noch Krippenplätze frei.

„Tut was für die Zukunft“
Projekt „LandEyeHigh5“ machte Station in Steyerbergs Jugendhaus

STEYERBERG. Am Wochenen-
de fand im „House of Life“ in
Steyerberg ein Graffiti-Work-
shop im Rahmen der WABE-
Hip-Hop-Akademie als Teil
des Projektes LandEyeHigh5
statt.
„Was wird aus unserer Zu-

kunft?“ Diese Frage stellten
sich Jugendliche und junge
Erwachsene nach einer Ein-
führung mit den beiden Tea-
mern Niels Freye und Sebas-
tian Ramnitz von Culture in-
teractive. Sie suchten nach
Themen, die sie bewegen, um
diese später auf eine Wand
am Jugendhaus zu sprayen.
Die Teilnehmerinnen und

Teilnehmer wählten Motive,
die ihnen etwas bedeuten
und zeichneten ihre Ideen auf
Papier vor. Bevor das ganze
auf die Wand übertragen
wurde, übten die Jugendli-
chen und jungen Erwachse-
nen auf Pappe, um ein Gefühl
für die Spraydosen zu bekom-
men. Mit tatkräftiger Unter-
stützung der Workshoplei-
tung entstand innerhalb von
sechs Stunden das Bild einer
riesigen Weltkugel, die die
Gebiebelwand des Jugend-
hauses fast bis unters Dach
ausfüllt, mit der Aufforderung
„Tut was für die Zukunft!“
Steyerbergs Jugendpflege-

rin Isabella Zimmermann
zeigte sich vom Engagement
ihrer Jugendlichen und dem
Ergebnis sichtlich begeistert:
„Das ist richtig toll gewor-
den!“ Jetzt leuchtet es noch
mehr. DH

2Das Projekt LandEyeHigh5
wird gefördert vom Bundesmi-
nisterium für Familie, Senioren,
Frauen und Jugend im Rah-
men des Bundesprogramms
„Demokratie leben! Aktiv ge-
gen Rechtsextremismus, Gewalt
und Menschenfeindlichkeit“ so-
wie dem Niedersächsischen Mi-
nisterium für Soziales, Gesund-
heit und Gleichstellung.

Tut was für die Zukunft: Diese riesige Erdkugel mit der entsprechenden Forderung ziert jetzt das
„House of Life“ in Steyerberg. FOTO: WABE
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Da geht’s mir
gleich viel besser.
Mit dem umfangreichen Angebot
aus meiner Guten Tag Apotheke.

Bettina Menke
Apothekerin

Lange Straße 81 · 31582 Nienburg
Tel. 0 50 21 - 97 680 · Fax 97 68 20
neue-apotheke-menke@t-online.de

persönlich. hier vor Ort.
mitten in Nienburg.

Für wen ist die ATHINA-
Medikationsanalyse?
Die Analyse ist für Patienten gedacht,
die regelmäßig bei verschiedenen Ärz-
ten in Behandlung sind und dabei
unterschiedliche Medikamente ver-
schrieben bekommen. Oft stellt sich
hier die Frage, ob die Arzneimittel über-
haupt zusammen passen. Schwierig
wird es vor allem, wenn Sie ergänzend
auch Präparate nehmen, die Sie ohne
Verordnung in einer Apotheke oder Dro-
gerie gekauft haben.

Was ist die ATHINA-
Medikationsanalyse?
Im Rahmen der Analyse prüfen wir Ihre
Gesamtmedikation. Die Gefahr von Do-
sierungsfehlern, Neben- oder Wechsel-
wirkungen sowie häufigen Anwendungs-
fehlern bei komplizierten Arzneimitteln
wird so deutlich verringert.

Wie ist der Ablauf der ATHINA-
Medikationsanalyse?
Sie bringen uns alle Ihre Medikamente,
damit wir sie erfassen, überprüfen und
bewerten können.

Was kostet die ATHINA-
Medikationsanalyse?
Gerne informieren wir Sie persönlich
über die Vorteile und den Ablauf der
ATHINA-Medikationsanalyse, sie kostet
39 €. Weitere Informationen finden Sie
auch auf der Internetseite www.apothe-
kerkammer-niedersachsen.de.

1) Ehemaliger Verkaufspreis. Alle Angebote gültig vom 1. Juli bis 24. August 2019. Abgabe in
haushaltsüblichen Mengen, solange der Vorrat reicht. Für Druck- und Satzfehler keine Haftung.

€4,98

Vomacur®50 mg
20 Tabletten
statt € 5,45 1)

" Pflegehilfsmittel
" Lieferservice
" Parkticket

☎ (05021) 97680
oder
www.neue-apotheke.com

Aktuelle Monatsangebote aus Ihrer Guten Tag Apotheke.

Guten Tag
Gültig vom 1. Juli 2019 bis 24. August 2019

Medikationsanalyse schafft
Sicherheit
Die ATHINA-Medikationsanalyse Ihrer
NEUEN APOTHEKE

Coupon
Gültig vom 01.07. bis 24.08.2019

Sie erhalten mit diesem Coupon einen
Bar-Rabatt von

10% auf ein Produkt
Ihrer Wahl.

Ausgenommen preisreduzierte und rezeptpflichtige
Artikel. Nur ein Coupon und Artikel pro Person.

!

€56,98

Gingium® 120 mg
120 Filmtabletten
statt € 94,97 1)

€8,98

Tannacomp®

Filmtabletten
20 Stück
statt € 10,29 1)

€9,98

KadeFungin® 3
1 Kombi-Packung
statt € 11,97 1)

€7,98

Nurofen® 200 mg
Schmelztabletten
Lemon
12 Stück
statt € 8,78 1)

€44,98
Venostasin® retard 50 mg
100 Hartkapseln, retardiert
statt € 55,75 1)

€12,98

Hylo Comod®

Augentropfen
10 ml
statt € 14,95 1)

100 ml = € 129,80

Ladival®
Allergische Haut
Sonnenschutz-Gel
LSF 30
200 ml
statt € 19,95 1)

€16,48
100 ml = € 8,24

€21,98

Nyda® express
2x 50 ml
statt € 24,85 1)

€10,98

Omep® Hexal 20 mg
14 magensaftresistente
Tabletten
statt € 11,97 1)

€19,98

Laxoberal®
Abführ-Tropfen
50 ml
statt € 22,68 1)

100 ml = € 39,96 €3,98
Thomapyrin® classic
20 Tabletten
statt € 7,25 1)

€12,98

Doppelherz® system
Magnesium 400 Citrat
40 Beutel Granulat
+ 20 Beutel GRATIS
statt € 14,95 1)

20 Beutel GRATIS dazu

€18,98

Eucerin®

Sensitive Protect
Sun Spray
Transparent
LSF 50
200 ml
statt € 21,25 1)

100 ml = € 9,49

€12,98

Bepanthen®

Kühlendes
Schaumspray
75 ml
statt € 13,48 1)

100 ml = € 16,64

Bepanthen®

Wund- und
Heilsalbe
50 g
statt € 10,98 1) €7,98

100 g = € 15,96

€5,48

MediGel®
Schnelle Wundheilung
20 g
statt € 6,35 1)

100 g = € 27,40

€19,98

Iberogast®
50 ml
statt € 21,38 1)

100 ml = € 39,96

Rezepte einfach per App vorbestellen



Café, Biergarten und Galerie beim Filmhof erweitert
HOYA. 2007 wurden Café und Biergar-
ten des Filmhofs Hoya, direkt an der
Weser hinter dem Kino gelegen, er-
stellt und eingeweiht. In diesem Jahr
erfolgt die Erweiterung, sodass jetzt 60
Sitzplätze in verschiedenen Ecken, Sitz-
Gruppen und an der „Weser-Theke“ mit
direktem Blick auf das Wasser zur Verfü-
gung stehen.
In diesem Zuge wurde auch die soge-
nannte Galerie renoviert und von 16
auf 30 Sitzplätze erweitert. „Hier kann
man bei Nicht-Biergarten-Wetter auch

sitzen und frühstücken, Kaffee trin-
ken oder einfach nur so auf

die Weser schauen“, teilt Betreiberin
Beate Möller-Dumschat mit. Café und
Biergarten seien, betont sie, nicht nur
für Kinogäste geöffnet. Gerne könnten
Besucher auch einfach so kommen.
Die Biergartensaison erstreckt sich vom
„ersten Frühlings-Sonnenstrahl bis es zu
kalt wird im Oktober eines jeden Jahres“.
Es gibt Eisbecher, die nach Filmtiteln be-
nannt sind (Frau Ella, Jenseits von Afrika,
Honig im Kopf und Der Klassiker), Kaf-
fee und Kuchen (selbst gebackene Tor-
ten und österreichische Spezialitäten),
über zehn verschiedene Biere, Cocktails,
Weine und Prosecco sowie Softdrinks

und Schorlen. Für den herzhafteren Ap-
petit bietet der Filmhof Gästen Flamm-
kuchen, verschiedene Pizzen und Pizza-
Ecken, Hamburger und Cheeseburger,
Laugengebäck sowie Nachos mit ver-
schiedenen Soßen. DH

Öffnungszeiten:

Für gewöhnlichsindCafé undBiergarten
immer zu den Kinozeiten geöffnet:
Montags bis freitags ab 15.00 Uhr
Samstags ab 14.00 Uhr
Sonntags ab 13.00 Uhr
immer bis Kino-Ende gegen 22.30 Uhr

Schönstes Highlight ist die einzigartige „Weser-Theke“

Umbau des Filmhofs Hoya ANZEIGENSPEZIAL

Genießen mit Blick auf die Weser

Der Filmhof Hoya bietet Besuchern
mehr als„nur Kino“. Für dieses Jahr sind
zum Beispiel Übertragungen eines
Konzerts von Jonas Kaufmann von der
Waldbühne Berlin am 10. Juli und des
Sommerkonzerts von André Rieu aus
Maastricht am 28. Juli vorgesehen. „Bre-
men Vier Comedy Live on Tour“ macht
am 11. Oktober Station im Filmhof. Eine
Krimi-Lesung von Roland Jankowsky
alias Overbeck aus der ZDF-Reihe Wils-
berg steht am 24. Oktober auf dem Pro-
gramm. Mit einer Doppel-Krimi-Lesung
gastieren Andreas Winkelmann und
Frank Kodiak am 3. Dezember in Hoya.
Außerdem ist eine Krimi-Lesung mit
dem Ostfriesen-Krimi-Autoren Klaus-
Peter-Wolf, musikalisch begleitet von
seiner Frau Bettina Göschl, geplant.

DH

Besondere Programmpunkte
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Bormann GmbH
Industriestraße 3 · 27333 Schweringen
Telefon (0 42 57) 93 05-0
Telefax (0 42 57) 93 05-50
www.bormann-gmbh.de

•• DDaacchhbbeeggrrüünnuunnggeenn •• ZZaauunnbbaauu
•• TTeeiicchhaannllaaggeenn •• GGaarrtteennppff lleeggee

•• AAnnppff llaannzzuunnggeenn
•• PPff llaasstteerraarrbbeeii tteenn

•• GGrraabbppff lleeggee

www.fortmann-gartenbau.de
info@fortmann-gartenbau.de

Fon 0 42 34 /26 36
Fax 94 36 37

FORTMANN

Malermeister
Jens Seebode
Mehlberger Straße 18 · 31609 Balge

Mobil: 0 1520 /645 9376
Tel./Fax: 0 5021 /1 5396

Maler- u. Tapezierarbeiten – Fußbodenbeläge – Reparaturverglasungen

Schweckendieckstraße 13 · 27318 Hoya
Tel. 0 42 51/67 37 36 · info@milkau.net

MILKAU
STEFAN

HEIZUNG SANITÄR ELEKTRO SOLAR

Genießen Sie die neue Terrasse mit Blick auf die Weserbrücke.
FOTO: KARIN FLINSPACH

Elke Brümmer und Beate Möller-Dumschat,
Geschäftsführerinnen des Filmhofs Hoya.

FOTO: KARIN FLINSPACH



„Kaleidoskop“
heute im Kurpark
BRUCHHAUSEN-VILSEN.
Das Sonntagskonzert im
Kurpark von Bruchhausen-
Vilsen wird heute ab 15 Uhr
vom Chor „Kaleidoskop“ be-
stritten. Der Chor gehört zur
„Liedertafel von 1835 Bruch-
hausen“. Chorleiterin Nata-
scha Befort hat wieder ein
abwechslungsreiches Pro-
gramm mit bekannten und
neuen Liedern zusammen-
gestellt. Unter anderem da-
bei: Sonntagsblues, Via la
Musica, Schlager von Elvis
und Udo Jürgens. Die über
30 Sängerinnen und Sänger
freuen sich auf einen unter-
haltsamen bunten Nachmit-
tag mit vielen Zuhörern. Un-
terstützt wird der Chor in
diesem Jahr von Larissa Gei-
er am Klavier. Der Eintritt ist
frei. Für Kaffee und Kuchen
ist gesorgt. DH

Schnitzeljagd durchs „Hohe Haus“
Gretel-Bergmann-Grundschule Eystrup zu Besuch bei „Anti-Rassismus-Pate“ Helge Limburg

HANNOVER/EYSTRUP. Seit
sechs Jahren besuchen die
Schülerinnen und Schüler der
Gretel-Bergmann-Grund-
schule Eystrup den Nieder-
sächsischen Landtag. Dieses
Mal hatten sich über 40 Mäd-
chen und Jungen auf den
Weg in die Landeshauptstadt
gemacht.
Empfangen wurden die

KInder vo Helge Limburg.
Der Landtagsabgeordnete
der Grünen ist im Rahmen
des Programms „Schule ohne
Rassismus – Schule mit Cou-
rage“ Pate der Schule. Dem
Frühstück in den Räumlich-
keiten des Landtags folgte
die „Schnitzeljagd durch das
Hohe Haus“, wobei die Schü-
lerinnen und Schüler die Ge-
schichte des alten und neuen
Landtages kennengelernt ha-
ben. Abschließend fand eine
Diskussion mit Helge Lim-
burg statt.
„Ich freue mich jedes Mal,

die Schülerinnen und Schüler
der Gretel-Bergmann-Grund-
schule Eystrup im Landtag
willkommen zu heißen. Be-
sonders erfreulich ist, dass die
Mädchen und Jungen auch
daran interessiert sind, später
nochmal in den Landtag zu
kommen. Dafür bieten solche

Programme wie das Hospita-
tionsprogramm eine bundes-
weit außergewöhnliche Mög-
lichkeit an“, so Limburg.
„Der Landtagsbesuch hat

bei allen Schülerinnen und
Schüler einen bleibenden
Eindruck hinterlassen. Demo-
kratiebildung ist in unserem
Schulprogramm verankert,
im Landtagsbesuch sehen wir
einen wichtigen Baustein
dazu. Besonders schätzen wir
die Möglichkeit, dass die

Mädchen und Jungen eine
Debatte nachempfinden
konnten zu kindgemäßen
Themen wie ‚Hausaufgaben‘
oder ‚Länge von Pausen‘.
Weiterhin haben sie – dank
der pädagogisch versierten
Begleitung – einen guten Ein-
blick in das Landtagsgebäu-
de und die organisatorischen
Strukturen erhalten. Bei der
Führung wurden weiterhin
Aspekte der Parteienge-
schichte verdeutlicht“, so die

Leiterin der Schule, Cornelia
Kehlbeck-Raupach.
Da am Besuchstag selbst

keine Plenarsitzung stattge-
funden hat, fragten die Schü-
lerinnen und Schüler ver-
wundert: „Wo sind die Abge-
ordneten?“. Ihnen wurde er-
klärt, dass die Abgeordneten
neben den Plenarsitzungen
auch Sitzungen in den Frakti-
onen und Ausschüssen haben
und auch viel in den Wahl-
kreisen unterwegs sind. DH

2Alle Schülerinnen und Schü-
ler aus dem Landkreis Nien-
burg, die im Niedersächsi-
schen Landtag von einem bis
zu fünf Tagen Dauer hospitie-
ren und die Politik hautnah er-
leben möchten, können sich
an das Landtagsbüro von Hel-
ge Limburg wenden; entweder
per E-Mail an helge.limburg@
lt.niedersachsen.de oder un-
ter der Telefonnummer 0511/
30 30 33 05.

Auch dieses Mal hat sich Helge Limburg sehr über den Besuch der Mädchen und Jungen von der Gretel-Bergmann-Schule gefreut.

Backtag und
Landpartie in

Wechold
WECHOLD. Der Heimatverein
Wechold lädt am Sonntag, 7.
Juli, zu der beliebten Radtour
„Landpartie“ ein, verbunden
mit frischem Butterkuchen
aus dem Steinbackofen. Die
Radler können zwischen 14
und 16 Uhr ab dem Heimat-
haus individuell zur etwa fünf
Kilometer langen Rad-Rallye
starten.
Die erste Station ist der

hübsche Bauerngarten mit
Gemüseecke und einemHüh-
nerhof der Familie Jeschke/
Clasen in Heesen Nr. 51.
Schon der Vorgarten besticht
mit den verschiedenen Pflan-
zen. Gemütliche Sitzplätze,
umgeben von Stauden und
Rosen, laden zum Verweilen
ein. Weiter geht es zum gro-
ßen Anwesen von Ingrid und
Heinz Bredehorst in Heesen
Nr. 9. In der idyllischen Gar-
tenanlage mit Teichland-
schaft gibt es Skulpturen,
Feuersäulen und dekorative
handgefertigte Unikate aus
Edelrost, Edelstahl und Holz
zu bestaunen. Unterwegs
sind knifflige Fragen zu lö-
sen. Unter den richtigen Ant-
worten werden drei Gewin-
ner ausgelost. Der 1. Preis
sind zwei Eintrittskarten für
die Premiere des plattdeut-
schen Theaters in Wechold.
Das Team vom Heimatver-

ein Wechold freut sich auf
viele Besucher, die den lecke-
ren Butterkuchen genießen
und mit dem Drahtesel auf
Entdeckungstour gehen. an

IN KÜRZE

Es geht um die
Eystruper Schule
EYSTRUP. In der Eystru-
per Geschichtswerkstatt am
morgigen Montag, 1. Juli, ab
17.30 Uhr im Alten Güter-
schuppen, Am Bahnhof 8, in
Eystrup steht die Bedeutung
der Eystruper Schule für die
örtlichen Handwerksbetriebe
der 1930er Jahre ebenso im
Mittelpunkt wie alte Klassen-
fotos der ehemaligen Leh-
rerin Frau Faber. Zu dieser
Veranstaltung laden die Mo-
deratoren der Geschichts-
werkstatt alle Interessierten
ein und machen an dieser
Stelle schon einmal darauf
aufmerksam, dass die Au-
gustsitzung wegen der Ar-
beitsbelastung zum Eystru-
per „Dampfmaschinenfest“
am Wochenende 27. und 28.
Juli ausfällt. DH

www.
HamS-Online.de

Werder Bremen, HSV, Hannover 96
„Hafensänger & Puffmusiker“ organisieren erneut Benefiz-Turnier – dieses Mal für Silke Hartwig und Tochter Lena

VON HORST ACHTERMANN

ASENDORF/EYSTRUP. Der ge-
meinnützige Verein „Hafen-
sänger & Puffmusiker“ –
zweifelsohne ein provokanter
Name – wurde 2009 von Oli-
ver Wolf und weiteren Ehren-
amtlichen gegründet. Mittler-
weile sammeln 700 Mitglie-
der Spenden und organisie-
ren Turniere, um Menschen
in Not etwas Gutes zu tun. So
auch für die schwerstbehin-
derte Lina (4) aus Asendorf.

2 Am 17. August „Hup-Cup“
mit Ü-16-Teams

„Die Hafensänger“ haben
Andreas und Silke Hartwig
und Tochter Lina besucht. „Es
stand ganz schnell fest: Hier
wollen wir unterstützen und
der Familie das Leben zumin-
dest ein bisschen leichter ma-
chen“, so Vorstandsmitglied
Renate Fullmer, nach ihrem
Besuch bei der Familie. Da-
her geht der Erlös des „HuP-
Cups“ am 17. August in
Eystrup voll und ganz an Lina
und ihre Familie“, berichtet
Vorsitzender Oliver Wolf. Zu
diesem Turnier der Ü 16 tre-
ten folgende Mannschaften
an: Werder Bremen, Hambur-
ger SV, Hannover 96, Arminia
Bielefeld, VfL Bochum, FC
Köln und MSV Duisburg. Die
Fußballfreunde aus der Regi-
on können sich auf tolle Spie-
le freuen. Fußballer Oliver
Wolf: „Kurz vor Beginn der
Pflichtspiele sind die Mann-
schaften in vollem Saft, es
geht schon um Leistung“.
DIE HARKE besuchte am

Donnerstag Silke und Lina
Hartwig in Asendorf. Lina ist
aus dem Heilpädagogischen
Kindergarten „Tausend-
schön“ in Hoya in Begleitung
einer Fachkraft gerade nach
Hause gekommen. Mutter
Silke erzählt, die vierjährige
Lina liebevoll auf dem Schoß:
Von Montag bis Freitag von
7:30 bis 14:30 Uhr ist Lina im
Kindergarten, abends um

21:30 Uhr kommt eine Nacht-
schwester, eine examinierte
Kraft, bis morgens um 7:30
Uhr.
„‚Tausendschön‘ mit ihrer

Leiterin Anke Schröder ist
eine tolle Einrichtung, die Be-
treuerinnen haben mein
vollstes Vertrauen. Die Kin-
der dort sind immer um Lina
herum, wollen sie abknut-
schen, weil sie so klein ist,“ so
Silke Hartwig. Am Wochen-
ende ist die Asendorferin mit
ihrer Tochter allein, für die
Nacht kommt dann aber eine
fachliche Hilfe.
„Am 2. März erblickte Lina

das Licht der Welt, das Licht
wird sie aber niemals sehen.
Lina hat keine Augen. Eine
extrem seltene Störung des
neunten Chromosoms, die es

nur fünf Mal auf der Welt
gibt, ist vermutlich die Ursa-
che“, so Silke Hartwig weiter.
In der 31. Woche, zwei Mona-
te zu früh, sei Lina per Kaiser-
schnitt auf die Welt gekom-
men. Energetische Untersu-
chungen zwei Wochen nach
der Geburt ergaben, dass
Lina einen Hydrocephalus in-
ternus (einen Wasserkopf)
hat. Ein Schlauch vom Gehirn
in den Bauchraum entlastet
den Überdruck. Sie ist von
Geburt an taub und hat eine
multiple Muskelschwäche.
Lina hat keine Körperspan-
nung, sie kann nur mit Hilfs-
mittel sitzen.
Zudem ist Lina ist an einen

Sauerstoffkonzentrator mit
Überwachungsgerät ange-
schlossen. „Das unterstützt

die Atmung, sie atmet nicht
tief genug“, so die Mutter
weiter. Lina ist jetzt vier Jahre
alt, wiegt zehn Kilo und ist
viel zu klein. Sie habe vier
Jahre gebraucht, um alle
Zähne zu haben. Eine Unter-
suchung in der Göttinger Au-
genklinik ergab: Lina hat
zwar einen Sehnerv, aber kei-
nen Augapfel. „Nach drei
Jahren Elternzeit habe ich um
Kündigung in meinem Beruf
gebeten, ich will nur noch für
Lina da sein“, berichtet Silke
Hartwig. Ehemann Andreas
ist beruflich in der Software-
Entwicklung tätig. Er kann im
Moment nicht helfen, er sam-
melt neue Kräfte in einer
Reha.
„Lina ist ein Wunschkind,

wir wollten nicht abtreiben“,

betont die Asendorferin im
Gespräch mit der HARKE am
Sonntag weiter. Lina entwi-
ckelt sich auf wundersame
Weise, sie hat keine Angst vor
Menschen, ist nicht aggressiv.
Ihre Hände sind für sie die
Augen. Die Rassel ist ihr ein
und alles. Wenn der Bus
kommt, um sie in den Kinder-
garten zu bringen, lächelt sie
und freut sich. Über ihr Hör-
gerät, ein Knochenleistungs-
hörgerät von der Uni Kiel,
kann Lina vermutlich etwas
wahrnehmen kann.

2 Linas Zustand stabilisiert
sich nur langsam

Doch Silke Hartwig übt
auch Kritik: „Ich möchte für
Lina ein Pflegeteam haben,
das gerne hierher kommt. Zu-
dem brauchen wir ein behin-
dertengerechtes Kinderzim-
mer mit breiten Türen für den
Rollstuhl, Lifter und eine ent-
sprechende Badewanne.“ Es
geht alles langsamer bei Lina.
Durch die Chromosomstö-
rung arbeitet der Darm lang-
samer, alle zwei Stunden
muss sie essen. „Bei Hunger
meckert sie sehr agil“, so Li-
nas Mutter. Die Vierjährige
bekommt alles in Breiform:
Obst, Gemüse, Hirse und
trinkt Sojamilch. Mit einem
„Kausäckchen“ mit Obst ver-
sucht man die Stimulation zu
wecken, wie bei einem Baby,
Lina kaut darauf herum. Für
die Funktion der Lunge muss
sie inhalieren und bekommt
Cortison in Sprayform.
Die Zeit ist nicht leicht für

Silke Hartwig und ihren
Mann. Linas Zustand stabili-
siert sich langsam, Hoffnung
zieht durch das Haus, aber
immer wieder begleitet durch
Rückschläge und Angst vor
die Zukunft. „Aber trotz al-
lem: Wir sind sehr stolz auf
unsere Tochter. Sie hat uns
jetzt schon so viel gelehrt.
Und Wir danken den vielen
Menschen, die uns unterstüt-
zen“, so die Asendorferin.

Silke Hartwig mit ihrer vier Jahre alten Tochter Lina. Lina braucht eine 24-Stunden-Intensivpflege,
was beim Umbau des Kinderzimmers berücksichtigt werden muss. FOTO: ACHTERMANN
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Schützenfest Hoya ANZEIGENSPEZIAL

Schießen um die Königswürde und gemeinsam feiern

Programm
Donnerstag, 4. Juli
18.00 Uhr Sammeln auf dem Central-Platz

Platzkonzert mit dem Musikzug der Grafenstadt Hoya

18.30 Uhr Antreten der Schützen, Schützinnen, Jungschützen und Jungschützinnen
Einholung des Königs und der Fahnen
Ausmarsch zur Scheibenwiese

20.00 Uhr Festkommers in der Niedersachsenhalle

Freitag, 5. Juli
13.30 Uhr Antreten der Schützen, Schützinnen, Jungschützen, Jungschützinnen beim Jugendkönig

Anbringen der Königsscheibe
Ausmarsch zur Scheibenwiese auf direktem Weg

15.00 Uhr Beginn des Königsschießens für Schützen und Schützinnen
Beginn des Schießens um den„Günter-Milkau-Gedächtnis-Stern“
Beginn des Schießens um den Damen-Pokal
Beginn des Schießens um den Jugend-Pokal
Beginn des Preisschießens für jedermann (nur Standgewehr)
Blasmusik unter den Eichen

17.30 Uhr Ende des Schießbetriebes

18.00 Uhr Proklamation des neuen Königs

18.30 Uhr Ausmarsch zum neuen Schützenkönig zum Anbringen der Königsscheibe

Samstag, 6. Juli
14.00 Uhr Antreten der Schützen, Schützinnen, Jungschützen, Jungschützinnen,

Bürgervereine der Stadt Hoya und Gäste beim Kinderkönig
Anbringen der Königsscheibe
Ausmarsch zur Scheibenwiese auf direktem Weg

16.00 Uhr Beginn des Schießens um den„Günter-Milkau-Gedächtnis-Stern“
Beginn des Preisschießens für jedermann (nur Standgewehre)
Musik unter den Eichen

18.00 Uhr Ende des Schießbetriebes

19.00 Uhr Siegerehrung„Günter-Milkau-Gedächtnis-Stern“
Siegerehrung des Preisschießens
Verleihung der Jugendpokale und des Damen-Pokals

20.00 Uhr Eröffnung des Königsballs mit dem Ehrentanz der Könige

Die Majestäten 2018. FOTOS: SCHÜTZENCORPS HOYA

Gut Schuss
wünsssccchhhttt:::

Autohaus Grünhagen GmbH & Co. KG
Auf dem Kuhkamp 3
27318 Hoya
Tel. (04251) 672740
www.autohaus-gruenhagen.de
ralf.gruenhagen@autohaus-gruenhagen.de

Kompetenz und Verlässlichkeit

www.thies-co.de

THIES + CO. GmbH
27318 Hoya, Bücker Straße 30/32

27283Verden, Marie-Curie-Str. 6

27283Verden, Gr. Hutberge
r Str. 1Gut Schuss!

Im Online-Service-Center unter dieharke.de
und telefonisch

Leserservice (05021) 966-500
Privatanzeigen (05021) 966-555
service@dieharke.de

Gewerbliche Anzeigen (05021) 966-444
anzeigen@dieharke.de

Redaktion (05021) 966-200
lokales@dieharke.de

Die Harke
An der Stadtgrenze 2 · 31582 Nienburg · service@dieharke.de · www.dieharke.de

Wir sind für Sie da: @✆ä
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NUR IN NIENBURG
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* ALLES ABHOLPREISE, ZWISCHENVERKAUF VORBEHALTEN,
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Siedenburg Bahnhofstraße 21 | 27254 Siedenburg
Telefon (04272) 1458

Mo–Fr 9:30–12:00 & 13:30–18:00
Sa 10:00–13:00

Polsterhaus (Verkauf)
Polstermöbel Fabrikation
Polsterei (Neubezug)

Nienburg An der Stadtgrenze 2A | 31582 Nienburg (Weser)
Telefon (05021) 8869066

Mo–Fr 9:30–18:00
Sa 10:00–16:00

Polstercenter (Verkauf)

Bahnhofstraße 40 | 27211 Bassum
Telefon (04241) 2665

Mo–Fr 9:30–12:00 & 13:30–18:00
Sa 10:00–13:00

Bassum
Polsterhaus (Verkauf)
(ehem. Möbelhaus Schröder)

D� f���m�� ��� ...

Inh. Ingo Mohr

FÜR IHR ALTES SOFA*

+++ BEIM KAUF EINES NEUEN! +++

BEI LIEFERUNG DER NEUEN GARNITUR NEHMEN WIR IHRE ALTE GLEICH MIT

POLSTER-TAUSCH-
PRÄMIE

€
Ausgenommen sind reduzierte Ausstellungsstücke,
Werbe- & Aktionspreise sowie Abholpreise. Nur bei Vertragsabschluß verre-
chenbar. Nicht mit anderen Aktionen kombinierbar. Prämie ist bei den Pros-
pekt und Anzeigenpreisen bereits berücksichtigt.

* AB EINEM EINKAUFSWERT VON...

1499 EURO ZAHLEN WIR IHNEN 350 EURO
1999 EURO ZAHLEN WIR IHNEN 450 EURO
2999 EURO ZAHLEN WIR IHNEN 700 EURO
3999 EURO ZAHLEN WIR IHNEN 850 EURO
4999 EURO ZAHLEN WIR IHNEN 1000 EURO

Für alle Neubestellungen gilt weiterhin:Für alle Neubestellungen gilt weiterhin:

NUR FÜR KURZE ZEIT, WEG IST WEG!

1998 €
in hochwertigem Leder

2498 €
echt Leder mit Funktion

2498 €
mit Relaxfunktion

1898 €
Ecke mit Sitzvorzug



”Wer Fan vom 1. FC Köln
ist, lebt ja in einer Karsams-
tags-Existenz. Immer
zwischen Tod und Auferste-
hung. Jetzt ist mal wieder
Auferstehung angesagt.
Dominik Meiering, der leitende katho-
lische Pfarrer in der Kölner Innenstadt,
zum Aufstieg des FC

GUTEN TAG
STEFAN
SCHWIERSCH
LOKALREDAKTION

Nur Mut bei der
Namenswahl!
Q Ist Ihnen schon mal
aufgefallen, dass viele
spannende Sätze mit dem
Wörtchen „wenn“ beginnen?
Wenn ich demnächst im Lotto
gewinne, würde mir meine
liebe Frau gewiss den Erwerb
eines neuen Gasgrills
genehmigen. Wenn meine
Töchter morgens ihr Früh-
stück selbst zubereiten
würden, könnte ihr lieber
Vater etwas länger schlafen.
Und wenn manche mir
bekannte Menschen bei der
Namenswahl ihrer Kinder
etwas mehr Mut bewiesen
hätten und wenn diese
Kinder eines Tages auch noch
sportlich talentiert wären und
wenn sie dann auch noch
eines Tages ihren Sport im
Verbreitungsgebiet der
HARKE ausüben würden und
wenn ich dann noch nicht
meinen Vorruhestand
irgendwo an der Küste
genießen würde, dann wären
bei uns im Blatte durchaus
solche Textbeiträge möglich
gewesen:

„Harley Herzog stieg nach
der präzisen Flanke von
Matt-Eagle Oetting hoch,
scheiterte mit seinem Kopf-
ball aber am reflexstarken
Keeper Brain Büchau.“
„Rapunzel Rosenberger

hatte ihre Vorhand in den
vergangenen Monaten noch-
mals verbessert, schlussend-
lich musste Sunshine
Schwiersch die bittere Pille
einer 3:6, 0:6-Niederlage
schlucken.“
„Blaubeere Boswyk macht

den nächsten Step auf der
Karriereleiter: Nach dem
deutschen Meistertitel mit
der Lateinformation des TSC
Blau-Gold Nienburg gehört
sie mit ihrem Partner Water-
loo Wölk künftig zum Team
der Profitänzer in der RTL-
Show ,Let‘s dance!‘“
„Schokominza Schug lehn-

te das Angebot von Champi-
ons League-Teilnehmer VfL
Wolfsburg aus gutem Grunde
ab: ,Mein Traum ist es, mit
dem TSV Lemke und an der
Seite von Dior Deicke, Magic
Möhrling, Dee-Jay Dreeke,
Frangi-Pany Fröhling und
Fanta Freßonke den Kreis-
meistertitel zu gewinnen.‘“

Nun, dazu wird es leider
nicht kommen aufgrund der
offenkundigen Mutlosigkeit
der Erziehungsberechtigten.
Dabei wäre es theoretisch
denkbar gewesen, denn: Alle
eben genannten Vornamen
klingen zwar, sagen wir mal,
besonders, sind aber allesamt
von deutschen Standesäm-
tern genehmigt worden.
Nun will ich auf die alten

Tage kein Faß aufmachen,
grundsätzlich bin ich mit Ste-
fan ja ganz gut gefahren,
wenngleich meinem Vorna-
men der exotische und Aben-
teuerlust weckende Zauber
ein wenig abgeht. Wer weiß,
welche Türen sich geöffnet
hätten, wenn ein Solarfried,
ein Siebenstern oder gar ein
Sheriff Schwiersch geklingelt
hätte …

Schwimmen und Laufen in Steyerberg
Bei der Sportwoche des TuS wartet ein neues Highlight auf die Teilnehmer

STEYERBERG.Auch für die 34.
Sportwoche des TuS Steyer-
berg, die vom 12. bis zum 21.
Juli stattfindet, haben sich
der Förderverein des Freiba-
des und der Sportverein eine
gemeinsame Aktion ausge-
dacht. Dieses Mal ist aktives
Mitmachen gefragt, denn
beim „1. Steyerberger Mär-
chenwald-SwimRun“ ist die
Mischung aus Schwimmen
und Laufen gefragt.
Am Sonntag, 14. Juli, geht

es um 10.30 Uhr los. „Eigent-
lich läuft das ganze wie ein
Triathlon ab, nur ohne Rad.
Eine Badehose und ein paar
Sportschuhe besitzt einfach
jeder“, berichten die Organi-
satoren Marcus Meyer und
Frank Schmidt. Freibad und
TuS haben schon in den ver-
gangenen Jahren tolle Erfah-
rungen mit gemeinsamen
Aktionen gemacht. Hier ist
zum Beispiel das erfolgreiche
Entenrennen zu nennen. In
diesem Jahr wolle man etwas
Neues ausprobieren, die her-
vorragende Infrastruktur
rund um das Freibad und
Waldstadion nutzen und eine
Veranstaltung mit etwas
mehr sportlichem Charakter
in den Vordergrund stellen.

Bei der Veranstaltung soll
der gesellschaftliche Charak-

ter natürlich nicht zu kurz
kommen und so haben die
Zuschauer im Rahmenpro-
gramm die Möglichkeit, sich
im Freibad oder auf der Sport-
werbewoche im Waldstadion
zu verpflegen und die Akti-
ven anzufeuern.
Die anspruchsvolle Lauf-

strecke durch den wunder-

schönen Pfarrbusch und
Märchenwald ist für Jung
und Alt geeignet und etwa
7,5 Kilometer lang, kann aber
natürlich auch „gewalkt“
oder im gemäßigten Tempo
bewältigt werden. Gestartet
wird in drei Altersklassen,
von denen auch die zurück-
zulegenden Strecken abhän-

gen. Die Erwachsenen
schwimmen 400 Meter und
laufen 7,5 km. Die U16
schwimmt 200 m und läuft 2
km, die U12 schwimmt 100 m
und läuft 1,2 km.
Die Möglichkeit zum Um-

kleiden und Duschen ist im
Freibad gegeben. Anmeldun-
gen sind ab sofort unter mei-

ke@ano-online.de oder an
der Freibadkasse bis ein-
schließlich 5. Juli möglich.
Das Anmeldeformular ist
auch unter www.tus-steyer-
berg.de abrufbar. Für Läufer
mit Handy-Tracker oder App-
Unterstützung ist die Lauf-
strecke auch als „gpx-Down-
load“ verfügbar. Die Teilnah-
megebühr beträgt für Er-
wachsene sechs und für Kin-
der einen Euro.
Zudem bieten die Steyer-

berger erstmals ein Theken-
turnier an. Auf bis zu drei
Kleinfeldern wird am 13. Juli
gespielt. Um 18 Uhr geht‘s im
Steyerberg Waldstadion los.
Gespielt wird mit vier Feld-
spielern und einem Torwart,
Auswechselspieler sind na-
türlich möglich. Eine Voran-
meldung per Whatsapp an
die Telefonnummer (01 72)
18 39 570 bis einschließlich
10. Juli ist erforderlich. Die
Gewinnermannschaft sowie
Platz zwei und drei der Wer-
tung dürfen sich auf Geld-
preise bis zu 100 Euro freuen.
Der Thekenmeister darf 30
Liter Bier sein Eigen nennen,
Jedes angemeldete Team be-
kommt einen halben Liter
Mexikaner gestellt. Die An-
meldegebühr pro Team be-
trägt 20 Euro. DH

Die Macher: Frank Schmidt (Vorsitzender des Fördervereins Waldbad) mit den Swim&Run-Organisa-
toren Meike Arend und Marcus Meyer vom TuS Steyerberg sowie Bademeisterin Imke Rybowiak.

FOTO: LINDERKAMP

TV Eiche installiert Defibrillator
Im Winzlarer Dorfgemeinschaftshaus hängt jetzt ein kleiner Lebensretter

WINZLAR. Der TV Eiche
Winzlar hat kürzlich im Dorf-
gemeinschaftshaus Winzlar
einen Defibrillator installiert
und seiner Bestimmung über-
geben. Nachdem die Ge-
meinschaft der Winzlarer
Vereine bei dem letztjährigen
Wettbewerb der Gesund-
heitsregion Diepholz-Nien-
burg leer ausgegangen war,
reifte im TV die Idee, statt-
dessen auf eigene Kosten ein
solches Gerät anzuschaffen.
Dieses Vorhaben wurde groß-
zügig unterstützt von der
Bollmanns Stiftung des Land-
kreises Nienburg, der Stadt
Rehburg-Loccum sowie von
Per Schönberg aus Garbsen.
Es fand auch eine Schulung

für interessierte Mitglieder
und Übungsleiter durch Pa-
trick Frauenreuther vom ASB-
Kreisverband Nienburg statt,
der den Verein auch bei der
Anschaffung beraten hatte.
Auch Sponsor Per Schönberg
ließ es sich nicht nehmen, sich
in die Bedienung des Gerätes
einweisen zu lassen.
Das Gerät wurde im Ein-

gangsbereich des Dorfge-
meinschaftshauses ange-

bracht und steht neben dem
TV Eiche natürlich auch allen
weiteren Nutzern wie dem
Schützenverein oder dem

Kinder- und Jugendtreff zur
Verfügung. Da das Schützen-
fest auf dem Vorplatz stattfin-
det, ist auch für diese und

weitere Veranstaltungen nun
der Einsatz des Lebensretters
möglich. Mit dem Dank an
die großzügigen Spender ver-

binden der TV natürlich auch
die Hoffnung, dass das Gerät
niemals ernsthaft zum Einsatz
kommen muss. DH

Für den Ernstfall künf-
tig besser gewappnet:
Patrick Frauenreuther
(ASB), Per Schönberg
(Agentur für Deutsche
Vermögensberatung),
Marc Tarrach (Vorsit-
zender TV Eiche), Jörg
Vollrath (2. Vorsitzen-
der TV Eiche), Hei-
di Neye (Übungsleite-
rin Damengymnastik),
Claudia Brandes-Hog-
refe (Kinder- und Ju-
gendtreff), Anja Hogre-
fe (Vorsitzende Schüt-
zenverein, hinten von
links) sowie (vorn v.l.)
Sören Merkel (Jugend-
leiter), Uwe Wagner
(Spartenleiter Fußball)
und Britta Hogrefe (Da-
menwartin).FOTO: TARRACH

Tischtennis-Kreisrangliste der Junioren wird heute fortgesetzt
Seit gestern morgen schwit-
zen die Tischtennis-Talente des
Landkreis Nienburg in der Lem-
ker Sporthalle. Ausrichter SC
Marklohe lud zum Kreisrang-
listenturnier unter der Leitung
vom Artur Rode und Kai Maer-
tins. Gestern wurden die Kon-
kurrenzen der C- und A-Schü-
ler an insgesamt zehn Tischen
ausgespielt. Zwölf Spieler ab-
solvieren in zwei Sechsergrup-
pen Partien im Modus „Jeder-
gegen-Jeden“. Danach finden
die Platzierungsspiele block-
weise statt.

Heute geht es ab 10 Uhr mit
den B-Schülern und ab 14 Uhr
mit den Jugendlichen weiter.
Für das leibliche Wohl ist ge-
sorgt. FOTOS: NUSSBAUM (2)

Erik Jansen (großes Bild)
vom SC Marklohe gehörte
gestern zu den Besten. Auch
Alex Naltu (links) von der
Holtorfer SV machte eine
gute Figur an der Platte.T
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Mitarbeiter für die Bedientheke Fleisch,Wurst
Käse und Fisch gesucht! (m/w/d)

Mitarbeiter für die Warenveräumung
gesucht! (m/w/d)

EDEKA Lustfeld
Verbrauchermarkt Lustfeld

GmbH & Co.KG

Mitarbeiter für Kasse/Lotto/Post
und Info gesucht! (m/w/d)

Marktleitungen /
stellv. Marktleitungen gesucht ! (m/w/d)

Mühlentorstraße 10
31547 Rehburg

andre.hanekamp(at)minden.edeka.de

Schriftliche Bewerbungen bitte an :

SUPERGEILE JOBSSUPERGEILE JOBSSUPERGEILE JOBS
Diese Woche

im Angebot!

Diese Woche

im Angebot!



IN KÜRZE

FUSSBALL
SC Paderborn zieht
Trainingsauftakt vor
PADERBORN. Der SC Pa-
derborn startet am heutigen
Sonntag früher als bislang
geplant in die Saisonvorbe-
reitung. Wie der Aufsteiger
in die Fußball-Bundesliga
mitteilte, wird die erste öf-
fentliche Trainingseinheit be-
reits um 10 Uhr stattfinden,
vier Stunden früher als an-
gekündigt. Eigentlich woll-
te Trainer Steffen Baumgart
erst um 14 Uhr erstmals trai-
nieren, aber wegen der zu
erwartenden heißen Tempe-
raturen an diesem Tag wur-
de der Termin vorgezogen.

FUSSBALL
ManU verpflichtet
AaronWan-Bissaka
MANCHESTER. Der engli-
sche Fußball-Rekordmeister
Manchester United hat den
englischen U21-Nationalspie-
ler Aaron Wan-Bissaka ver-
pflichtet. Der 21 Jahre alte
Rechtsverteidiger kommt
vom Kontrahenten Crystal
Palace und unterschrieb ei-
nen Fünfjahresvertrag. Laut
Medienberichten soll sich
Man United mit Palace auf
eine Ablösesumme von 50
Millionen Euro) geeinigt ha-
ben. Wan-Bissaka wäre da-
mit der teuerste Abwehr-
spieler in der Geschichte der
Red Devils.

FUSSBALL
Gladbach stoppt
Dauerkarten-Verkauf
MÖNCHENGLADBACH. Bo-
russia Mönchengladbach
hat sechs Wochen vor dem
Saisonstart den Dauerkar-
tenverkauf gestoppt. Wie
schon in den Vorjahren wur-
den für die Spielzeit 2019/20
30 000 Tickets verkauft. Es
hätten mehr sein können.
„Knapp 3000 Mitlieder hat-
ten sich in die Warteliste ein-
getragen. Lediglich 281 da-
von konnten die gewünsch-
ten Dauerkarten ermöglicht
werden“, teilte der Fußball-
Bundesligist gestern mit.

FUSSBALL
Schweinsteiger mit
Chicago sieglos
HARRISON. Der frühere
Fußball-Weltmeister Basti-
an Schweinsteiger hat mit
Chicago Fire den nächs-
ten Rückschlag in der ame-
rikanischen Profiliga Major
League Soccer kassiert. Die
1:3-Auswärtspleite bei den
New York Red Bulls bedeu-
tete gleichzeitig das sieb-
te Pflichtspiel nacheinander
ohne Sieg. Während New
York auf den fünften Platz
kletterte, hat Chicago vier
Zähler Rückstand auf die
Playoff-Ränge und ist Ach-
ter in der Tabelle der Eastern
Conference.

FUSSBALL
HSV holt Leibold
vom 1. FC Nürnberg
HAMBURG. Fußball-Zweitli-
gist Hamburger SV hat Tim
Leibold verpflichtet. Der 25
Jahre alte Linksverteidiger
kommt vom Ligakonkurren-
ten 1. FC Nürnberg an die
Elbe und hat bereits seine
medizinische Untersuchung
erfolgreich absolviert, teilte
der HSV gestern mit. Leibold
unterschrieb einen Vierjah-
resvertrag bis zum 30. Juni
2023, die festgeschriebe-
ne Ablöse soll bei 1,8 Milli-
onen Euro liegen. Es ist der
achte Neuzugang der Ham-
burger. Leibold absolvierte
in der vergangenen Spielzeit
32 Bundesliga-Spiele.

Bitterer geht es kaum
Defekt am Ferrari stoppt Sebastian Vettel in der Qualifikation, in der sich Teamkollege Lerclerc die Pole sichert

VON JENS MARX

SPIELBERG. Sebastian Vettel
stieg knapp fünf Minuten vor
Ende der Qualifikation aus
seinem Ferrari und klopfte
seinen Mechanikern auf die
Schultern. Der viermalige
Formel-1-Weltmeister hat auf
dem Red Bull Ring in Spiel-
berg gestern den nächsten
Nackenschlag hinnehmen
müssen. Vettel konnte in der
K.o.-Ausscheidung im ent-
scheidenden Durchgang
nicht mal einenMeter mit sei-
nem Ferrari fahren. Ein De-
fekt stoppte den 31-Jährigen,
Rang zehn. Weil Kevin Mag-
nussen von Haas aber zu-
rückversetzt wird, startet Vet-
tel heute als Neunter in den
Großen Preis von Österreich
(15.10 Uhr RTL).
Die Pole Position sicherte

sich sein Teamkollege
Charles Leclerc. „Es fühlt sich
toll an, klasse“, sagte der 21
Jahre alte Monegasse, fügte
aber auch noch hinzu: „Es ist
sehr schade für Sebastian.“
Leclerc verwies keinen Ge-

ringeren als Mercedes-Su-
perstar Lewis Hamilton auf
den zweiten Platz. Dritter
wurde Max Verstappen beim
Heimspiel von Red Bull vor
Valtteri Bottas im zweiten
Mercedes. „Das Tempo ist auf
jeden Fall da. Ich habe ge-
hofft, dass Charles es schafft
und die Mercedes wegwischt,
das ist ihm ja auch gelun-
gen“, sagte Vettel.
„Es ist cool, dass drei ver-

schiedene Teams auf den ers-
ten drei Plätzen stehen“,
meinte Hamilton. Der 34 Jah-
re alte Brite musste aber noch
zittern. Wegen eines Manö-
vers zu Beginn der Qualifika-
tion wurde gegen ihn ermit-
telt. Vierter wurde Hamiltons
Mercedes-Teamkollege Valt-
teri Bottas.

In Kurve drei hatte Hamil-
ton seinen Mercedes einfach
geradeaus gelenkt - sehr zum
Verdruss von Ex-Weltmeister
Kimi Räikkönen. Der erfahre-
ne Finne schimpfte per Funk
und gestikulierte kurz am
Steuer. „Das war nicht ideal“,
räumte Hamilton nach der
Qualifikation ein. Beide setz-
ten ihre Fahrt aber fort. Die
Rennkommissare kündigten
eine Untersuchung an. Ha-
milton könnte eine Strafe dro-
hen.
Vettel mühte sich, war aber

von Beginn an langsamer als
Leclerc. An die Spitze setzte

sich zunächst Verstappen, elf
Tausendstelsekunden war
der Niederländer vor zahlrei-
chen Fans aus seiner Heimat
aber nur schneller als Hamil-
ton.
Es folgten Bottas, Leclerc

und Vettel und eine kurze
Pause zur Abkühlung, bevor
das sogenannte Q2 bei 51
Grad Asphalttemperatur ge-
startet wurde. Zehn Kurven -
so wenig wie auf keinem an-
deren Kurs - auf gerade mal
4,318 Kilometern. So schnell
wie auf dem Red Bull Ring ist
keine Runde im Rennkalen-
der schon wieder beendet.

Am besten bewältigte Leclerc
im zweiten Durchgang be-
reits die Strecke.
Dahinter reihte sich Vettel

ein, danach kamen Hamilton,
Verstappen und Bottas - die
drei fuhren ihre Runde auf
demMedium-Reifen, das Fer-
rari-Duo auf soft. Heißt: Ha-
milton, Bottas und Verstap-
pen werden auch auf den
haltbareren Gummis in das
Hitzerennen starten. Denn
die Reifen, mit denen die
schnellste Runde im soge-
nannten Q2 erzielt wurde,
müssen auch zum Rennstart
aufgezogen werden.

Für Nico Hülkenberg war
im Renault nach Q2 schon
Schluss. „Wir müssen das so
hinnehmen. Das Auto ist ner-
vös auf der Hinterachse, das
ist bei so langgezogenen Kur-
ven wie hier in Spielberg
Gift“, meinte er. Rang zwölf,
dazu fünf Startplätze zurück,
weil in seinem Renault neue
Antriebsteile eingebaut wer-
den mussten.
Die genaue Ursache für

Vettels Defekt blieb zunächst
unklar. In der Box wurde vor
der finalen Entscheidung um
die besten zehn Startplätze
emsig am Wagen geschraubt.

Zum Haare raufen: Sebastian Vettel in seiner Teambox. FOTO: DPA

Kurioser Start
Defektes Netz stoppt bei der Beach-WM zunächst Thole/Wickler

HAMBURG.Deutschlands Juli-
us Thole und Clemens Wick-
ler haben am heißen Ham-
burger WM-Beach einen ku-
riosen Start hingelegt. Die
deutschen Beachvolleyball-
Meister quälten sich gestern
in ihrer Wahlheimat zu einem
2:0 (21:10, 21:15) gegen den
krassen Außenseiter Ruanda.
Zu Beginn des zweiten Satzes
musste im Stadion am Ro-
thenbaum das Netz getauscht
werden, was für beide Teams
eine Viertelstunde Zwangs-
pause nach sich zog.
„Auch für mich war es ein

kurioses Spiel. Ich konnte die
Nervosität die ganze Zeit
nicht ablegen“, sagte Ab-

wehrspieler Wickler nach
dem Erfolg über die internati-
onal völlig unbekannten Pa-
trick Kavalo und Olivier Nta-
gengwa. „Es ist schon eine
neue Situation, wenn man
plötzlich hört, Thole/Wickler
müssen es für Deutschland
reißen“, sagte 2,06-Meter-
Mann Thole. Für den 22 Jah-
re alten Blockspieler und sei-
nen Partner Wickler (24) ist es
die erste WM. Im Vorjahr hat-
ten sie beim Welttour-Finale
ebenfalls in Hamburg mit
Platz vier überrascht sowie
erstmals zusammen den deut-
schen Meistertitel geholt.
Inzwischen sind sie mit gu-

ten Ergebnissen auf der Welt-

tour bis auf Weltranglisten-
Platz zwölf geklettert. „So un-
beschwert wie im Vorjahr
konnten wir hier beim Auf-
takt nicht mehr aufspielen“,
räumte Wickler ein. Die Fans
trieben das Duo zu einem am
Ende ungefährdeten Erfolg.
Die Frauen-Stars Laura

Ludwig und Margareta Ko-
zuch flüchteten gestern erst
einmal vor dem Rummel im
Stadion am Rothenbaum.
Auch die Fan-Lieblinge hat-
ten bei ihrem ersten Sieg er-
lebt, wie die die Erwartungen
schon wieder steigen. Nach
ihrem gelungenen WM-Auf-
takt suchten sie erst einmal
die Ruhe.Julius Thole (links) blockt einen Angriff. FOTO: DPA

Kerber verliert Finale
Deutsche Nummer eins unterliegt Pliskova in Eastbourne

EASTBOURNE. Deutschlands
beste Tennisspielerin Ange-
lique Kerber nimmt ihre Titel-
verteidigung in Wimbledon
ohne den erhofften Turnier-
sieg in Angriff. Zwei Tage vor
dem Auftakt des Rasenspek-
takels in London blieb die
31-jährige Kielerin im End-
spiel von Eastbourne beim
1:6, 4:6 gegen die Weltrang-
listen-Dritte Karolina Plisko-
va aus Tschechien weitge-
hend chancenlos. Die Num-
mer fünf der Welt verpasste

damit ihren ersten Titel nach
ihrem Wimbledon-Coup vor
einem Jahr.
Dennoch kann Kerber viel

Positives von ihren bisherigen
Auftritten auf Rasen mit in
das dritte Grand-Slam-Tur-
nier des Jahres nehmen. In
Wimbledon wird die Vorjah-
ressiegerin ihr erstes Spiel am
Dienstag gegen die Schwäbin
Tatjana Maria bestreiten.
„Ich hatte eine großartige

Woche hier. Es ist für mich die
beste Vorbereitung für Wimb-

ledon“, sagte die unterlegene
Finalistin lächelnd und mein-
te mit Blick auf ihre Rückkehr
auf den Center Court von
Wimbledon: „Hoffentlich
kann ich so weitermachen
wie im letzten Jahr. Ich fühle
mich gut. Ich spiele gerade
gut.“
Für Pliskova war es der

zweite Titelgewinn in East-
bourne nach 2017: „Ich habe
in der ganzenWoche ziemlich
perfekt gespielt“, sagte die
27-Jährige.

Holländererinnen erstmals
in einemWM-Halbfinale

VALENCIENNES. Europameis-
ter Niederlande hat zum ers-
ten Mal das Halbfinale der
Frauenfußball-Weltmeister-
schaft erreicht und ist dort ein
potenzieller Gegner der deut-
schen Auswahl.
DieMannschaft von Traine-

rin Sarina Wiegmann setzte
sich gestern im Viertelfinale
am Ende verdient mit 2:0 (0:0)
gegen Italien durch. Die Tore
im Stade du Hainaut erzielten
die ehemalige Bayern-Stür-
merin Vivianne Miedema (70.
Minute) und Stefanie van der

Gragt (80.) jeweils sehens-
wert per Kopf.
Die Oranjeleeuwinnen tref-

fen in der Vorschlussrunde
am3. Juli in LyonaufDeutsch-
land oder Schweden. Dieses
Viertelfinal-Duell stand am
frühen Samstagabend (18.30
Uhr/ARD ud DAZN) in Ren-
nes auf dem Programm.
Im ersten Halbfinale am

kommenden Dienstag kämp-
fen England und Titelvertei-
diger USA ebenfalls in Lyon
um den Einzug ins WM-End-
spiel in Frankreich.
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! Beratungsstelle für Kinder, Ju-
gendliche und Eltern, Rühmkorff-
straße 12, Nienburg,
(0 50 21) 96 76 76
! Frauen- undMädchenberatungs-
stelle bei Gewalt, (0 50 21) 6 11 63
! Kontakt- und Informationsstelle
gegen sexuelle Gewalt an Mädchen
und Jungen, Nienburg,
(0 50 21) 96 76 76
! Sozialpsychiatrischer Dienst,
Triemerstraße 17, Nienburg,
(0 50 21) 96 79 49
! Nienburger Frauenhaus,
(0 50 21) 24 24
! DiakonischesWerk,Wilhelmstra-
ße 14, Nienburg, (0 50 21) 97 96 12
! Ambulante Hilfe für alleinste-
hende Wohnungslose, Bahnhof-
straße 3, Nienburg, (0 50 21)
6 67 76
! Paritätisches Sozial- und Bera-
tungszentrum, Kräher Weg 2 (De-
t e rd i n g -Gebäude)N i e nbu rg
(0 50 21) 9 74 50
! AWO, Von-Philipsborn-Str. 2A,
Nienburg, (0 50 21) 6 62 00
! DRK-Kreisverband, Moltkestra-
ße 30, Nienburg (0 50 21) 90 60
! Weißer Ring - Opferschutzorga-
nisation (0 50 21) 9 22 91 22, In-
ternet: www.weisser-ring.de
! GfI Stolzenau - Unterstützung
und Beratung von Menschen mit
Behinderung (0 57 61) 9 02 90

Unserer heutigen Ausgabe -
oder Teilen davon - liegen Prospek-
te folgender Firmen bei:
! Aldi
! Bäckerei Deicke
! Dänisches Bettenlager
! Dodenhof
! Drogerie Müller
! Dunkhorst Metalltechnik
! Edeka
! Famila
! G. Schumacher
! Getränkehaus Hotze
! Gosewehr
! Hagebau
! Heineking Frische
! Könemann
! Lidl
! Linden-Apotheke
! Netto
! Repo Sonderposten
! Rewe
! Rossmann
! Taschen Meyer
! Tejo
! Vivas Apotheke
! WEZ

IN KÜRZE

HEUTE IM KINO

Filmpalast Nienburg
Telefon (0 50 21) 38 00

Filmhof Hoya
Telefon (0 42 51) 23 36

Aladdin: 17:15 Uhr
Brightburn: Son Of Darkness:
20:00 Uhr
Men In Black: International:
20:00 Uhr
Mister Link - Ein fellig verrücktes
Abenteuer: 15:00 Uhr
Pets 2: 15:00, 17:30, 20:00 Uhr
TKKG: 15:00 Uhr
X-Men: Dark Phoenix: 17:15 Uhr

Drei Schritte zu dir: 17:30, 20:00
Uhr
Edie - Für Träume ist es nie zu
spät: 18:30 Uhr
Kroos: 14:30, 16:00 Uhr
Men In Black: International:
20:30 Uhr
Pets 2: 14:00, 16:30, 20:15 Uhr
Rocketman: 18:00 Uhr
TKKG: 15:00 Uhr

BEILAGEN

- VEREINE INFORMIEREN - VEREINE INFORMIEREN -

RÄTSELN MIT DER HARKE AM SONNTAG

Das DRK Leese würde sich
freuen, wenn am Mittwoch, dem 10.
Juli, ab 16 Uhr trotz der Ferienzeit
möglichst viele Spender denWeg
zur Blutspende im Sport- und
Kulturzentrum Leese finden
würden. Jeder Blutspender, der
einen Erstspender mitbringt, wird
mit einem schönen Handtuch
belohnt. Zu Stärkung gibt es im
Anschluss Leckeres vom Grill. Die
Tagesfahrt in den Harz mit Besuch
des Klosters Wöltingerode und des
Baumwipfelpfades in Bad Harzburg
findet am Mittwoch, dem 14.
August, statt. Abfahrt ist um 7 Uhr

beim Hotel Pirandello in Leese.
Anmeldungen sind bis zum 24.
Juli per Überweisung vorzuneh-
men. Gäste sind wie immer
herzlich willkommen. Nähere
Auskünfte können unter den
Nummern 05761/1392 oder
05761/1205 eingeholt werden.

Das DRK Rodewald bietet für
Mittwoch, den 31. Juli, die
Teilnahme an einer zweistündigen
Kaffeefahrt auf der Weser an. Start
ist mit Fahrgemeinschaften um 14
Uhr in Rodewald, abgelegt wird um
15 Uhr in Nienburg, Anmeldungen

können bis zum 26. Juli bei Karin
Bartling unter 05074/753 oder
Elisabeth Heider unter 05074/505
erfolgen. Gäste sind willkommen.

Ammorgigen Montag fällt das
Fitnesstraining für Frauen beim TV
Jahn Rehburg aus. Dafür trifft sich
die Gruppe schon um 18 Uhr auf
dem Marktplatz zu einer Radtour
mit anschließendem Essen.
Danach geht es in die Sommerpau-
se. Der nächste Übungsabend
findet am Montag, dem 12. August,
um 19.30 bzw. 20 Uhr in der
Rehburger Sporthalle statt.

NOTDIENSTE IN STADT UND KREIS

! Feuerwehr und Rettungsdienst
Telefon 1 12
! Rettungsleitstelle/Kranken-
transport: Telefon 1 92 22 (Vorwahl
0 5021mitMobiltelefon)
! Bereitschaftsdienst der nieder-
gelassenenÄrzte: Telefon 116 117
! Krankenhaus Nienburg: Montag,
Dienstag, Donnerstag 19 bis 21 Uhr,
Mittwoch, Freitag 18 bis 21 Uhr,Sonn-
abend, Sonntag 9 bis 12 und 18 bis 21
Uhr
! Krankenhaus Stolzenau: Montag,
Dienstag, Donnerstag 19 bis 20 Uhr,
Mittwoch,Freitag 18 bis 20Uhr,Sonn-
abend,Sonntag,Feiertage9bis 11 und
18bis 20 Uhr
! Krankenhaus Sulingen: Montag,
Dienstag, Donnerstag 19 bis 21 Uhr,
Mittwoch,Freitag 18 bis 20Uhr,Sonn-
abend,Sonntag 10bis 12 und 17bis 19
Uhr
! Krankenhaus Verden: Montag,
Dienstag, Donnerstag 18 bis 22 Uhr,
Mittwoch, Freitag 15 bis 22 Uhr, Sonn-
tag 10 bis 13Uhr und 17 bis 20Uhr

Augenarzt
zu erreichen unter (0 42 31)
97 53 45; Sprechstunden 10 bis 16
Uhr

Zahnärzte
Sprechstunde von 11 bis 12 Uhr

Nienburg: Zahnarzt Youkhana,
Wietzen, Herrlichkeit 59 (0 50 22)
12 22
Südkreis: Dr. Alexandra Reichel,
Stolzenau, Am Markt 18, (0 57 61)
35 14

Apotheken
Nienburg:Mühlen-Apothe-
ke, Führser Mühlweg 70, Telefon
(0 50 21) 9 75 80
Liebenau, Uchte, Steyerberg,
Stolzenau: Linden-Apotheke, Uch-
te, Balkenkamp 11, (0 57 63) 5 55
Hoya, Asendorf, Martfeld, Bruch-
hausen-Vilsen: Bären-Apo-
theke, Hoya, Lange Straße 51,
(0 42 51) 22 44 und 18 88
Rehburg-Loccum: Apotheke
Bad Rehburg, Alte Poststraße 10,
(0 50 37) 9 85 4

DIE BÄDER IN DER REGION

Nienburg: Badelandschaft: Mon-
tag undMittwoch - Freitag 6.30 - 21
Uhr, Dienstag 6.30 - 20 Uhr, Sonn-
abend 11 - 21 Uhr, Sonntag 8 - 19
Uhr. Saunalandschaft: Montag Da-
mensauna 10 - 22 Uhr, Dienstag bis
Freitag 12 - 22 Uhr, Sonnabend 11
bis 23 Uhr, Sonntag 10 - 19 Uhr;De-
blinghausen: Montag bis Freitag 9
- 11 Uhr u. 15 - 20 Uhr, Sonnabend u.
Sonntag 10 - 12 Uhr u. 14 - 19 Uhr;
Eystrup: Montag bis Freitag 14 -19
Uhr, Sonnabend und Sonntag 11
- 19 Uhr; Großenvörde: Montag
bis Freitag 14 - 20 Uhr, Sonnabend
und Sonntag 10 - 20 Uhr; Holtorf:
Montag geschlossen, Dienstag bis
Sonntag 9 - 19 Uhr; Hoya: Montag,
Donnerstag und Freitag 8 - 20 Uhr,
Dienstag, Mittwoch, Sonnabend +
Sonntag 9 - 20 Uhr; Landesber-
gen: Montag bis Freitag 8 - 20 Uhr,
Sonnabend und Sonntag 10 - 19
Uhr; Marklohe: Montag bis Freitag
9 - 11 Uhr +15 - 19 Uhr, Sonnabend

+ Sonntag 14 - 19 Uhr; Müncheha-
gen: Montag - Donnerstag 10 - 20
Uhr, Freitag 10 -21 Uhr, Sonnabend
+ Sonntag 8 - 21 Uhr; Nöpke:Mon-
tag - Freitag 6.30 - 9 Uhr + 15 - 20
Uhr, Sonnabend, Sonntag 9 - 19
Uhr; Pennigsehl: Montag - Sonn-
tag 14 - 19.30 Uhr;Rodewald:Mon-
tag - Freitag 14 - 19 Uhr, Sonnabend
+ Sonntag 12 - 19 Uhr;Siedenburg:
Montag - Freitag 6 - 8 Uhr + 13 - 20
Uhr, Sonnabend 13 - 20 Uhr, Sonn-
tag 10 - 20 Uhr; Steimbke: Mon-
tag - Freitag 14 - 19 Uhr, Sonnabend
+ Sonntag 12 - 19 Uhr; Steyerberg:
Montag - Freitag 14 - 20 Uhr, Sonn-
abend + Sonntag 10 - 19 Uhr; Stol-
zenau: Montag - Freitag 6.15 - 20
Uhr, Sonnabend + Sonntag 9.45 -
19 Uhr; Uchte: Montag - Freitag 6
- 20 Uhr, Sonnabend + Sonntag 9-
20 Uhr; Wietzen: Montag - Freitag
6- 10.30 Uhr und 15 - 19 Uhr, Sonn-
abend + Sonntag 9 - 11 Uhr und 14
- 19 Uhr

Sonnenuntergang amWehr
„Ich war am Mittwochabend
zum Sonnenuntergang in Dra-
kenburg am Wehr und habe ein
paar Bilder gemacht. Der Son-

nenuntergang war phänomä-
nal“, schreibt HamS-Leserin Sa-
bine Sievers aus Drakenburg.
Vielen Dank dafür. Überhaupt

haben uns in letzter Zeit zahl-
reiche beeindruckende Aufna-
men unterschiedlichster Him-
melserscheinungen erreicht.
Auch sie werden nach und nach
veröffentlicht.

FOTO: SABINE SIEVERS.
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MMAARRKKTT PLATZ
Jeden ersten Samstag im
Monat (in den Monaten
Juni bis September) findet
auf dem Stadtplatz in Reh-

burg ein Trödelmarkt statt.
Die Anbieter laden für den
nächsten Termin am 6. Juli
2019 alle Interessierten

von 8 bis 14 Uhr zum Trö-
deln und Stöbern auf dem
Marktgelände ein.

TEXT: STADT REHBURG-LOCCUM

Trödelmarkt am 6. Juli auf dem Rehburger Stadtplatz

Ein neues Gästeführungsan-
gebot gibt es in der Stadt
Rehburg-Loccum. Dazu heißt
es: „Sie kommen mit einem
Reisebus nach Rehburg-Loc-
cum und haben eine ande-
re Sicht auf die Umgebung.
Starten Sie in Rehburg, Loc-
cum oder Bad Rehburg mit
einer Gästeführerin, die inte-
ressante Sehenswürdigkeiten
zeigt und auf der Fahrt durch
Rehburg-Loccum spannen-
de, lustige und historische
Geschichte(n) erzählt.
Jeder der fünf Ortsteile zieht
Sie nach und nach mit sei-
nem eigenen Flair in den
Bann. In Rehburg erfahren
Sie Interessantes über die
Gebäude im Rehburger Bau-

stil. Winzlar mit seinen schö-
nen Backsteinbauten und der
Nähe zum Steinhuder Meer
bietet viel Natur und Erho-
lung. In Bad Rehburg, dem
einstigen „Madeira des Nor-
dens“, tauchen Sie ein in ver-
gangene Zeiten. Der Dino-
Park in Münchehagen ist ein
Besuchermagnet, und die
fünf Stelen in der Ortsmitte
erzählen aus der Zeit, als hier
eine Hochburg der Seefahrt
und des Bergbaus existierte.
Von einer Jahrhunderte alten
Geschichte berichtet das Zis-
terzienserkloster Loccum und
lädt zum Verweilen ein.
Sie lernen auf Ihrer Rundrei-
se Rehburg-Loccum kennen,
erleben wunderschöne Aus-

sichtspunkte und steigen an
interessanten Punkten aus,
um Sehenswertes näher zu
betrachten. Gerne können
Sie auch individuelle Besich-
tigungen dazu buchen.
Das hört sich alles interes-
sant an? Dann nutzen Sie das
neue Gästeführungsangebot
für individuell geführte Bus-
Rundreisen der Stadt Reh-
burg-Loccum.
Bitte beachten: Der Bus muss
selbst gestellt werden und ist
nicht Bestandteil der Gäste-
führung.“
Das Team der Tourist-Infor-
mation berät unter Telefon
05037 / 300060

TEXT UND FOTO:

STADT REHBURG-LOCCUM

Rehburg-Loccummit dem Bus erkunden

Seit Kurzem rollt ein Bus der
besonderen Art durch das
Schaumburger Land. Der Di-
nosaurier-Park Münche-
hagen und die Stadt Reh-
burg-Loccum präsentieren
sich gemeinschaftlich auf ei-
nem mobilen Werbeträ-
ger der Schaumburger Ver-
kehrs Stadthagen. Dieser Lini-
enbus unterstreicht die enge
Zusammenarbeit vom Dino-
saurier-Park und Stadtver-
waltung nun auch im großen
Rahmen und ist tagtäglich auf
den Straßen im Schaumbur-
ger Land unterwegs.
Thomas Littmann, von der
Gesellschaft für Verkehrsme-
dien, übergab den Bus der
SVG Stadthagen symbolisch
an Dorit Wesling (Dinosau-
rier-Park) und Gretje Bode
(Stadt Rehburg-Loccum) und
bedankte sich für die tolle Zu-
sammenarbeit!
Der Bus ist der rollende Wer-
bebotschafter für Rehburg-
Loccum: Auf der einen Seite
präsentiert sich der Dinosau-

rier-Park mit seinem Marken-
zeichen dem T-Rex, die ande-
re Seite des Busses wurde mit
allen touristischen Highlights
der Stadt versehen. Die Rück-
seite des Busses zieren beide
Logos und symbolisieren so
die gelungene Kooperation.
Das Ergebnis, so sind sich
alle Beteiligten einig, kann
sich durchaus sehen lassen,
der Bus macht Lust auf ei-

nen Kurzurlaub in Rehburg-
Loccum.
Nun hoffen natürlich alle Mit-
wirkenden eine Vielzahl von
Gästen zu einem Besuch
der Stadt Rehburg-Loccum
(www.rehburg-loccum-touris-
mus.de) und des Dinosaurier-
Parks Münchehagen (www.
dinopark.de) zu animieren.

TEXT: STADT REHBURG-LOCCUM,
FOTO: DINOSAURIERPARK

Rollende Kooperation zwischen Stadt und Dinopark

Fotowettbewerb für den Kalender 2020

Ab August wird in Rehburg-
Loccum eine Freiwilligen-
stelle im Kinder-/Jugend-
bereich frei. Der Hauptein-
satzort ist das städtische Ju-
gendzentrum in Loccum, das
von Jungen und Mädchen
ab der 3. Klasse und einmal
in der Woche auch ab der 1.
Klasse besucht wird. Dazu
kommt die Unterstützung
von geflüchteten Familien in
ihrem Alltagsleben, wodurch
du Einblicke in fremde Län-
der und Kulturen bekommst.
Es warten eine tolle, ab-
wechslungsreiche Arbeit und
ein nettes Team auf dich mit

Vernetzung in die Grund-
schule, Oberschule und die
Kita. Wichtig wäre, dass du
über 18 Jahre alt bist und ei-
nen Führerschein besitzt.
Der Freiwilligendienst ist auf
ein Jahr angelegt mit 30 Ur-
laubstagen und monatlich
372 Euro Taschengeld.
Nähere Informationen er-

hältst du bei Ute Grolms
im Familien-Servicebü-
ro der Stadt Rehburg-Loc-
cum im Rathaus, unter
05037/970136 oder familien-
service@stadt.rehburg-loc-
cum.de TEXT UND FOTO:

STADT REHBURG-LOCCUM

Auch für das Jahr 2020 soll
es wieder einen Fotokalen-
der mit den schönsten Mo-
tiven aus Rehburg-Loccum
geben. Die Stadt Rehburg-
Loccum ruft hierzu alle Hob-
byfotografen auf, sich an ei-
nem Fotowettbewerb zu be-
teiligen. Bitte senden Sie
uns pro Person maximal vier
Fotos im Querformat als JPG

Datei auf CD oder per E-Mail
in einer Auflösung von 300
dpi zu. Bitte schicken Sie je
E-Mail maximal 10 MB.
Einsendeschluss ist der 9.
August 2019, unter allen
Teilnehmern werden Prei-
se verlost. Die Teilnahme-
bedingungen finden Sie
auf der Internetseite der
Stadt Rehburg-Loccum un-

ter www.rehburg-loccum.
de im Bereich „Freizeit &
Tourismus/Tourist-Infor-
mation“.
Adresse für die Zusendung:
Tourist-Information Reh-
burg-Loccum, Friedrich-Stol-
berg-Allee 4 in 31547 Reh-
burg-Loccum, E-Mail: touris-
mus@rehburg-loccum.de

TEXT: STADT REHBURG-LOCCUM

Der mit Spannung erwartete
Ferienpass der Saison 2019
ist seit dem 20. Mai bei den
bekannten Vorverkaufsstellen
erhältlich. Zum Preis von €
7,50 gibt es den großen Feri-
enspaß im Rathaus Rehburg,
bei den Volksbanken in Mün-
chehagen und Loccum so-
wie im Jugendzentrum „Alte
Schule“ zu den üblichen Öff-
nungszeiten.
Gleich zu Beginn der Som-
merferien bietet die Stadtju-
gendpflege eine Fahrt in das
Trampolinparadies Skyfly in
Hannover. Hier können sich
die teilnehmer austoben und
den Schulstress vergessen
Die Teilnehmer erwartet im
Laufe der Ferien ein bun-
tes Programm mit Detektiv-
spiel, Sportangeboten, Bas-
teln und Backen. Trecker-
fahren mit Oldtimern ist die-

ses Jahr ebenso wieder dabei
wie das beliebte Eierquiz,
bei dem die Kinder den Kü-
ken beim Schlüpfen zuschau-
en können.
Viele weitere Aktionen er-
warten die Ferienpasskinder.
Alle Veranstaltungen aufzu-
führen wäre hier zu viel des
Guten. Eine aktuelle Über-
sicht findet sich im Inter-
net unter www.jugend-netz-
werk.de . Sicher ist, dass es
an keinem Ferientag langwei-
lig sein wird und die Freikar-
ten für das Freizeitbad Mün-
chehagen bringen an hei-
ßen Tagen kostenfreie Erfri-
schung.
Die Anmeldefrist für die ein-
zelnen Veranstaltungen en-
det bereits am 20. Juni und
gleich danach stellt das Or-
ganisationsteam die Teilneh-
merlisten zusammen. Kurz

darauf werden die Ferienkin-
der schriftlich ihre Zusagen
bekommen. Wie jedes Jahr
werden nicht alle Veranstal-
tungen ausgebucht sein.
Wer sich noch für die frei-
en Plätze anmelden möch-
te, kann unter www.jugend-
netz-werk.de den Ferienpass-
kalender einsehen oder on-
line im aktuellen Ferienpass
blättern.
Anmeldungen sind nach Ab-
lauf der Anmeldefrist nur
noch per Email an info@ju-
gend-netz-werk.de mög-
lich und werden auf gleichem
Wege bestätigt. Wer keinen
Ferienpass besitzt und als
Besucher an maximal zwei
Aktionen teilnehmen möchte,
zahlt pro Veranstaltung eine
Gebühr von 2 Euro..

TEXT: THORSTEN HILLE,

FOTO: THOREK WERBUNG

Der Ferienpass 2019 ist im Verkauf

Ende Mai konnte nach lan-
ger Vorbereitung das Theater-
stück „Märchenmafia“ in der
Wilhelm-Busch-Schule aufge-
führt werden.
Alle 22 Schüler hatten mit ih-
ren Lehrerinnen Veronique
Scharnow und Maria Schwarz
den Theaterrundgang nach
achtmonatigen Proben zur
Aufführung gebracht. Drei
Mal konnten Schulklassen
und zwei Mal Eltern und an-
dere Interessierte das Stück
von Hänsel und Gretel sehen,
die die „Schnauze voll“ ha-

ben. Sie hauen von zuhause
ab. Hungrig und müde kom-
men sie in Wunstorf auf dem
Bahnhof an, haben aber kein
Geld mehr. Ein Mann namens
Wolf Rüdiger nimmt sie mit
zu einer Pommesbude.
Dort erleben Hänsel und Gre-
tel eine Zusammenkunft von
Märchenfiguren, die kein Blatt
vor den Mund nehmen. Die
dreizehnte Fee, die böse Hexe,
Frau Holle, der Froschkönig,
der gestiefelte Kater, Hans im
Glück und Rumpelstilzchen
wollen einen neuen Vorsit-

zenden wählen. All dies spie-
len die Schüler gekonnt und
mit viel Einsatz. Und natürlich
kommen Hänsel und Gretel
darauf, dass es zuhause doch
ganz gut sein kann. Ein mark-
erschütternder Schrei von Gre-
tel beendet den Spuk. Hän-
sel und Gretel wachen auf und
kehren nach Hause zurück.
Das Publikum war begeistert,
spendete viel Applaus und
zeigte so den Schülern, dass
sich die Arbeit gelohnt hatte.

TEXT UND FOTO:

WILHELM-BUSCH-SCHULE

Märchenmafia an der Wilhelm-Busch-Schule
Ein Jahr mal etwas Anderes machen
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Automarkt

Automarkt-Ankäufe

Campingfahrzeuge

Campingfahrzeuge
Ankauf

Campingfahrzeuge

Campingfahrzeuge
Verkauf

Campingfahrzeuge
Verkauf

Kontakte

Verschiedenes

Private Kleinanzeigen aufgeben? www.DieHarke.de

Inserieren ist ganz einfach

www.DieHarke.de
ärzte ohne grenzen e.V.
Am Köllnischen Park 1
10179 Berlin

der wille versetzt
berge. besonders
der letzte.
Ein Vermächtnis zugunsten von
ärzte ohne grenzen kann für
viele Menschen einen ersten Schritt
in ein neues Leben bedeuten.

Wir informieren Sie gerne. Schicken
Sie einfach diese Anzeige an:

11
10

49
8
3

Private Kleinanzeigen aufgeben? www.DieHarke.de

Restaurant am Bürgerwald, Uchte, Spargelbuffet bis einschließlich 14.07.2019, nach Voranmeldung 05763-1252

Einfach alles drin:

Renault Leasing* für
Gewerbekunden
Mit optionalem Full Service Paket** ab 700,–
€ netto.

Renault Mégane Grandtour LIMITED TCe 115 GPF

ab159,– €****

netto mtl./

ab189,21 € brutto mtl. ***

****Monatliche Rate netto ohne gesetzl. USt. 159,– € /brutto inkl.
gesetzl. USt. 189,21 €, Leasingsonderzahlung netto ohne gesetzl. USt.
0,00 € /brutto inkl. gesetzl. USt. 0,00 €, Laufzeit 36 Monate, Gesamt
laufleistung 30.000 km. Ein Angebot für Gewerbekunden der Renault
Leasing, Geschäftsbereich der RCI Banque S. A. Niederlassung
Deutschland, Jagenbergstraße 1, 41468 Neuss. Gültig bis 31.08.2019.
• 16-Zoll-Leichtmetallrad „Celsium“ • Außenspiegel in Schwarz •
Fahrersitzmitmanuell einstellbarerLendenwirbelstütze•Fensterheber
hinten elektrisch • Stoffpolsterung Limited in Schwarz
Renault Mégane Grandtour TCe 115 GPF, Benzin, 85 kW:
Gesamtverbrauch (l/100 km): innerorts: 7,0; außerorts: 4,5;
kombiniert: 5,4; CO2-Emissionen kombiniert: 124 g/km;
Energieeffizienzklasse: B. Renault Mégane Grandtour: Gesamt
verbrauch kombiniert (l/100 km): 5,6 – 3,9; CO2-Emissionen
kombiniert: 127 – 102 g/km, Energieeffizienzklasse: B – A+ (Werte
nach Messverfahren VO [EG] 715/2007)
Abb. zeigt Renault Mégane Grandtour BUSINESS Edition mit
Sonderausstattung.

Besuchen Sie uns im Autohaus.Wir freuen uns auf Sie.

AUTOHAUS SCHLESNER GMBH & CO.KG
Renault Vertragspartner
Hannoversche Str. 85, 31582 Nienburg,
Tel. 05021-919090,www.schlesner.de

*Angebotgültig fürGewerbekundenbeiKaufantragbis30.06.2019.**
OptionalesAngebotmit einermonatlichenRatevon700,–Euronetto/
833,00 Euro brutto, enthält einen Renault Full Service Vertrag, be
stehend aus der Abdeckung aller Kosten der vorgeschriebenen
Wartungs- und Verschleißarbeiten sowie Hauptuntersuchung (HU)
inkl. Mobilitätsgarantie für die Vertragsdauer von 36 Monaten bzw.
30.000kmabErstzulassunggemäßVertragsbedingungen.***2Jahre
Renault Neuwagengarantie und 3 Jahre Renault Plus Garantie
(Anschlussgarantie nach der Neuwagengarantie) für 60 Monate bzw.
100.000 km ab Erstzulassung gem. Vertragsbedingungen.

HU* und AU bei
Ihrem Kfz-Profi.

Wir können Auto.
Sie können Gassi.

* Die Hauptuntersuchung wird durchgeführt nach
§ 29 StVZO durch externe Prüfingenieure einer
amtlich anerkannten Prüforganisation.

Prüfen* und reparieren –
darum kümmert sich
Ihr Kfz-Meisterbetrieb!

Autohaus Hopp GmbH
Stolzenauer Straße 4

31595 Steyerberg
Telefon (0 57 64) 10 37

Wir können Auto.www.autohaus-hopp.de

KAUFE AUTOS JEDER ART
auch Busse, Gelände- u. Unfallwagen
Tel. (01 72) 54 34 35 9 Barzahlung & Sofortabholung

Kaufe Unfall- u. Gebraucht-KFZ
Tel. Borstel (0 42 76) 96 22 66 Hdl.

Wir kaufenWohnmobile
+ Wohnwagen
Tel. (0 39 44) 3 61 60
www.wm-aw.de Fa.

WohnwagenHobbyExcellent, top
Zustand, Bj. 6/96, TÜV 04/20, m.
Vorzelt, Fahradträger etc., VB
4800,- * % (0 50 23) 15 04

Holiday Heinz & Linse
Reisemobile – Wohnwagen

Verkauf – Vermietung
Vorzelte & Campingzubehör

Hymer · Knaus · Tabbert · Kabe
Ankauf von Wohnwagen und

Wohnmobilen gegen Barzahlung
Ernst-Abbe-Ring 15 – 17

31535 Neustadt
Telefon (05032) 9667910

www.holiday-heinz-linse.de

Ein Platz für den Herren!
Ständig wechselnde Besetzung!
Tel. 0176-87309394

A ktuelles aus dem
Geschäftsleben

Wir möchten Sie informieren,
dass wir zum 1. Juli 2019 den
„Garten- und Landschafts-
baubetrieb Gräpel“ in die Fir-
ma „Gartenbau Gräpel GmbH
& Co. KG“ umfirmieren.
In diesem Zuge haben wir uns
entschlossen, unser Logo zu
erneuern, um diese Verände-
rung für jedermann sichtbar
zu machen.
Geschäftsinhaber und Ge-
schäftsführer bleibt alleinig
Dipl.- Ing. Bernd Gräpel.
Unsere Kontaktdaten und ihre
bisherigen Ansprechpartner
bleiben bestehen. Wir sind
weiterhin im Raum Nienburg,
Diepholz, Verden und Bremen
tätig. Selbstverständlich gehö-
ren wir als anerkannter Fach-
betrieb dem Fachverband Gar-
ten-, Landschafts- und Sport-
platzbau an und führen das
Verbandszeichen.
Was einmal mit unserem lang-
jährigen Mitarbeiter Herrn
Theilmann und einem Prit-
schenwagen vor 17 Jahren be-
gann, hat sich inzwischen zu
einem blühenden Unterneh-
men entwickelt. „Gartenbau
Gräpel GmbH & Co. KG“ ist Ihr
Partner für Hof und Garten im
privaten, öffentlichen sowie
gewerblichen Bereich. Vier-
zehn Mitarbeiter bilden das
gut aufeinander abgestimmte
Team. Dieses Team ist das
Herz unseres Unternehmens,
und wir sind dankbar für diese

tollen Mitarbeiter! Mit Euch
bringt die Arbeit Spaß!
Zudem bilden wir drei Auszu-
bildende aus, denn seit 2007
sind wir ein anerkannter Aus-
bildungsbetrieb.
Sollten Sie sich für diesen
überaus abwechslungsreichen
Beruf interessieren, rufen Sie
uns an! Ein Praktikum ist je-
derzeit möglich und für das
Jahr 2020 können wir einen
Ausbildungsplatz anbieten.
In diesem Jahr haben wir
unsere Betriebserweiterung in
Dedendorf 46 (ehemalige
Brennerei, an der Dudden-
hauser Straße) in Betrieb neh-
men können. Hier entstanden
Lagerflächen für Schüttgüter
und Grüngut, sodass wir einen
schnellen Zugriff auf diverse
Materialien haben. Auf 1,3 ha
schöpfen wir aus dem Vollen
und bieten eine große Mate-
rialauswahl.
Drei Hallen stehen hier zur
Verfügung, um unsere Geräte
und Maschinen vor Witte-
rungseinflüssen zu schützen.
Auch in den kommenden
Jahren hoffen wir auf Ihr
Vertrauen und möchten gerne
mit Ihnen zusammen wachsen
und gedeihen!

PS.: Besuchen Sie doch unsere
Homepage, um einen Einblick
in unser weit gefächertes Tä-
tigkeitsfeld zu bekommen.
www.gartenbau-gräpel.de

Wir sind gewachsen!
Nun brauchen wir mehr Platz und

einen neuen „Anstrich“.

Kur an der polnischen Ostseeküste in Bad Kolberg.
14 Tage ab 299 € mit Hausabholung 70 €.

Tel. 0048 943556225

Lärmfreie Gartenpflege
-Baumpflege,Problemfällun-
gen,Grüngutabfuhr,
www.baumdienst-steyerberg-
stolzenau.de% (01 74) 1 86 00 68

Übernehme Maler- u. Fliesenver-
legearbeiten, Innenausbau etc.,
% (01 52) 36 68 85 04

„DER GRÜNE DAUMEN“ BIETET AN:
Baum-, Strauch-, Heckenschnitt,
und Wurzelbeseitigung. Rasen auf-
bereiten, vertikutieren, Neu- u. Nach-
saat, Mähen klein- bis gr. Flächen
m. Entsorg., Pflasterarb., Neuge-
stalt. v. Garten- und Außenanlagen.
S (05765) 9426625

Großer Nachbarschafts/
Hofflohmarkt in Marklohe:
Hoyaer Str. 40, Marklohe.
Am 29.6.+ 30.6.2019 ab 11 Uhr.

# (0 50 21) 6 32 38 • www.hhs-gartenbau.de

HHSHHS GARTENBAUGARTENBAU
Christian Kretschmann

Erdarbeiten

# (0 50 21) 6 32 38 • www.hhs-gartenbau.de

HHSHHS GARTENBAUGARTENBAU
Christian Kretschmann

Gartenpflege

# (0 50 21) 6 32 38 • www.hhs-gartenbau.de

HHSHHS GARTENBAUGARTENBAU
Christian Kretschmann

Terrassen-/Wegebau

Suche Jemanden für Hof- u. Gar-
tenarbeit, % (0 50 21) 55 74

Suche Jemanden für die Rei-
nigung von Klinker u. Wasch-
beton, mit Versiegelung,
% (0 50 21) 55 74

• Haushaltsauflösung
• Entrümpelungen
• Entsorgung aller Art

05763/2071
Handy: 0172/5661166

Heizung umgestellt? Ich hole Ihre
Heizöl-Restbestände kostenlos
ab. % (01 51) 51 50 00 75

Fliesenlegermeister
% (01 76) 24 34 10 80

Ihr Spezialist für
• Umzüge aller Art
• Entrümpelung
• Gebäudereinigung
• Garten- und Grünlandpflege

Telefon 05021/8076900

Begehbare Kleiderschränke
Nienburger Bruchweg 5

Telefon (05021) 8952665 · Fax 8952664
www.mhaller-tischlerei.de · mhaller-tischlerei@gmx.de
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Garagen

Immobilien

Verpachtungen

Immobilien-Angebote

Immobilien-Gesuche

Vermietungen

2-Zimmer-Wohnung

3-Zimmer-Wohnung

4-Zimmer-Wohnung

Mietgesuche

Häuser

Verkäufe

Ankäufe

Bekanntschaften

Tiermarkt

Stellenangebote

...aktuell und
informativ!

Diese Aktion
wird unterstützt

von

Sie geht wieder zur Schule, obwohl
sie ihre Tochter alleine erziehen muss.

SO SEHEN
HELDEN AUS.

www.achten-statt-aechten.de
Eine Initiative für benachteiligte Jugendliche.

Ihr Testament
ermöglicht Großes
für die Kleinen. Helfen Sie Kindern
chancengerecht aufzuwachsen. Das
Deutsche Kinderhilfswerk setzt sich
seit über 45 Jahren dafür ein.

Sprechen Sie uns an:
Milena Feingold | 030 30 86 93-12
feingold@dkhw.de
www.dkhw.de/gutes-hinterlassen

Krebs 22.6. – 22.7.
Frohe Stunden erwarten Sie.
Erfolge machen Sie glück-
lich und zuversichtlich. Jetzt
vermögen Sie, Ihre Position
entscheidend zu verbes-
sern.

Löwe 23.7. – 23.8.
Die Art und Weise, in der Sie
Ihre Gedanken und Gefühle

jetzt austauschen, bestärkt
Sie in dem Empfinden,
den richtigen Partner zu
haben.

Jungfrau 24.8. – 23.9.
Sie sollten keine Entschei-
dungen erzwingen wollen.
Spielen Sie mit offenen Kar-
ten und beweisen Sie, dass
man sich auf Sie verlassen
kann.

Waage 24.9. – 23.10.
Eine Erfolg versprechen-
de Woche für geschäftliche
Aktivitäten. Sofern Sie der-
gleichen in Angriff nehmen,
sind Widerstände kaum zu
erwarten.

Skorpion 24.10. – 22.11.
Ihre körperliche Leistungs-
fähigkeit unterstützt Sie jetzt
dabei, ein Ziel ohne Um-
schweife anzupeilen. Von
Klatsch nicht beunruhigen
lassen!

Schütze 23.11. – 21.12.
Wenn Sie meinen, eine Ge-
haltserhöhung verdient zu
haben, dann sprechen Sie
doch ruhig einmal mit Ih-
rem Chef. Die Sterne geben
grünes Licht.

Steinbock 22.12. – 20.1.
Eine Kraft, Energie und Ak-
tivität verheißende Konstel-
lation regiert Ihren Wochen-

ablauf. Es liegt an Ihnen,
diesen Schwung optimal zu
nutzen, damit sich Erfolge
einstellen.

Wassermann 21.1. – 19.2.
Der Tag wird etwas strapa-
ziös. Eine Auseinanderset-
zung wird sich kaum ver-
meiden lassen. Verhalten
Sie sich nach Möglichkeit
dabei tolerant.

Fische 20.2. – 20.3.
Von einer Begegnung ha-
ben Sie sich eigentlich we-
nig erhofft. Umso erstaunter
dürften Sie dann aber sein,
einen gemeinsamen Nenner
zu finden.

Widder 21.3. – 20.4.
Wenn sich Dinge nicht so
entwickeln, wie es geplant
war, sollten Sie sich lieber
ablenken. Sie neigen dazu,
sich den Kopf zu zerbrechen.

Stier 21.4. – 20.5.
Sie packen wieder ener-
gisch zu. Aus diesem Grund
haben Sie die Nase vorn.
Häuslichen Differenzen ge-
hen Sie lieber aus dem Weg.

Zwillinge 21.5. – 21.6.
Die Zurückhaltung eines be-
stimmten Menschen sollte
Sie nicht zu einer voreiligen
Meinungsbildung verleiten.
Warten Sie die Sache ab.

Rohrreinigung

Verstopfte Rohre?
TAG & NACHT

H. Reuter
Z (0 50 21) 1 81 42

www.nienburger-rohrreinigung.de

Angebote vom
01.07. bis 06.07.2019

ÖÖÖffnungszeiten: Mo. 7 – 12.30 Uhr,
Di., Mi., Do. 7 – 13 Uhr + 14.30 – 18 Uhr,

Fr. 7 – 18 Uhr, Sa. 6.30 – 12 Uhr
Hauptstr. 21 · 27324 Eystrup · Tel. 04254/8410

Schmetterlings-
steak 1 kg € 7,99
Krustenbraten

1 kg € 6,99
Streichmettwurst
grob und fein 100 g € –,79
Heidefrühstück

100 g € –,85
Top-Preis Mittwoch, 03.07.2019

Kotelett kg nur € 5,50
(nur solange der Vorrat reicht)

Willkommen zum Nienburger Scheibenschießen!

Auf geht es zur
KINDERBELUSTIGUNG
auf dem Scheibenplatz mit vielen
Kinderspiel- und Gewinn-Stationen!

Sonntag,
ab 15.30 Uhr
Gegen 16.00 Uhr

auf dem Festzelt!
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www.scheibenschiessen.de

Viel Spaß beim Volksfest mit über 600-jähriger Traditon wünscht Ihre Heimatzeitung

28. Juni bis 3. Juli 2019

30. Juni 2019

HEINER RUSCHE •
Der Musiker für Kinder

Gemeinde Rohrsen
Zur Deichbewirtschaftung wird die Grünlandpflege inkl. Mahd und
Abfuhr des Grünaufwuchses der Teilfläche von ca. 3950 m² am
Weserdeich Rohrsen/Haßbergen, entlang des Weser-Radwegs, von
Rohrsen kommend hinter der Schutzhütte linksseitig, gegen Entgelt
verpachtet.

Interessenten/innen haben bis zum 05.07.2019 die Möglichkeit ein
schriftliches Gebot an die Gemeinde Rohrsen, Wilhelmstraße 4,
31627 Rohrsen, zu richten.

Ferienwohnung in Dorum an der Nordsee zu vermieten.
Belegung bis 6 Personen.
Reservierung unter 04272/963295 oder 0172/5182497

Maschinengipsputz
vom Fachbetrieb

Vogler GbR · Nienburg
Tel. (05021) 63788 oder

Mobil 0172 5131088

Haus oder Grundstück in Nien-
burg Alpheide zu kaufen ge-
sucht, % (0 50 21) 8 96 20 03

WG-Zimmer an
!uszubildende
in Marklohe zu vermieten,
295,- * incl. Nebenkosten, 1 MM
Kaution, % (01 62) 7 67 90 30

Düdinghausen, 2 ZKB, 62m², EBK,
Garage, Heizung über Fernwär-
me, zum 01.08.19 frei % (01 51)
14 55 81 94

Stolzenau: 3 ZKB, 70 m², Balkon,
Keller, 330,- * KM + NK, frei,
% (01 72) 5 31 97 02

Rehburg, 3ZKB, DG, 86m², Blk.,
Carport, Laminat, ab 01.10.19,
420,-* KM+NK+MS, Mobil:
0170/8379902 % (0 50 37) 4 65

Binnen: 3 ZKB, ca. 70 m², ruhige
Lage, auf Wunsch mit Garage zu
verm., % (0 50 23) 94 50 66

Stolzenau: 3,5 ZK, DuB, Studio im
DG, 100 m², gr. Dachterr., Grg.,
% (0 57 61) 75 12

Suche 3-4 Zi.-Whg. od. kleines
Haus im Raum Nienburg, Tel.
(0171)6890722 o. (0171)6890718,
% (01 72) 6 42 12 40

Blumenhändler im Ruhestand
handwerklich versiert, sucht im-
mer noch kleinen Resthof od.
Haus, alleinstehend mit etwas
Land, zur Miete, % (0 50 22)
13 48

Tiefstpreise f. Trapezbleche u. ISO-Paneele
Telefon (0 51 38) 6 01 56 70

www.blech-center-sehnde.de, info@blech-center-sehnde.de

Kernbohrgerät m. Ständer,
% (01 51) 27 11 60 58

Wildzaun, 250 lfd. m, 3 J. alt, 160
cm H, 35 Z-Pfähle, 210 cm H, 15
Z-Pfähle, 180 cm H, FP 250,- *,
% (01 60) 7 85 29 92

Großes Go-Cart m. Schalt. u. Luft-
ber., kl. Kinderrutsche, VB
% (01 70) 4 61 71 93

Su. !ufsitzrasenmäher,
auch defekt, oder zum Aus-
schlachten % (01 74) 9 89 25 88

SchwulerMann (55) sucht aktiven
undpassiven IHN,Hobby:Kultur
u. Garten % (01 75) 5 71 04 43

Junge Kaninchen zu verk.,
% (01 51) 27 11 60 58

Reinrassige Schäferhund-Welpen
mit geradem Rücken, gechipt/-
entwurmt m. Papiern abzuge-
ben, Tel. (0 42 73) 16 64 oder
(01 51) 23 44 88 54

Hundesalon Schöne Pfote
Pflege aller Rasse-

und Mischlingshunde
Janett Ehlerding/Stolzenau

Termine: (05761) 8313030
www.schoene-pfote.de

Liebenau, Pennigsehler Straße
Nettes Team sucht ab sofort zuverlässige

Reinigungskräfte w/m/d
für einen Einkaufsmarkt, 11 € stdl.,
3 Wochen pro Monat, Mini-Job

Haboclean Gebäudereinigung
Tel.: 05741/6024090

Zur Verstärkung unseres Teams
suchen wir zu sofort und langfristig motivierte

Maurer (m/w/d)
in Vollzeit

Rufen Sie an oder senden Sie Ihre schriftliche Bewerbung bitte an:
Michael Drübber BaugeschäftGmbH
Auf demWeinberge 8 · 31592 Stolzenau
Tel. (05761) 901065
info@druebber-bau.de
www.druebber-bau.de

Passbilder
immer in vorschriftsmäßiger
Größe für Ausweise, Reisepass,

Kinderausweis, Bewerbungsfotos,
Krankenkassenkarte

20%-Angebot:
4 Stück nur

11,16 €
statt 13,95 €

Lange Straße 11
31592Stolzenau
Telefon (05761) 1000

WWWWWWWWWW.RENASSAS-REISEN.DE

Nienburg
2919

ZAUNBAU

05024/
887772

Anne Kruska
Burgstraße 13
31595 Steyerberg
Telefon (05764) 790

Termine nach
Absprache.

André Riechers
Dachdeckermeister

Schornstein undicht?

Wietzen, Tel. (05022) 9444377

Nienburg
2919

GARTENGESTALTUNG

05024/
887772

Eintritt
frei!

Sommerlicher

Musikabend
des

Gymnasiums Stolzenau

am Dienstag, dem 2. Juli 2019,
um 19.30 Uhr

in der Dreifachsporthalle
am Ravensberg in Stolzenau

* Chormusik aus dem Pop- und Musicalbereich

* Jazz und Rock mit der Bigband

*Originalwerke und Bearbeitungen
mit dem Jugendblasorchester und dem
Blechbläserensemble

Leitung:
R. Munk U. Groeneveld C. Sprick J. Graf

Die Harke Sparkasse Nienburg

20%
auf ALLES!

In allen Abteilungen
wie Parfümerie, Schädlingsbekämpfung,

Haushalt, Neuform, Reformwaren, Foto, Drogerie!

Parfümerie & Drogerie

Hellwig
Lange Straße 11
31592 Stolzenau
Tel. (05761) 1000
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Stellengesuche

Inserieren ist ganz einfach

www.DieHarke.de

Volontär/in zu sofort

Die Neustädter Zeitung ist ein Anzeigenwochenblatt mit je
23.300 Exemplaren in zwei wöchentlichen Ausgaben und eta-
blierter Berichterstatter lokaler Themen im Neustädter Land.
Seit 46 Jahren am Markt liegen redaktioneller Anteil und An-
spruch deutlich über dem Branchenniveau.

Ihre Aufgaben:
- Redaktionelle Umsetzung von Themen nach den Bedürfnissen
der Leserzielgruppe
- Schreiben und Redigieren von Artikeln und Meldungen
- Durchführen von Recherchen und Interviews
- Erstellung von eigenem Bildmaterial; Bildrecherche
- Redaktionelle Mitgestaltung und Betreuung der
Online-Auftritte

- Bearbeitung von redaktionellen Sonderprojekten

Unsere Anforderungen:
- Fähigkeit, komplizierte Sachverhalte attraktiv, verständlich und
prägnant darzustellen
- Gespür für aktuelle Themen in einem lokalen Umfeld
- Sicherer Umgang mit Facebook & Co.
- Repräsentatives und selbstbewusstes Auftreten
- Kommunikations- und Organisationsstärke
- Teamfähigkeit, Flexibilität und Belastbarkeit
- Gute MS Office-Kenntnisse

Schriftliche Bewerbungen mit vollständigen Unterlagen,
möglichst Arbeitsproben in Wort und Bild, richten Sie an
bewerbung@neustaedter-zeitung.de oder

Boschstraße 12 • 31535 Neustadt
...WEIL WIR HIER ZU HAUSE SIND!

www.neustaeddter-zeiitung.dde
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Tredde 63-65 | 31623 Drakenburg

Telefon: 0 50 24 - 9 80 80

Jetzt bewerben!
gross-strassenbau.de

zum 01.08.2019 Gartenbaubetrieb sucht

Mitarbeiter
Tel. 05765/9426625

Wir suchen zu sofort in Nienburg

KosmetikerIn/
FußpflegerIn

Telefon (05021) 9225015

Wir suchen Aushilfen (m/w/d) und
Reinigungskraft (m/w/d) auf 460-€-Basis
sowie Servicekraft (m/w/d) in Teilzeit.

Spielhalle Stolzenau,
Tel. 0151/22434810

Wir suchen zur Erweiterung
unseres Teams ab sofort eine

Reinigungskraft (m/w/d)
auf geringfügiger Basis zur Reinigung
unserer Büroräume.
Arbeitszeit: Mo. – Fr. ab 17.00 Uhr bei
freier Zeiteinteilung.
Zeitaufwand 2 Stunden.
Ansprechpartner:
Anja Bergmann, Tel. (0 50 37) 97 17-60
E-Mail: an.ber@rwv.de
Elis Textil-Service GmbH
Meßloher Weg 15
31547 Rehburg-Loccum
www.elis.com

Haushaltshilfe für 4-köpfige
Familie in der Nbg. Innenstadt
auf 450,- * Basis gesucht. Ca. 8
Std./Woche. Reinigung, Unter-
stützung im Haushalt etc., alles
Weitere im pers. Gespräch, Zu-
schriften an DH unt. ) Z 19 568

Haushaltshilfe/Haus-
wirtschafterin gesucht
junge Familie mit gr. HH sucht
für 25-30 Std./W gute Seele, Ki-
Ga-Fahrten, Einkaufen, Wäsche,
Putzen, Kochen, Kinder; in
Stöckse % 01 51 53 73 19 85

Mitdenkende Reinigungskraft,
10-15 Stunden/monatlich für
freundliches Ehepaar in Bolsehle
gesucht % (0 50 27) 83 57ELEKTRO SCHMIDT GMBH & CO. KG · GRASSHOFFSTR. 10 · 32425 MINDEN / WESTFALEN · WWW.ESCHMIDT.DE

ERGREIFE DIE CHANCE!
UNSER TEAM SUCHT
ZU SOFORT:

ELEKTRONIKER (M/W/D)
ENERGIE- UND GEBÄUDETECHNIK
BRANDMELDETECHNIKER (M/W/D)
KUNDENDIENSTTECHNIKER (M/W/D)

Marklohe
sucht Mitarbeiter/in!
Flexible Arbeitszeiten von 450,– €
bis Vollzeit möglich.
Und für die Schulcafeteria in
Nienburg ab dem 15.08.2019.
Nehmen Sie gerne mit uns
Kontakt auf.
Werner Cunow
Nienburger Str. 4 · 31608 Marklohe
Telefon (05021) 602422
info@cunow-online.de

M kl h

Aluschweißarbeiten
Schlosserarbeiten
auch Kleinstgewerke
Geländer, Tore, Zäune
Einbau von
Fahrzeugeinrichtungen

www.schneiderschmiede.de
Telefon: 05037 - 26 78

Rehburg-Loccum

Suchen Metallbauer m/w/d
Schweißkenntnisse erforderlich.
Führerscheinklasse B erwünscht.

Bewerbung telefonisch ab Montag.

Kraftfahrer/ -in
CE (95) für den Standort in Hoyam/w/d
Arbeitszeit: Mo. - Fr. imWerkverkehr

Wir suchen zu sofort oder später eine/n

THIES + Co. GmbH
04251/824-11
info@thies-co.de
Bücker Straße 30-32,
27318 Hoya

e.K.

Karin Osterkamp
Bremer Straße 13 · 31600 Uchte

UCHTE (05763) 2526
www.taxi-osterkamp.de

Wir suchen

Busfahrer (m/w/d)
mit Klasse D

in Vollzeit für feste Fahrten
und

Taxifahrer/in
auf 450-€-Basis oder Teilzeit
fürs Tag- und Nachtgeschäft.

Northern Access sucht:
Vertriebsmitarbeiter, Beratung

(m/w/d),
auch Quereinsteiger möglich.

Sie vertreiben hochwertige Northern
Access Produkte und Dienstleistungen
und bearbeiten neue und bestehende

Aufträge (Abwicklung, Dokumentation).
Bitte bewerben Sie sich unter
Tel. 0 50 23 / 98 11 10 oder per

E-Mail an job@northern-access.de.

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir zu sofort
für unseren neuen Standort in Steimbke:

• LKW-Spülwagenfahrer
• Helfer Bau/Kanalreinigung
Wir bieten übertarifliche Bezahlung.

Bewerbungen bitte formlos mit Lebenslauf und
Zeugnissen per Mail oder Post.

Am Koppelberg 40 · 31634 Steimbke
Tel. (0 50 26) 9 00 70 00 · info@meyer-nienburg.de Roter Plüschsessel, neuwertig,

kostenlos abzugeben % (0 57 64)
17 46

Wir suchen für sofort Schüler,Stu-
denten,Rentner(m/w/d)u. Haus-
frauen für die Heidelbeerern-
te,Hof Kruse Sarninghausen
% (0 57 64) 17 46

G

m

b

H

Liegnitzer Straße 2 · 31582 Nienburg · Tel. (05021) 911740
tannenhof.gmbh@t-online.de

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir

• 1 Pflegedienstleitung/stellvertr. Heimleitung
(m/w/d) Vollzeit/mind. 30 Wochenstunden

• 1 Betreuungskraft/Alltagsbegleitung (m/w/d)
in Teilzeit

Vorabinformationen unter 0151/16200331

Nienburg: Biete meine Hilfe im
Garten an, % (01 70) 8 27 08 92
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Stellenangebote

* Bisher geforderter Preis - Alles Abholpreise - Ohne Deko.

GÜLTIG BIS 02.07.2019 AB EINEM EINKAUF
VON 50.-€. Ausgenommen Werbeware, die in
unserer Ausstellung gekennzeichnet ist, Aus-
stellungsware mit dem Hinweis „Ich muss hier
raus“, Gartenmöbel und Geschenkgutscheine.
Gilt nur für Neuaufträge. Keine Kombination
mit weiteren Rabatten. Art. Nr. 0996 0006

10.-Euro

S-GUTSCHEIN

GÜLTIG BIS 02.07.2019 AB EINEM EINKAUF
VON 400.-€. Ausgenommen Werbeware, die in
unserer Ausstellung gekennzeichnet ist, Aus-
stellungsware mit dem Hinweis „Ich muss hier
raus“, Gartenmöbel und Geschenkgutscheine.
Gilt nur für Neuaufträge. Keine Kombination
mit weiteren Rabatten. Art. Nr. 0996 0009

50.-Euro

EINKAUFS-GUTSCHEIN

GÜLTIG BIS 02.07.2019 AB EINEM EINKAUF
VON 800.-€. Ausgenommen Werbeware, die in
unserer Ausstellung gekennzeichnet ist, Aus-
stellungsware mit dem Hinweis „Ich muss hier
raus“, Gartenmöbel und Geschenkgutscheine.
Gilt nur für Neuaufträge. Keine Kombination
mit weiteren Rabatten. Art. Nr. 0996 0011

100.-Euro

EINKAUFS-GUTSCHEIN

GÜLTIG BIS 02.07.2019 AB EINEM EINKAUF
VON 500.-€. Bonität vorausgesetzt. Ein Angebot
der TARGOBANK AG, Kasernenstr. 10, 40213
Düsseldorf. Keine Anzahlung, keine Gebühren, ef-
fektiver Jahreszins 0,0%. Keine Kombination mit
anderen Gutscheinen. Gilt nur für Neuaufträge.

- Bis zu 36 Monaten keine Zinsen -
FINANZIERUNG

0%

SOMMER-SOMME
Sparpreise

MM
Heiße

MIT TOLLEN GUTSCHEINEN:

Gültig bis zum 02. Juli 2019

EINKAUFS-GUTSCHEIN

10
EINKAUFS

5

p

EXTRA SPAREN

p

EXTRA SPAREN

111999999..-44488822..--*

WOHNLANDSCHAFT, Bezug Mikrofaser dunkel-
grau, Füße chromfarbig, Stellmaß ca. 236xxx160 cm,
LF ca. 145x200 cm. Auch spiegelbildlich mooontierbar!
Bester Komfort: Inklusive Schlaffunktion, Bettttkasten,
Kissen und Relax-Auszug LF ca. 90x200 cm. Ohne
Deko Art Nr 0439 0307

1
ANBAUWAND, Korpus
Betonoptik Lichtgrau,
Front weiß kombiniert
mit Betonoptik Lichtgrau,
Griffe alufarbig. Inkl. wei-
ßer LED-Beleuchtung, 2
Türen, 1 Glastür, 2 Schub-
kästen und 1 Klappe. Bx-
HxT ca. 300x201x41 cm.
Art. Nr. 0298 0519

499.-888800..-*

AKTIONSPREIS

COUCHTISCH,
Gestell in MDF Hochglannnz
wwweeeiiißßß,,, GGGlllaaasssppplllaaatttttteee aaauuusss SSSiiiccchhheeerrr-
heitsglas 7 mm, Edelstahl-
rohre, BxHxT ca. 100x46x60
cm. Art. Nr. 1002 0002

444999..95
112211...--*

Deko. Art. Nr. 0439 0307Deko. Art. Nr. 0439 0307

Öffnungszeiten:
Mo.-Fr. 09.00-18.30 Uhr
Samstag 09.00-16.00 Uhr

Landesbergen
Im Fachmarktzentrum
Brokeloher Straße 8-12
Tel.: (0 50 25) 9 70 99 9-10

Weitere Filialen in:
Stadthagen, Dülwaldstraße 1
Bad Nenndorf, Auf dem Wachtlande 2
Peine, Dieselstraße 4

MÖGROSSA ist eine Handelsmarke der Möbel Heinrich GmbH & Co. KG • Dülwaldstr. 1 • 31655 Stadthagen

Die CPE Entsorgung GmbH erfasst und verarbeitet
mit 100 Mitarbeitern an 4 Standorten ca. 80.000 to.
Abfallstoffe zu Rohstoffen für die Industrie.

Zur Erweiterung unseres Teams suchen wir ab sofort
für unseren Standort in Liebenau einen

Berufskraftfahrer im Nahverkehr – CE1 (m/w/d)
in Teil- oder Vollzeit

Sie werden für unsere Entsorgungsfahrzeuge und Abrollkipper mit
Anhänger eingesetzt. Eine gültige Fahrerkarte (CE1) sowie Kenntnisse
und Erfahrungen im Führen von Gliederzügen sind erforderlich.

Wir bieten Ihnen einen sicheren Arbeitsplatz und eine anspruchsvolle
und abwechslungsreiche Aufgabe in einem dynamischen Team.
Richten Sie bitte Ihre aussagekräftige Bewerbung an:

CPE Entsorgung GmbH
z. Hd. Frau Harting Tel. 05023/9803-16
Am Recyclingpark 1–10 Fax 05023/9803-17
31618 Liebenau E-Mail: bewerbung@cpe-recycling.de

Die Stadt Neustadt a. Rbge. hat
folgende Stelle zu besetzen:

Staatl. anerk Erzieher oder
staatl. gepr. Sozialassistent (m/w/d)
Kita Hagen, in Teilzeit, EG S 8 a oder S 3 TVöD

Näheres finden Sie unter
www.neustadt-a-rbge.de/internet/Rathaus/Stadt als
Arbeitgeber/Stellenangebote/

Die TEDOM SCHNELL GmbH ist ein führender Hersteller von Blockheiz-
kraftwerken für die effiziente Erzeugung von Energie aus Biogas und
Erdgas. Bis heute haben wir über 4.100 Blockheizkraftwerke erfolgreich
installiert. Wir sind Teil der TEDOM Group und gehören damit zu einem der
größten BHKW-Hersteller in Europa.
Zur Verstärkung unseres Teams am Standort Rodewald suchen wir zum nächst-
möglichen Zeitpunkt einen

Elektriker im Bereich Anlagenbau (m/w/d)
Ihr Aufgabengebiet
• Aufbau von BHKW-Anlagen in Maschinenräumen beim Kunden vor Ort
• Aufbau von Kabelwegen, Kabelverlegung und Anschluss der elektrischen

Komponenten
• Um- und Nachrüstungen an bestehenden BHKW Anlagen

Ihre Qualifikation
• Abgeschlossene Berufsausbildung im Bereich Elektrotechnik
• Teamfähigkeit und Zuverlässigkeit
• Erfahrung im Umgang mit Schaltplänen
• Reisebereitschaft (ca.50-60 Übernachtungen jährlich)
• Führerschein B erforderlich
• Keine Vorkenntnisse an BHKW zwingend erforderlich

Unser Angebot
• Eine offene Unternehmenskultur in einem dynamischen Unternehmensum-

feld mit flachen Hierarchien und kurzen Entscheidungswegen
• Flexible Arbeitszeiten
• Intensive Einarbeitung und Schulungen sowie Aufstiegschancen
• Attraktive leistungsorientierte Vergütung
• Bezahlung von Übernachtungspauschalen, Spesen und Fahrzeiten
• Bei Übernachtungen Unterbringung im Hotel (Einzelzimmer)
• Betriebliche Altersvorsorge

Bei Interesse, senden Sie bitte Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen unter
Angabe Ihrer Gehaltsvorstellung, Ihres frühestmöglichen Eintrittstermins sowie
der Kennziffer 21529 per E-Mail an:
bewerbung@tedom-schnell.de
TEDOM SCHNELL GmbH
Alte Celler Heerstraße 1
31637 Rodewald

Für Rückfragen steht Ihnen gerne Frau Simone Bereiter unter +49 5074 9618-211
zur Verfügung.

Gestalten Sie die Zukunft und wandeln Sie mit uns Energggie.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Als führendes Kranunternehmen der
Region suchen wir ab sofort für
unseren Standort Marklohe

Kfz-Mechatroniker oder
Landmaschinenmechaniker (m/w/d)
Wir bieten Ihnen
• Ein familiäres Betriebsklima
• Gründliche Einarbeitung
• Leistungsgerechte übertarifliche Entlohnung
• Vollzeitbeschäftigungen mit dem Ziel einer langfristigen

Mitarbeit
• Selbständiges und eigenverantwortliches Arbeiten
• Moderner Fuhrpark
• Aufstiegs- und Weiterbildungsmöglichkeiten
• 30 Tage Jahresurlaub
• Zusätzliches Urlaubs- und Weihnachtsgeld
Ihr Profil
• Besitz des LKW-Führerscheins Klasse CE wäre wünschenswert
• Ausgeprägtes technisches und elektronisches Verständnis
• Abgeschlossene Berufsausbildung
• Geschickt im Umgang mit Werkzeug
• Leistungsbereitschaft
• Körperliche Belastbarkeit
• Interesse an Fahrzeugen
• Ausgeprägtes Sicherheitsbewusstsein
Ihre Aufgaben
• Ausführung von Reparaturen, Wartungen und Instand-

setzungen von Arbeitsbühnen, Autokranen und LKWs
• Selbstständiges Diagnostizieren von Störungen und Fehlern inkl.

Fehlerbehebung
• Einhaltung gesetzlicher sowie betrieblicher Bestimmungen

Es erwartet Sie ein interessantes und abwechslungsreiches Arbeits-
umfeld. Bitte senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen an:
Schlamann Autokrane GmbH
Sulinger Straße 34 a I 31608 Marklohe
Tel.: (05021) 9211022 I www.schlamann-autokrane.de
bewerbung@schlamann-autokrane.de

Optimistischer Mensch zur Unterstützung unseres engagierten Teams gesucht.

Du bist staatlich anerkannte/r Erzieher*in?
Wir haben den Job in unserer kleinen feinen JJJuuugggeeennndddhhhiiilllfffeeeeeeiiinnnrrriiiccchhhtttuuunnnggg.

Bewerbungsunterlagen bitte an:
Kinderheim Zeppernick
Ostdeutscher Weg 33
29690 Schwarmstedt
Telefon (0 50 71) 5 60 oder
kinderheim.zeppernick@t-online.de

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir zu sofort eine/n

Lohnbuchhalter/in
für die Erstellung von Lohn- und Gehaltsabrechnungen in Voll-
oder Teilzeit.

Wir freuen uns auf Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen.

wtv Vogel & Partner GmbH Steuerberatungsgesellschaft
HerrWiesner · Uhrlaubstr. 3 · 31582 Nienburg/Weser

job@wtvgmbh.de · www.wtvgmbh.de

Krankenschwester, Altenpflegerin,
Wohnbereichsleitung und Pflege-

helferin (m/w/d)
in Voll- oder Teilzeit und als Aushilfe
an denWochenenden gesucht.

Alten- und Pflegeheim Jagdhaus Linsburg
Grund 15 · 31636 Linsburg · Telefon (05027) 233



*Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker. **Verbindlicher Festpreis für die Abrechnung der Apotheke mit der Krankenkasse
bei Abgabe des Produkts auf Rezept, wobei der Krankenkasse ein Rabatt von 5 % auf diesen verbindlichen Festpreis zu gewähren ist. Bei Produkten, die nicht auf Rezept abgegeben werden
können, handelt es sich um eine unverbindliche Preisempfehlung des Herstellers. – Alle hier aufgeführten Preise sind unsere Apothekenpreise und gültig vom 01.07. bis 31.07.2019.
Stand 01.05.2019. Bei Druckfehlern und Irrtümern keine Haftung.

Lange Straße 9 · 31592 Stolzenau · Tel. (5761) 3007
Von-Kronenfeldt-Str. 33 · 27318 Hoya · Tel. (04251) 670666

Sie erhalten mit Vorlage dieses Coupons 20% Rabatt auf
einen Artikel Ihrer Wahl aus dem rechtlich rabattierfähigen
Sortiment (ausgenommen sind rezeptpflichtige Artikel und
Zuzahlungen) Ihrer Adler Apotheke. Ausgenommen die
hier beworbenen Produkte. Der Coupon ist nicht mit an-
deren Aktionen kombinierbar. Adler Apotheke

Sie erhalten mit Vorlage dieses Coupons 20% Rabatt auf
einen Artikel Ihrer Wahl aus dem rechtlich rabattierfähigen
Sortiment (ausgenommen sind rezeptpflichtige Artikel und
Zuzahlungen) Ihrer Adler Apotheke. Ausgenommen die
hier beworbenen Produkte. Der Coupon ist nicht mit an-
deren Aktionen kombinierbar. Adler Apotheke

20% 20%RABATT RABATT
Sommer- Sommer-

%

!!!

%

!!!

Gültig vom 01.07. bis 31.07.2019 Gültig vom 01.07. bis 31.07.2019

FeniHydrocort
Creme 0,5 %,

15 g*

Anzeige

Ladival®
Allergische Haut LSF 30,

200 ml

Anzeige

Voll in
Sommer-
laune!

Coole Tipps
für heiße Tage

Unsere Aktionsangebote
im Juli, gültig vom

FeniHydrocort Creme 0,5 % bei mäßig starken entzündlichen
Hauterkrankungen, 15 g*
Zur Linderung von mäßig ausgeprägten entzündlichen Hauterkrankungen.
Warnhinweis: Enthält Cetylstearylalkohol und Kaliumsorbat.
Wirkstoff: Hydrocortison.

U

Ladival® Allergische Haut LSF 30, 200 ml
Das Sonnenschutz-Gel wurde speziell für die zu Irritationen wie Sonnenallergie und
Mallorca-Akne neigende Haut entwickelt. Mit dem 3-fach Zellschutz zum Schutz vor
Sonnenbrand, sonnenbedingten Hautschäden und vorzeitiger, sonnenbedingter
Hautalterung. Das leichte Gel ist fettfrei, zieht schnell ein, klebt nicht und schützt
sofort nach dem Auftragen.

39%
sparen!

41%
sparen!

4,99
Grundpreis: 33,27 € pro 100 g

8,46**

11,99
Grundpreis: 6,00 € pro 100 ml

19,95**

01.07.–31.07.2019

Unsere Highlights
im Monat Juli

Anzeige

Anzeige

Bei Kopf-,
Schulter- und

Nacken-
schmerzen

Thomapyrin® TENSION DUO
400 mg/100 mg Filmtabletten, 12 Stück*
Für Erwachsene zur kurzzeitigen
Behandlung von akut auftretenden
äßig starken Schmerzen.
irkstoffe: Ibuprofen und Coffein.

octenisept®Wund-Desinfektion, 50 ml*
Zur wiederholten, zeitlich begrenzten unter-
stützenden antiseptischen Wundbehandlun
Warnhinweise und Vorsichtsmaßnahmen f
die Anwendung: Ummöglichen Gewebesc
digungen vorzubeugen, darf das Präparat n
unter Druck ins Gewebe eingebracht bzw.
injiziert werden. Bei Wundkavitäten muss e
Abfluss jederzeit gewährleistet sein (z. B. Dr
nage, Lasche). octenisept®Wund-Desinfektio
nicht in größeren Mengen verschlucken ode
in den Blutkreislauf, z. B. durch versehentlich
Injektion, gelangen lassen. Die Anwendung
von octenisept®Wund-Desinfektion im Aug
ist zu vermeiden. Bei versehentlichem
Augenkontakt sofort mit viel Wasser
spülen. Arzneilich wirksame Bestand-
teile: Octenidindihydrochlorid,
Phenoxyethanol (Ph. Eur.).

Be
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37%
sparen!

39%
sparen!

4,49
Grundpreis: 8,98 € pro 100 ml

7,18**

4,196,97**

Diesen Monat besonders günstig!

Loceryl® Nagellack gegen Nagelpilz 50 mg/ml
wirkstoffhaltiger Nagellack, 3 ml*
Loceryl® ist effektiv. Eine Anwendung pro Woche ist ausreichend.
Behandlung von Onychomykose ohne Beteiligung der Matrix.
Wirkstoff: Amorolfin.

26,1935,97**

27%
sparen!

VICHY MINÉRAL 89, 50 ml
VICHY MINÉRAL 89 – der auf-
polsternde Hyaluron-Boost glättet
die Haut und spendet Feuchtigkeit.
Von Dermatologen an empfindlicher
Haut getestet und empfohlen.

Aufpolsternd,
feuchtigkeitsspendend,

glättend

28%
sparen!

17,59
Grundpreis: 35,18 € pro 100 ml

24,50**

Voltaren® Schmerzgel forte 23,2 mg/g Gel für
Erwachsene und Jugendliche ab 14 Jahren, 100 g*
Zur lokalen, symptomatischen Behandlung von
Schmerzen bei akuten Prellungen, Zerrungen oder
Verstauchungen infolge eines stumpfen Traumas,
z. B. Sport- und Unfallverletzungen. Bei Jugendlichen über 14 Jahren ist
das Arzneimittel zur Kurzzeitbehandlung vorgesehen. Warnhinweis: Enthält
Propylenglycol, Butylhydroxytoluol und ein eukalyptushaltiges Parfum.
Wirkstoff: Diclofenac, Diethylaminsalztibus.

13,9919,90**13,9919,90**

29%
sparen!
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Worauf beim Start zu achten ist
Nach dem erfolgreichen Bewerbungs-
verfahren geht es nun erst richtig los.
Die ersten Tage in einem neuen Unter-
nehmen sind wichtig und sollten ernst
genommen werden. Für viele Ange-
stellte werden hier bereits Weichen für
die berufliche Zukunft gestellt. Dabei
gilt es, sich von verschiedenen Blick-
winkeln auf den neuen Job vorzube-
reiten.

Einerseits gibt es oberflächliche As-
pekte des Auftretens. Dazu gehört
die richtige Wahl der Kleidung. Wer
sich zur Umgebung passend kleidet,
strahlt mehr Selbstsicherheit aus. Das
merken Kollegen schnell, was den Ein-
stieg meist erheblich erleichtert. Des
Weiteren sollte ganz besonders auf die
eigene Organisation geachtet werden.
Wer den Weg zu Arbeit mit dem Auto
oder mit öffentlichen Verkehrsmitteln

antritt, sollte dies genau planen und
eventuell einmal im Vorhinein testen.
So wird das Risiko verringert, in Stress
zu kommen oder sich gar zu verspä-
ten, was unbedingt vermieden werden
sollte. Es ist ratsam, sich die Details des
Termins zu notieren, sei es auf Papier
oder auf dem Smartphone. Kommt
ein neuer Angestellter am ersten Tag
pünktlich, entspannt und mit gepfleg-
tem Äußerem, ist das bereits die halbe
Miete. Doch auch fachlich sollten Vor-
bereitungen getroffen werden. Setzt
man sich noch einmal gezielt mit dem
Unternehmen, der neuen Aufgabe und
Tätigkeitsfeldern auseinander, erhöht
auch dies die Souveränität, da weniger
offene Fragen mitgebracht werden.
Hilfreich kann es sein, die aktuellen
Entwicklungen im Unternehmen zu
kennen, um sich möglichst gut in das
Geschehen zu integrieren. Höflichkeit,

Freundlichkeit und Authentizität sind
wichtige Eigenschaften, um auf einer
zwischenmenschlichen Ebene den
richtigen Start in den Job zu erwischen.
Geht man in den ersten Tagen behut-
sam mit seinen Äußerungen um und
hält sich mit großen Tönen über das
eigene Können zurück, erleichtert das
den Kontakt zu Kollegen.

Gegen erhöhte Aufregung können Ent-
spannungsübungen und ausreichend
Schlaf echte Wunder bewirken. Nie-
mand erwartet von einem Berufsein-
steiger perfekte, autonome Arbeit und
bei Unklarheiten nachzufragen strahlt
Team- und Kritikfähigkeit aus. Es geht
also bei den ersten Tagen mehr darum,
organisiert und freundlich aufzutreten,
als um den Versuch, sich auf eigene
Faust durchzuschlagen.
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Der Einstieg in den neuen Job

Gut gekleidet in den neuen Beruf starten
Unterschiedliche Arbeitswelten haben ihre
eigenen Kleiderordnungen. Die Kleidung
von Reinigungskräften, Handwerkern,
Bankangestellten oder Lehrern kann sich
erheblich unterscheiden und oft fragen
sich Berufseinsteiger, was das richtige Ge-
wand für ihren Arbeitsplatz ist. Denn der
erste Eindruck zählt gerade hier besonders.
Deshalb lohnt es sich, sich mit dieser Frage
auseinander zu setzen.

Idealerweise können vor dem ersten Ar-
beitstag Eindrücke vom neuen Arbeitsplatz
gesammelt werden, zum Beispiel beim
Praktikum, dem Jobinterview oder bei Ein-
stellungsgesprächen. Achtet man hier auf
das Auftreten und die Äußerlichkeiten der
Mitarbeiter, kann dies die Wahl der rich-
tigen Kleidung beim Einstieg erleichtern.
Denn um erfolgreich und selbstsicher in
die neue Beschäftigung zu starten hilft es
enorm, wenn das Outfit stimmt. Grundsätz-
lich gilt, sich lieber zu schick einzukleiden
als zu leger. Ein gutes Erscheinungsbild,
das nun einmal stark von Jacke, Hose und
Co. geprägt ist, verändert auch die Art und
Weise, wie Kollegen aufeinander zugehen.
Es ist also ratsam, gerade am Anfang viel
Wert darauf zu legen, wie man am Arbeits-
platz erscheint. Sicher ist es wichtig, sich in
seiner Haut (und seiner Garderobe) wohl zu
fühlen. Wer sich zu schick für einen Anlass

oder den Arbeitsplatz allgemein fühlt,
kann sein Outfit leicht etwas lässiger ge-
stalten, was umgekehrt meist nicht ganz so
einfach ist.

Wenn ein Beruf angesteuert wird, in dem
ein klassisches Businessoutfit die Norm ist,
muss oft neue Kleidung her. Viele haben
eben nicht die Auswahl an Anzügen, Hem-
den, Blusen und Blazern, die nötig wären,
um den Büroalltag souverän zu meistern.
Wenn das der Fall ist, ist es sehr wichtig,
rechtzeitig einzukaufen und sich in Schale
zu werfen. Den Stress, den ein Einkauf im
letzten Moment mit sich bringt, gilt es vor
dem ersten Arbeitstag unbedingt zu ver-
meiden. Um auf Nummer sicher zu gehen,
ist ein Wechseloutfit ratsam. So bleibt man
flexibel, falls es doch einmal nötig sein
sollte, sich umzuziehen. Außerdem kann in
regnerischen Jahreszeiten ein Schirm ein
echter Lebensretter sein. Dieser schützt die
Frisur und die Kleidung, damit dem perfek-
ten Auftritt am Arbeitsplatz nichts mehr in
die Quere kommen kann.

lps/ML

Kleider machen Leute!

Es ist
sinnvoll, sich

bei der Wahl der
Garderobe für die

ersten Tage im neuen
Job Gedanken zu

machen.
FOTO: PIXABAY.COM

fühlen. Wer sich zu schick für einen Anlass 
ersten Tage im  neuen 

Job Gedanken zu 
 machen.

FOTO: PIXABAY.COM

Auszubildende Hörakustiker m/w/d
Kaufleute für Büromanagement

Einzelhandelskaufleute für Hörakustik

Wir sind ein expandierendes Unternehmen mit
hohem Qualitätsanspruch imWachstumsmarkt Hörakustik.

Für unsere Filiale in Deiner Nähe suchen wir:

Große Str. 119 • 27283Verden
hoerakustik-schmitz.de • kinderhoerzentrum-schmitz.de
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Du möchtest mehr über den Beruf erfahren?
Schnupper doch einfach mal rein, ganz spontan.

Du hast Dich schon entschlossen
eine Ausbildung bei uns zu machen?
Dann sende Deine Bewerbung
z.H. Herrn Uli Schmitz.
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Ausbildungsbeg
inn auch im laufenden Jahr möglich!

Mach dir jetzt deine Ausbildung klar!
Wie das geht, erfährst du bei der

Berufsberatung der Agentur für Arbeit

DU BIST BEREIT, DURCH
ZUSTARTEN?

JETZT
DU BIST BEREIT, DURC

HZUSTARTEN?
 

DU BIST BEREIT, DURC
HZUSTARTEN?

 

0800 - 4 5555 00

DeinAusbildungs-
platz 2019 bei uns:

Auf unserer Webseite findest du
weitere Informationen. Bewirb dich
jetzt und lern bei uns in deiner Stadt
unter www.zag.de/ausbildung oder
per Mail an ausbildung@zag.de

ZAG Personal & Perspektiven zählt
zu den führenden Personaldienst-
leistern in Deutschland.

www.zag.de

Auszubildende (m/w/d)
Kauffrau für
Büromanagement

Auszubildende (m/w/d)
Persoanldienstleistungs-
kauffrau

Job-ID: NI-KFB-042019
Job-ID: NI-PDK-042019

Wir suchen zum 1.8.2019
eine/n motivierte/n

Auszubildende/n
zur/mMedizinischen
Fachangestellten

Es erwartet Sie eine abwechs-
lungsreiche Tätigkeit bei sehr
gutem Betriebsklima in unserer

kardiologischen Praxis in
Nienburg und im Herzkatheter-

labor in Neustadt.
Eine aussagekräftige Bewerbung
senden Sie bitte per Mail oder

Post an:

Ziegelkampstraße 37/EG
31582 Nienburg

Tel. 0 50 21/9 24 92 22
info@herzpraxis-nienburg.de
www.herzpraxis-nienburg.de

Blankenseestraße 1
27333 Bücken
Tel. 04251 /9834896
Fax 04251 /9834898
haus-der-begegnung@gmx.de

Wir bieten einen Ausbildungsplatz
zum 1. August 2019 als examinierte/n Altenpfleger/in an.

Examinierte Pflegekräfte gesucht.

Bitte bewerben Sie sich!

Wenn man in einen neuen Job einsteigt, gilt es, gut organisiert
zu sein und sich sozial einzubringen. FOTO: PIXABAY.COM
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Durch Gespräche am Arbeitsplatz Persönlichkeit zeigen und Beziehungen aufbauen
Smalltalk, manchmal zu Unrecht
negativ konnotiert, hilft in unter-
schiedlichsten Gesprächssituationen
dabei, eine angenehme Atmosphäre
zu schaffen. Gerade im Hinblick

auf Bewerbungsgespräche und die
ersten Tage im neuen Job kann
dies den Einstieg in den Beruf un-
gemein erleichtern. Beim „kleinen
Gespräch“ zwischen dem fachlichen

Austausch hat man die Möglichkeit,
sein Gegenüber kennen zu lernen
und persönliche Gemeinsamkeiten
zu finden. Nicht umsonst werden
sogenannte „Soft-Skills“, also soziale
Kompetenzen, von vielen Arbeitge-
bern als besonders wichtig angese-
hen. Dazu gehört auch der Smalltalk.
Es geht bei der Themenwahl darum,
über relativ oberflächliche Themen
zu sprechen, die nicht zu negativ
behaftet sind. So kann man dann
Persönliches preisgeben, positive
Gefühle beim Gegenüber auslösen
und Sympathie erzielen. Mögliche
Themen können je nach Umgebung
zum Beispiel der Ort des Treffens,
Freizeitbeschäftigungen, Kunst und
Kultur oder aber ganz klassisch das

Wetter sein. Vermieden werden soll-
ten streitbare Themen wie Religion
und Politik, Finanzen, aber auch sehr
persönliche Bereiche wie Krankheit
oder Beziehungen. Denn Informati-
onen über die vergangene Trennung
zum Beispiel haben am Arbeitsplatz
erst einmal nichts verloren. Ebenfalls
gefährlich sind Gespräche über drit-
te, nicht anwesende Personen, denn
Lästern ist ein No-Go.

Ratsam ist es, sich bei beliebigen
Themen auf die positiven Seiten zu
konzentrieren und darüber zu spre-
chen, denn Ziel ist es, beim Gegen-
über auch positive Gefühle auszu-
lösen. Solche Gesprächssituationen
kann man in unverfänglichen Situa-

tionen des Alltags trainieren. Über
den unbedingt nötigen Kontakt zu
Fremden hinaus zu gehen und das
lockere Gespräch im öffentlichen
Raum zu suchen, kann eine Über-
windung sein. Doch die Umwelt
und ihre Menschen anders wahr zu
nehmen, kann großen Spaß machen
und schließlich die Smalltalk-Fähig-
keiten trainieren.

Außerdem gibt es einiges an Li-
teratur zu diesem Thema. Ratge-
ber und Anleitungen können zum
Smalltalk-Profi ausbilden, was sich in
verschiedensten Lebenssituationen
und nicht zuletzt im Berufsleben als
enorm hilfreich erweisen kann.
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Die Macht des Smalltalks

Die eigene Berufung finden – aber wie?
Vor einigen Jahrzehnten waren die
Wahlmöglichkeiten der Berufsausbil-
dung oftmals von Natur aus limitiert.
Klassische Ausbildungsfelder und Tä-
tigkeiten, die sich oft stark an den Be-
rufen der Eltern oder dem Familienbe-
trieb orientierten, waren die Regel. In
bestimmten Regionen waren traditio-
nell bestimmte Berufsfelder sehr domi-
nant und der Arbeitsmarkt mehr oder
weniger darauf beschränkt. So war der
professionelle Werdegang früher oft
von äußeren Faktoren geprägt und die
eigenen Wahlmöglichkeiten hielten
sich in Grenzen.

Heutzutage sieht das in vielen Fällen
anders aus. Selbstverwirklichung und
das Verfolgen eigener Interessen und

Wünsche sind in unserer Gesellschaft
Ideale, an denen sich viele junge

Menschen orientieren. Gerade, wenn es
darum geht, nach der Schule in die Be-
rufswelt zu starten. Das klingt gut, denn
Selbstverwirklichung ist aus psycholo-
gischer Sicht ein entscheidender Fak-
tor, um glücklich zu sein. Doch es stellt
viele Schulabsolventen vor große Her-
ausforderungen. Hunderte von spezifi-
zierten Studiengängen werden an den
Universitäten angeboten und in Ausbil-
dungsportalen finden sich Jugendliche
nicht selten vor einem unüberblick-
baren Meer an Optionen und Varianten
von Ausbildungen wieder. Deshalb ist
es wichtiger denn je, dass Bildungs-
institute bereits im Laufe der Schulzeit
die Auseinandersetzung mit den Inte-
ressenfeldern der Schüler im Hinblick
auf die berufliche Laufbahn fördern.
Durch Praktika wird dies bereits ver-
sucht, allerdings in vielen Fällen nur

ein oder zwei Mal in der gesamten
Schullaufbahn. Diese beschränkten
Einblicke in einen bestimmten Beruf
reichen häufig nicht aus. Ziel sollte sein,
ein möglichst objektives und weitläufi-
ges Bild zu kreieren, welche Berufe spä-
ter in Frage kommen könnten. Ange-
hörige und Freunde können helfen, die
Stärken und Schwächen auszuloten,
wenn ihre Anregungen denn auf
fruchtbaren Boden stoßen.

Vielseitige Optionen bei der Berufswahl
und immer spezifischere Ausbildungs-
profile bieten aber auch Chancen, den
richtigen Beruf zu finden. Wenn dieser
Herausforderung früh entgegenge-
treten wird, bleibt Zeit, um Pläne auch
zu verwerfen, sollten sie sich doch nicht
als der geeignete Weg herausstellen.
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Unbegrenzte Möglichkeiten

Wir suchen eine/n Auszubildende/n zum/zur
Elektroniker/in

mit Fachrichtung Energie- und Gebäudetechnik zum 01.08.2019.

Ihre schriftliche Bewerbung mit Zeugnisunterlagen senden Sie bitte an:

Elektro Kämpfer GmbH
Müsleringer Str. 42 · 31592 Stolzenau

Telefon 0 57 61 / 15 65

Südring 13 · 31582 Nienburg

Fotos: © Fotolia / Cobalt und Lebenshilfe / David MaurerFotos: © Fotolia / Cobalt und Lebenshilfe / David Maurer

Fotos: © Fotolia / Cobalt und Lebenshilfe / David Maurer

Sie sind motiviert, engagiiieeerrrttt,
offen, mitfühlend und mitgestaltend und
haben Freude am Umgang mit Menschen.

Wir bieten Ihnen Praktikumsplätze innerhalb
einer schulischen Ausbildung als

• Erzieher (m/w/d)
• Heilerziehungspfleger (m/w/d)
• Heilpädagoge (m/w/d)
in unseren unterschiedlichen Einrichtungen.

Wir informieren Sie gern
und freuen uns auf Ihre Bewerbung.

Näheres über uns finden Sie unter
www.lebenshilfe-nienburg.de

Spedition Gerkens GmbH & Co. KG
Am Rehmengraben 8 · 31582 Nienburg

ilona.gerkens@spedition-gerkens.de

Wir stellen ein:
Auszubildenden zum

Berufskraft-
fahrer (m/w)
Führerschein Klasse B
sollte vorhanden sein.

Schriftliche Bewerbungen
an Ilona Gerkens erbeten.

Filigran produziert Gitterträger und andere Bewehrungselemente
aus Stahl. Als mittelständisches Familienunternehmen bilden wir in
Leese bereits seit 1966 erfolgreich Nachwuchskräfte aus.

www.filigran.de

Für Kurzentschlossene bieten wir zum 1. September 2019 (Beginn

nach Absprache) noch einen Ausbildungsplatz als

Industriekaufmann/-frau (m/w/d)
(Berufsfachschule Wirtschaft oder Abitur)

Wir freuen uns über deine Bewerbung an:
FILIGRAN Trägersysteme GmbH & Co. KG
Marion Beisner und Jacqueline Balkmann
Zappenberg 6 · 31633 Leese
Tel.: 05761/9225-0
E-Mail: info@filigran.de

Verdener Landstraße 97 · 31582 Nienburg · Tel.: 05021 - 60 39 333

Wir bilden aus und suchen zum 01.08.2019:

Fachmann/-frau für Systemgastronomie
Wir freuen uns auf deine Bewerbung.

SICHERN SIE SICH DIE LETZTEN PLÄTZE

zum AUSBILDUNGSSTART 2019

zum/zur SOZIALPÄD. ASSISTENTEN/IN (m/w/d)
für Realschulabsolventen, Abiturienten und Quereinsteiger mit Berufsausbildung

OHNE SCHULGELD

Sozialpädagogikschule Nienburg gGmbH info@sps-ni.de www.sps-ni.de
Verdener Landstraße 224 31582 Nienburg Telefon: 0 50 21 / 6 21 80

Zwischen den
arbeitsintensiven
Phasen bieten
sich oft Möglich-
keiten, mit Kolle-
gen ins Gespräch
zu kommen.
FOTO: MINERVA STUDIO/

ADOBESTOCK

Viele Optionen bei der Berufswahl machen es
jungen Leuten oft schwer, sich zu entscheiden.

FOTO: PIXABAY.COM
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Freie Ausbildungsstellen
Im Agenturbezirk Nienburg-Verden,
Ausbildungsbeginn 01.08.2019 – 30.09.2019
» Altenpfleger/in

» Anlagenmechaniker/in

» Anlagenmechaniker/in – Sanitär-,
Heizungs- und Klimatechnik

» Augenoptiker/in

» Automobilkaufmann/-frau

» Bachelor of Arts (BA) – Fitnessökonomie

» Bachelor of Arts (BA) – Handel

» Bachelor of Arts – Betriebswirtschaftslehre

» Bankkaufmann/-frau

» Baugeräteführer/in

» Berufskraftfahrer/in

» Beton- und Stahlbetonbauer/in

» Bodenleger/in

» Brunnenbauer/in

» Bäcker/in

» Dachdecker/in

» Elektroniker/in – Automatisierungstechnik
(Industrie)

» Elektroniker/in – Betriebstechnik

» Elektroniker/in – Energie- und Gebäude-
technik

» Fachinformatiker/in – Anwendungsent-
wicklung

» Fachkraft – Gastgewerbe

» Fachkraft – Lagerlogistik

» Fachkraft – Lebensmitteltechnik

» Fachkraft – Möbel-, Küchen- und
Umzugsservice

» Fachkraft für Metalltechnik –
Konstruktionstechnik

» Fachkraft für Metalltechnik –
Montagetechnik

» Fachlagerist/in

» Fachmann/-frau – Systemgastronomie

» Fachverkäufer/in – Lebensmittelhandwerk
(Bäckerei)

» Fachverkäufer/in – Lebensmittelhandwerk
(Fleischerei)

» Fachwirt/in – Vertrieb im Einzelhandel
(Ausbildung)

» Fahrzeuglackierer/in

» Fleischer/in

» Friseur/in

» Gebäudereiniger/in

» Gärtner/in – Baumschule

» Handelsfachwirt/in (Ausbildung)

» Hotelfachmann/-frau

» Hörakustiker/in

» IT-System-Kaufmann/-frau

» Industrieelektriker/in – Betriebstechnik

» Industriemechaniker/in

» Informatikkaufmann/-frau

» Kanalbauer/in

» Kaufmann/-frau – Büromanagement

» Kaufmann/-frau – Einzelhandel

» Kaufmann/-frau – Groß- und Außenhandel
(Großhandel)

» Kaufmann/-frau – Spedition und
Logistikdienstleistung

» Kaufmann/-frau – Versicherungen und
Finanzen – Versicherung

» Koch/Köchin

» Konstruktionsmechaniker/in

» Kraftfahrzeugmechatroniker/in + duales
Studium

» Kraftfahrzeugmechatroniker/in –
Nutzfahrzeugtechnik

» Kraftfahrzeugmechatroniker/in –
Personenkraftwagentechnik

» Land- u. Baumaschinenmechatroniker/in

» Landwirt/in

» Maler/in und Lackierer/in – Gestaltung
und Instandhaltung

» Maschinen- und Anlagenführer/in

» Maurer/in

» Mechaniker/in – Reifen- und Vulkanis. –
Reifen- und Fahrwerkt.

» Mechatroniker/in

» Medizinische/r Fachangestellte/r

» Personaldienstleistungskaufmann/-frau

» Rechtsanwalts- und Notarfachangestellte/r

» Restaurantfachmann/-frau

» Rohrleitungsbauer/in

» Sport- und Fitnesskaufmann/-frau

» Steuerfachangestellte/r

» Straßenbauer/in

» Techn. Produktdesigner/in –-
Produktgestaltung und -konstrukt.

» Verfahrensmechaniker/in –
Beschichtungstechnik

» Verkäufer/in

» Werkzeugmechaniker/in

» Zahnmedizinische/r Fachangestellte/r

» Zerspanungsmechaniker/in

» Zimmerer/Zimmerin

» Zweiradmechatroniker/in – Fahrradtechnik

Wünscht du einen Termin bei der Berufsberatung?

Ruf einfach an! 0800 4 5555 00 (gebührenfrei)

Richtiger Einstieg im Kollegenkreis
Eine neue Arbeitsstelle bedeutet auch
ein neues Arbeitsumfeld. Wer zum
ersten Mal in das Berufsleben startet,
für den können die Gepflogenheiten
im Kollegenkreis eine Überforderung
darstellen. Mit ein paar einfachen Tipps
und Umgangsformen lassen sich je-
doch Fettnäpfchen vermeiden und
die Eingewöhnung gelingt leichter. Ein
freundliches und offenes Auftreten ist
dabei gleich vom ersten Arbeitstag an
wichtig.

Wie in vielen Momenten zählt auch
hier der erste Eindruck besonders. Da
heißt es, sich pünktlich, ausgeschla-
fen und angemessen gekleidet den

neuen Kollegen vorzustellen. Die
persönliche Bekanntmachung

mit jedem einzelnen Kollegen sollte
dabei eine Selbstverständlichkeit sein.
Geschieht dies nicht, könnten sich ein-
zelne Kollegen noch lange im Nachhin-
ein an den missglückten Start erinnern.
Wer im Gegensatz mit einem selbst-
sicheren Auftreten und einer natürli-
chen Freundlichkeit erscheint, bleibt
gleich von Anfang an in guter Erinne-
rung. Dass man vielleicht noch nicht
viel Erfahrung oder Wissen im jeweili-
gen Bereich besitzt, sollte einem zum
Einstieg niemand übel nehmen kön-
nen und darum kein Grund für falsche
Zurückhaltung sein.

Dennoch sollte erst einmal vorsichtig
ausgelotet werden, wie persönlich das
jeweilige Betriebsklima tatsächlich ist.

Auch wenn sich die zukünftigen Kol-
legen untereinander bereits mit „du“
ansprechen, so bleibt der Neueinstei-
ger zunächst beim formalen „Sie“. Bei
der Vorstellungsrunde wie auch bei der
Bekanntmachung durch den oder die
Vorgesetzten lohnt es sich, gut zuzuhö-
ren. Hier werden oft relevante Informa-
tionen bekannt gegeben, beruflicher
wie auch privater Natur.

Wer sich auch nach ein paarTagen noch
erinnert, dass die Kollegin am Neben-
tisch eine kleine Tochter hat, der hat mit
Sicherheit schnell Sympathiepunkte er-
gattert. So kann bald bereits ein gelun-
gener Einstand gefeiert werden.
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Der erste Eindruck zählt! FOTO: PIXABAY.COM

Achtung vor Fettnäpfchen

Wir suchen zum 01.08.2019 Auszubildende (m/w/d) in folgen-

den Berufsfeldern:

• Industriekaufmann
• Maschinen- und Anlagenführer
• Fachkraft für Lagerlogistik

Bist du der Meinung, dass wir genau dich für die Ausbildung bei uns
suchen? Dann sollten wir uns kennenlernen.

Weitere Informationen zu unseren Ausbildungsberufen findest du
auf unserer Homepage: www.goebber.de in der Rubrik „Karriere
bei Göbber | Ausbildung & Praktikum“. Klicke einfach auf „Jetzt be-
werben“ und folge den Anweisungen. Dort kommst du direkt zum
Bewerbungsportal!

Für weitere Fragen steht dir Patrick Bolt gern telefonisch unter
04254 37-286 zur Verfügung.

Die Göbber GmbH
ist einer der führenden Frucht- und Honigverarbeiter Europas – sowohl in
den Bereichen Konfitüren und Honige für den Lebensmitteleinzelhandel
als auch bei Frucht- und Honigprodukten für Großverbraucher und die
Lebensmittelindustrie. Im niedersächsischen Eystrup leisten so rund
350 Mitarbeiter einen anspruchsvollen Beitrag zur genussorientierten
Ernährungskultur.

STARTE DEINE AUSBILDUNG
BEI UNS!

Göbber GmbH
Bahnhofstraße 40
27324 Eystrup

Telefon 04254 37-0
www.goebber.de

Sie suchen: · zum 01.08.2019 bzw. 01.08.2020
· eine Ausbildungsstelle
· zum/zur Steuerfachangestellten

mit der Chance auf: · Übernahme in ein unbefristetes
Anstellungsverhältnis

· Unterstützung bei der Weiterbildung im
Anschluss an die Ausbildung zum/zur
Steuerfachwirt/in

Sie sind: · jung, dynamisch, motiviert
· zielbewusst orientiert

Dann sind Sie: · genau der/die Richtige für uns

Daher unsere Bitte: · bewerben Sie sich noch heute

Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte an die
nachfolgende Adresse:

Riedemann + Partner mbB
S t e u e r b e r a t e r
Wilhelmstraße 29, 31582 Nienburg/Weser
job@riedemann- partner.de

Noch nicht überzeugt?
Dann informieren Sie sich bitte hier: www.riedemann-partner.de

By the way:

Sie sind Steuerfachwirt/in, Steuerfachangestellte/r oder Bilanzbuch-
halter/in, geübt im Umgang mit Software der DATEV eG undMicrosoft
Office und fühlen sich durch diese Anzeige angesprochen?
Bitte senden Sie uns Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen zu.

Vielleicht sind wir ja genau das, was SIE suchen.

Schulen Rahn
Gemeinnützige Schulgesellschaft mbH
Am Ahornbusch 4, 31582 Nienburg (Weser)
( 05021 60203, Fax 602040
www.rahn-kosmetikschule.de
Mail: info@rahn-kosmetikschule.de

Berufsausbildung zur Kosmetikerin
oder Fachhochschulreife in Wirtschaft

Sozialpädagogik, Gestaltung
Jetzt anmelden für August 2019!

Wir suchen zum 1. August 2019 eine/n

Auszubildende/n
als medizinische Fachangestellte/n

Wir freuen uns auf Deine Bewerbung!

Praxis im Meerbachbogen
Dres. Hartmann, Cording, Preinfalk, Otto

Fachrichtung Gastroenterologie, Endokrinologie
Ziegelkampstraße 37 · 31582 Nienburg

Tel. 05021/63006



Clarios, ehemals Johnson Controls Power Solutions, ist Weltmarktführer im Bereich der fortschrittlichen Energiespeicherlösungen.
Wir arbeiten mit unseren Kunden zusammen, um der steigenden Nachfrage nach intelligenteren Anwendungen auf globaler Ebene
nachzukommen. Unsere 16.000 Mitarbeiter entwickeln, fertigen und vertreiben fortschrittliche Batterietechnologien für nahezu jeden
Fahrzeugtyp. Diese Technologien liefern eine einzigartige, zukunftsorientierte und nachhaltige Leistung und bringen Zuverlässigkeit,
Sicherheit und Komfort für den Alltag. Wir schaffen in jeder Stufe der Lieferkette einen Mehrwert und tragen zum Fortschritt bei.
Dies machen wir nicht nur dort, wo wir konkret Dienstleistungen erbringen, sondern auch insgesamt in der Welt, die uns allen gehört.
Erfahren Sie mehr über Clarios auf www.clarios.com.

Für unsere Berufsausbildung am Standort Hannover suchen wir für 2020 engagierte und zielstrebige

Auszubildende (w/m/d)
Deutschland – Niedersachsen – Hannover

für die folgenden kaufmännischen und technischen Berufe:

Was wir bieten:
Sie durchlaufen bei uns eine qualifizierte und anspruchsvolle Ausbildung, bei der Sie vielfältige und herausfordernde Aufgabengebiete
kennenlernen. Seminare und Schulungen sowie spannende Projekte ergänzen Ihre Ausbildung und fördern damit Ihren Weg in eine
erfolgreiche berufliche Zukunft. Unser Ausbildungsteam bildet nicht nur mit Herz und Verstand aus, sondern auch ausschließlich
bedarfsorientiert. Das heißt konkret: Bei entsprechenden Leistungen konnten wir in den letzten Jahren alle unsere Auszubildenden in ein
festes Arbeitsverhältnis übernehmen!

Als leistungsstarker Marktführer suchen wir Menschen mit Drive und Power. Eine Berufsausbildung bei Clarios bietet den idealen
Berufseinstieg und anschließende Karrierechancen in unserem globalen, technologischen, zukunftsgerichteten und innovativen
Unternehmen.

Wir haben Sie neugierig gemacht oder Sie haben noch Fragen? Dann kontaktieren Sie uns oder bewerben Sie sich direkt über unsere
Karriereseite unter www.clarios.com.

Für Fragen steht Ihnen Frau Melanie Fleig gerne zur Verfügung.

Clarios
Melanie Fleig • Ausbildungsleiterin
Am Leineufer 51 • 30419 Hannover
T. : +49 511 975 1082
melanie.fleig@clarios.com
www.clarios.com

Powering Today,
Into Tomorrow
Creating the world´s smartest energy storage solutions.

• Industriekaufmann (w/m/d)
• Industriemechaniker (w/m/d)
• Maschinen- und Anlagenführer (w/m/d)
• Bachelor of Engineering – Maschinenbau
(KT, PT, WT) (w/m/d)

• Elektroniker für Automatisierungstechnik (w/m/d)
• Mechatroniker (w/m/d)
• Bachelor of Engineering – Elektrotechnik (w/m/d)
• Bachelor of Arts –
Business Administration (w/m/d)


